EIER er 
Montags den 3. November 1823. 


Auf Sr, Königl. Majeftät von Preußen ie. vc. 
allergaaͤdigſten | Special⸗Befeht. 


„ 


auf das Intereffeder Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


| rag: und Anzeigungs⸗Rachrichten. 


— —— — ́ —— Sa see 


e 
teckbrief. 


) Der wegen ee 18 Unterſuchung gezogene gandwebr Cavalleriſt ung 


Tagelöhner Amond Diterich aus Froͤms dorf hat ſich von dort belmlich entfernt, und 
treibt ſich muthmaslich m ande berum. Wir erfachen unter Verſicherung abn⸗ 
licher Gigendienſte ganz ergedenſt, ihn zu verhaften and gegen Erſtattung der Ko⸗ 
ſien hlerb er trans po tren zu la ſſen. 


(Signolemenn) Amand Dittrich IR 31 Jahr alt, 5 Fuß 5 Ze, 2 Si 


% a hat blonde AU: blaue Augen, bleſſe Gefihsäjarde, ile e und 


1 


— 


16 8 


: herkıs Bdupföser, eln kängliches Geßcht und geſunde Zaͤhne; war obe Hemde, 
Hels tuch, Sti ſeln und Strümpfe, trug eine alte graue tuchne Mütze, weite lange 
te Delnkleide von roh er Leinwand, und eine alte braun tuchne kurze Jacke. 

f Hein tichou bsp Muͤnſterberg den 29 Octoder 1923. g.) 

f i Das Koͤntgl. Niederlaͤndiſche Pattimonial⸗Gelichts amt. SER 
4 = SGrund. 
Bekanntmachung 
wegen zu ber kaufenden Makulatur. 
Am sten November d. J. des Morgens um 10 Uhr fol in dem hleſi⸗ 
gen Koͤnigl. Negierungsgebäude ein Vorrath von Makulstur an den Melftbie- 
thenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkauft werden. Kauſtuſtige, 
welche dleſe alten Papiere vorher zu ſehen wuͤnſchen, haben ſich bleſerhalb bei 
der Regierungs⸗Hauptkaſſe zu melden. 
Breslau den ızten October 1823 g.) BEE 
EA Roͤnigl Preuß. Regierung. 
Zu verkaufen. a ö 
„) Breslau den ı6ten October 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 


Kbvigl. Gerichts hisfiger Haupt- und fe ee Breslau dez d f duns zur 


allgemeinen Kenntulß, daß auf den Antrag eines Real» Glänbigers das dem Schul: 
lehrer Schönwald. zugehörige ſub No. 314. auf der Nikolafſtraße gelegene zu den 
3 Königen benannte Haus, welches nach der bei dem allhier aushaͤngenden Procla⸗ 
ma einzufehenden Tare zu 5 pros Cent auf 17604 Rihl. 13 [gr. und zu 6 pro 
Cent auf 16056 Rihl. 3 far. abgeſchaͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden fol, Dem“ 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch gegenwärtiges Avertiſfement öͤf⸗ 
fentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den 
hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den ten Januar 1824. und den aten März, 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den yten May 1824. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Hru. Muzel in unſerin Par⸗ 
theyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Spez 
cial⸗Vollmacht verſehene Mandatarſen aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitateik der Subhaſta⸗ 
tion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, 
daß demnächſt, inſofern kein ſtatthaſter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt 
wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfol⸗ 
gen werde. RE Dias Koͤnigk. Stadtge licht. m 
Ratibor den ııten März 1823. Da bei dem biefigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der Landrath v. Sackſchen Vormund ſchaft die lm Fürs 


ſienthutu Oppels und deſſen Rat dorer Kreife belegenen Güter Pietze und Pleterko⸗ 


witz nebſt Zubehr an den Meifibiethenden Öffentlich Schuldenhalber verkauft wer⸗ 
den ſollen und dle Biethungs⸗ Termine auf den ıflen August 1823., den sten Nor 


vewber und beſonders den kiten Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr 


auf dem biefigen Koͤnigl. Ober ⸗kandesgericht vor dem ernannten Deputitten den 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Pabſt v. Ohain angeſetzt . fo wird 
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ſolches und, daß gedachte Guter nach der davon durch die Oder + Schleffche Kandv 
ſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Oder Landesgertchts⸗Regl⸗ 
ſtratur eindeſehen werden kann, auf 6119 Rihir 3 far. 4 d. der Ertrag zu 5 Cent 
gerechnet gewuͤrdiget worden, den befisfähigen Kauflufligen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht: al, daß der Verkauf in Pauſch und Bogen geſchleyt; b., daß 
Känfer ziel des kicitt gleich baar erlegen und e. ſaͤmmtliche Koſten der Detapatlon, 
Subhaſtatlon, Adjudicatien, Raturals und Civil⸗Traditlon tragen muß, fa wie daß 
im letzteren Biethungs⸗Termine, weicher peremtoriſch i, die Grun ſtuͤcke dem Meiſt⸗ 
blethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden Gebotte 
nicht weiter geachtet werden ſolle, inſofern nicht gefeßliche Umſtände eine Aus⸗ 

nahme geſtatten. 5 8 : 
Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Ober « Sn i 

N „ e. 5 

Sagan den 27ſten Auguſt 1823. Im Wege der Execution fol die Bau⸗ 
ernahrung No. 14. zu Tſchiebsdorf Hieſigen Kreiſes dem Gottfrieds Ritſchke gehörig 
gewürdiget auf 847 Rihl. 23 ſgr. 4 pf. in den Terminen den zoſten September, 
ben iſten Novemder und den sten December d. J. früh 10 Uhr an den Meiſtbie⸗ 
Abenden vor uns verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Käufer werden beſonders zu 
deim letzten peremtoriſchen Termin mit dem Bemerken eingeladen, daß auf die fpäs 
ter eingehenben Gesothe nicht Ruckſicht genommen wird. Die Tope iſt bei uns ein» 

zuſehen, die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht ; 2% 
Herzogl. Saganſches Renikammer⸗Juſtizamt. 

Grünberg den Zoften Auguſt 1823. Folgende zur Bräunig Dergmüls 
ler et Seydelſchen Concursmaſſe gehörigen Grundſtücke, als: 1) das Kaufmann 
Carl Gottlieb Seydelſche Wohnhaus No. 2. im Zten Viertel, taxirt 9439 Rthl. 
10 ſgr.; 2) das Kaufmann Daniel Braͤunigſche Wohnhaus nebſt Seiten Ge 
baͤuden No, 406. im 4ten Vlertel, taxirt 4214 Rthl. 15 ſar.; 3) der Bräutg⸗ 

ſche Acker No. 9., taxirt 490 Rthl., ſollen in Terminis den aaſten November 
d. J., aaſten Jannar 1824. und zten April 1824. jedesmal Vormittags um 
11 Uhr auf dem Land und Stadtgericht hleſelbſt, wovon der letzte peremtoriſch 
iſt, oͤffentlich an den Melſtdiethenden verkauft werden. In vorgedachten Ter, 
minen haben fich daher beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden, ihre Ges 
bothe zu thun und zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erklärung der Intereſſen⸗ 
ten in den Zuschlag, ſolcher, wenn nicht geſetz iche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
veranlaſſen, ſogleich erfolgen wird. f 
8 Koͤnig!l Preuß. Land» und Stadtgericht. f 5 

Hohenfriedeberg den Ben October 1823. Die zu Sims dorf No. 26 
delegene Roͤhrſche Freiſtelle ſoll Tbeilnagswegen Öffentlich und zwar meiftbierhend 
verkauft werden. Die jederzeit in der hieſigen Gerichts - Kanzlei nachzufehende ges 
richtliche Di ergiebt da ein Garten und drei Scheffel Acker zu dleſer auch zu Hal⸗ 
tung einer Kuh berechtigten Freiſtelle gehören, einen Ertragswerth von 457 Rthl. 
Courant. Kaufluſtige und Zahlungsfähige werden zur Adgabe ihrer Kaufgebothe 
zu dem auf den 15ten December c. Vormirtags 9 Uhr in der Gerichts kanzley zu 
Hohenfriedederg angeſetzten einzigen ſethungs⸗ Termin hiermit vorgeladen und 
haben unter Uebernahme nachſtehender Bedingungen: 1) der Wittwe Röbrich 
auf Lebenszeit zu freyer Benutzung die Aus zugsſinbe nebſt Kammer zu 5 
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2) als Angeld 30 Rthl. und dinnen 3 Monaten wenigſtens go Nihl. Baar zu sr; 

legen und die übrigen Kaufgelder einzutragen und zu 5 pro Legt zu vernaſen; 3) 

alle Koſten und Laſten vom Blethungstage angerechnet, zu übernedmen, bei annetzm⸗ 

baaten Geboth den ſofortigen Zuſchlag zu gewärtigen. — 
2 8 Das freiherrl. von Seherr Thobſche Gerſchtsamt. 

f Schweidultz den loten Juli 1823. Das hleſige Koͤntgl. Lend⸗ urd 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt daß das ſub No. 361 de ſelbſt belegne auf 
2388 Rth. 26 för. 8 d'. gewürdigte Sattler Knorruſche Haus, Bebufs der Erbes⸗ 
auseinanderſetzung lin Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll, 
und daß die Blethungs⸗Termine auf den loten September c., den 1ıten Revem- 
der c. und peremtorle auf den 21. Yan. d. J. anberaumt worden find, wozu bes 


ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflufige Vormittags um 10 Uhr auf das Stadtgerichts⸗ 


baus allhier vorgeladen worden. 

Schweidnitz den 29. September 1823. Auf den Antrag der Bauer 
Gottfried Pruskeſchen Real⸗Crediloren zu Heidersdorf fol das demſelben zuge⸗ 
börige ſub Ro. 10. (1 5.) daſelbſt delegene Bauergut, weiches gegenwärtig auf 


6200 Mtb. gerichtlich abgeſchätzt worden iſt, im Wege der nothwendigen Sub: 


haflation verkauft werden. Nachdem wir nun zum öffentlichen Verkauf des be⸗ 
fagten Fundi 3 Termine auf den 2g ſten November, auf den 2öflen Januar und 


peremterie auf den zoflen März k. J. anberaumt haben, fo laden wir beftz⸗ 


ſähige Kaufluſtige ein, ſich in den anberaumten kictlattons Terminen Vormit⸗ 
tags 10 Uhr in der gerichtsamtlichen Canzley zu Heidersdorf einzufinden ihre 
Beborh abzugeben und demnähft zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, auf ſpaͤtere Nachgebothe aber keine Ruͤck⸗ 
ſicht genomen werden wird. 2 

8 Koͤnigl. Gerichtsamt von Heidersdorf und Langenoͤls. 

Pleß den sten Juli 1823. Es ſoll das dem Juſtiz-Commliſſionsrath 
Schaͤfferſchen Erben ſub No. 45. am deutſchen Thore zu Pleß belegene nach dem Er, 
trage zu 5 pro Cent auf 2083 Rthlr. 6 ſgr. nach dem Material Werthe aber auf 
2350 Kthl. gerichtlich abgeſchätzte Haus öffentlich ſubhaſtirt werden. Es wer den 
‚Kaufluflige zu dem auf den zoſten September, den arten Novemder a. c. und letz⸗ 
ten peremtoriſchen Biethungs⸗Termine den aten Februar 1824. früh um 10 Uhr 


auf dem Ratbhauſe an der Gerichtsſtelle hierdurch vorgeladen, ihre Gebothe adzu⸗ 


geben, der Zuſchlag ſoll mit Bewilligung der Verlaſſeuſchafts⸗Behoͤrde und wenn 
geſetzliche Umſtaͤnde nicht eine Ausnahme machen, erfolgen. Die gerichtliche Taxe 
ann ſtets in unſerer Regiſtratur eingefeben werden. ee 
= Das Fürſtl. Anhalt Coͤthen Pleßner Stadtgericht. 
Camen 1 den aten September 1823. Wegen nicht Zahlungsfaͤhigkeit des 
Beſitzers Franz Nennwig fol auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers deſſen ſub 
Mo. 33. zu Diottnig Frankensteiner Kreises gelegene und am ııten September v. J. 
auf 2180 Rihl. Courant gerichtlich abgeſchatzte Meblwaſſermühle, im Wege der 
Reſudheſtation oͤffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Die dtesfälll⸗ 
gen Lleitations⸗ Termine von denen der letztere peremtoriſch iſt ſiad aul den agften 
Nebember d. J., den zoſten Januar und den aten April, J. Vormittags um 9 Udr 
angeſetzt werden, und es werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluſtine bier durch 
eingeladen, in den gedachten Terminen, insbeſondete in dem letztern . * 
önlı 
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ſönlich zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Melſtbie⸗ 

thenden mit Einwilllgung des Extrahentens zu gewärtigen. _ ; 

3 eee der Koͤntgl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft 
N amenz. u 
Goldberg den a2ſten Juli 1823. Das vormals dem hleſigen Bürger 

und Schleſſermeiſter Ley uachörige, hieſeldſt aut der Reiſlergaſſe (ud No. 152. 

gelegene, nach der Nutzung auf 680 Rib. , nach den: Bauwerthe auf 469 Rth. gericht⸗ 

lich abgefchäßie Haus nebſt dazugehörigen Ackerlooſe und Braurechte iſt, da der 

Erſteher dieſes Hauſes der Bürger und Schloſſermeiſter Carl Heinrich Hapfer dem 

ſolches durch die am ıoten Februar 1821. publ. Adjudicatoria zugeſchlagen worden, 

die ſtipullrten Zahlungen nicht gelelſtet, auf den Antrag der Gläubiger andermweit 
ſabheſta geſtellt worden. Es werden daher alle dlejenigen, welche dieſes Haus zu 
kaufen geſonnen und zu beſitzen tähig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem den 
zten December d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn Stadtge⸗ 
richts Referendartus Hoffmann, Scholz angeſethten einzigen Biethungs⸗Termine 
auf bieſtzem kand und Ötadtgerichte entweder perſoͤnlich oder durch gehöria legtti⸗ 
mirte Bevollmächtigte etuzufinden, ihre Gedothe abzugeben, und ſodann die Ad⸗ 
judication an den Metſtbiethenden zu gewärtigen, indem auf biejenigen Gebothe, 
welche nachher angebracht werden, in der Regel nicht weiter geachtet wird. Die 
vollſtaͤndige Taxe kann In hieſiger Regiſtratur eingeſehen werden. er 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Groß Strehlitz den igten September 1823. Das Koͤnigl. Preuß. 

Gericht der Stadt Groß Strehlitz ſudhaſtirt auf den Antrag der hieſigen Schul⸗ 

Deputation alt Real⸗ Gläubiger das in der Stadt Groß Streblitz am Ringe bele⸗ 

gene ud Ne 86. des Hypothekenbuchs eingetragene, dem Tiſchlermelſter Dlugoſch 

gehörige gerichtlich auf 313 Rthl. 9 fgr. Coutant ab geſchaͤtzte Haus, wovon die 

Tape zu jeder ſchick ichen Zeit in dem hiefigen Stadtgerichts⸗ Locale eingeſehen wer⸗ 

den kann, und find die Bietzungs Termine auf en 

den 31. October, auf den 1. December und auf den 31. December a. e. 
welcher peremtoriſch tft, in dem biefigen Stadtgerichts⸗ Locale anberaumt worden. 

Kaufluſiige und Zahlungs fäbige werden daher eingeladen, in den anſtehenden und 

beionder® in dem letzten peremtoriſchen Termine entweder perſoͤnltch oder durch 

geritfich Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt 
zu gemärtigen, daß an den Meifts und Beſtbtethenden der Zuſchlag, wenn ſonſt 
keine gegründete Urſachen eintreten, erfolgen ſoll. Et 

Das Koͤnigl. Preuß Gericht der Stadt Groß ⸗Strehlitz. 

Friedland den 15 September 1823. Das zu Friedland Falkenderg⸗ 

ſchen Kreiſes ſub No 20 beiegene, dem Faͤrber Franz Dreſcher zugehörige Wohn» 
baus nebſt dabei befindlichen Garten und Scheuer, welches durch eine gericht⸗ 
liche Tore auf 495 Rib. 17 für. 6 pf. Courant abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den 

Antrag eines Gläubigers Schuldenhalder öffentlich verkauft werden. Zu dies 

ſem Febufe find drey Termine und zwar auf den Ziſten October, zten Decem⸗ 

ber c. a. und peremtorte anf den 2ten Januar 1824. anberaumt worden. Alle 
beſttz⸗ und zatlungsfählge Kaufluſtige werden demnach aufgefordert, in dem letzt 

‚anttenenden Termine auf den Zimmer des unterzeichneten Gerichts zu Friedland zu 

erſcheinen und ihr Gebolh abzugeben, wodei ihnen bemerklich gemacht wird, daß 
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der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beflbierhenden erfolgen, und anf die nach Ders 
lauf des letzten Licttatlons-Termius etwa einkommende Gebothe nicht welter nes 


flectig, werden wird. 3 ER 
N Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Fri dland. 
8 Landeshut den izten. September 823. Das ſubhoſtirte in hiefiger 
Stadt gelegene brauberechtigte, dem Baͤckermeiſter Lorenz gebärige Haus No 97. 
nebſt einem Ackerſtück und einer Wieſe, welches auf 910 Rthl. 20 far, taxirt wor⸗ 
den iſt, fol in dem auf den 24fien November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor uns anſtehenden einzigen Biethungs Termine an den Meiſt⸗ und Beſſoie⸗ 
thenden verſtelgert werden, wozu Kaufluflige hierdurch elngel den werden. . 
2 . . Koͤnigt Preuß. Stadtgericht. 
f Schmiedeberg den 27ften Auguſt 1823. Das allhier ſub No. 6a. 
-befegene Kaufmann Ziegſerſche Haus, welches brauberechtigt und mit einem 
Gatten hinter dem Haufe verſehen iſt, deſſen Werth 22 1947 Rihl. nach Abs 
zug aller Laſten gerichtlich ausgemittelt worden, fol auf den Antrag des Zug⸗ 
kerſchen Concurs⸗Contradictoris in dem hiezu auf N 
den agften Nobember Vormittag um 11 uhe = 
auf dem Stadtgericht anſtehenden Termin öffentlich an den Meiſtbiethenden vers 
kauft, und wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, zugeſchlagen werden, 
welches hierdurch bekaunt gemacht wird. N Ya 
— Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgerlcht. 
Heirſchberg den 26ſten September 1623 Bei dem hleſtgen Rinigl. 
Land» und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 593. hieſeldſt gelegene, auf 401 Rthl. 
20 for. abgeſchaͤtzte Chriſtian Krugſche Haus in Termino den 16. Decemder d. J. 
Öffentlich verkauſt werden. ; 9 
. Leubus den zoten September 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll die 
zu Klein⸗Helmsdorf im Jauerſchen Fuͤrſtenthum und Schoͤnauſchen Kreife bele⸗ 
gene, zur Verlaſſenſchaft des Johann Melchior Wittwer gehörige, auf 370 Rihl. 
Courant gerichtlich taxirte Ackerhaͤuslertzelle in Termino peremtorto den 16ten Des 
vember 1823. im Wege der nothwendigen Subhaſtation Öffentlich an den Meiſthle⸗ 
tzhenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher 
hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine Vormtztags um 9 lor vor dem Kögigk. 
Gerichte in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung 
der Erben und der Vor⸗ fo wie der Ober⸗Vormundſchaft der Zuſchlag erfolgen 
„wird. Auf Gebothe nach dem Lteltations⸗Termine kann nicht weiter reflectirt wen, 
den. Die Taxe kann ſtets in hieſiger Regtſtratur nachgeſehen werden, die Kaufs⸗ 
bedingungen aber werden im Licitationd = Termine bekannt „emache werden. 
251 en Ang Gericht der ehemaligen Lenbuſſer Seſftsgüter. 
885 Landeshut den aten October 1823. Das dem Fleiſchbauer Rau⸗ 
pach gehoͤrige, auf 388 Rthl. abgeſchaͤtzte Haus No. 58. in hieſiger Vorſtadt ſoll 
in dem auf den 24ſten November d. J. vor uns anſtehenden einzigen Biethungs⸗ 
Termine an den Meiſtbiethenden verfleigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch 


nee gaoͤnlgl. Preuß. Stadtgericht 

bLendus den loten September 1823. Auf den Aytrag der Erben fol 

Die in.Rteindelm6bost im Janerſcen Shrfienspum und Schönauccen Ereife bier 
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gene, zur Verlaſſeuſchaft des Franz Schmidt gehoͤrlge, auf 10g Rehl. nz far. Cour. 

gerichtlich taxirte Haͤusterſtelle in Termino peremtorto den 157 n December 1823. 

im Wege der nothwenigen Sud haſtarion oͤffentlich an den Meiſtotetheßden verkauft 

werden. Veſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefer⸗ 

dert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. Gerichte in dem 

e Schloſſe zu Schlauphof zu erſcheinen, Ihre Gebothe adzugeben und 

u gewärtigen, daß an den Meiſtbietbenden unter Genehmigung der Erben und 
der Vor- ſo wie der Ober⸗Vormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Ges 
bothe nach dem Leitattens⸗Termine kann nicht weiter reſtectürt werden. Die Taxe 
kann ſteis in biefioer Regiſtratur nachgeſehen werden, die Kaufs Bedingungen 

aber werden im kieitatzons⸗Termine bekannt gemacht werden. * 

Koͤrlal Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stifts guter. er 
Kleferſtädtel bey Gleiwitz den 12. Sept. 1823: Das graf Seberr 

Thosſche Skrichtsamt zu Kieferſlaͤdtel macht bierdurch bekannt, daß auf den Antrag 

des Paul Szezaka aus Ofroppa die Caſpar Kienzykſche Häuslerſtelle ſub Nro. 2. zu 

Koslow, welche gerichtlich auf loo Rth. Nom. Mze. gewürdiget iR, im Wege der 

Execution den 25. Nobbr. 5 J. on den Meiſtblethenden Öffentlich gegen baare Zahe 

lung des Kaufgeldes verkauft werden ſoll. Kauſtuſtige werden daher elngeladen, 

ſich an di-ſem Tage an gewohnlicher Gerichtsſtelle zu Kieferſtaͤdtel einzufinden 

Landeshut den gten Octoder 1823. Das hier in der Stadt gelegene 
auf 457 Nihl abgefhägte brauberechtigte Haus des Tuchmachermermeiſter Kloſe 
ſoll in dem auf den 1 ten December d. J. vor uns anſtehenden einzigen Bier 
thungs Termine an den Meiſtbiethenden verſtelgert werden, welches Kaufluſtt⸗ 
gen hierdurch dekannt gemacht wird. ar : 25 

as Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. . 

Nons bey Rothenburg in der Ober ⸗Lauſitz den 2. October 1823. Das 
unterzeichnete Gerlchtsamt ſubboſtirt das Haus und Schmledenahrung hleſelbſt, 
welches gerichtlich auf 200 Riblr. Courant gewürdigt worden, auf Antrag eines 
Reulgläubigers, und wird dies allen denjenigen Kaufluſtigen und Zohlungsfaͤhigen 
bifonnt gemacht, in dem diezu auf den 15. Dectr. e. a. Vormittags um 9 Uhr in 
deim biefigen Gerichzgantg e Pocate anſtehenden einzigen peremtoriſchen Ternune zu 
zu erſchelnen, ehre Gebothe abzugeben, und ſou demjenigen, alsdann, welcher 
Bel, und Meiſidlethender bleibt, nach Einwilligung der Real» Gläubiger der Zu 
ſchlag ertheilt werden. . — 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Rothenburg. 

N Wohlau den » sſten Auguſt 1923. Das brauberechtigte am hleſigen 
Riege belegene Bürger Eruſtſche Haus No. 41., taxirt auf 1500 Rthl. Cour., 
iſt kin Wege der Execution ſubhaſtirt und find Termini den zoſten September, den 

Ziſſen October und pere mtorte ee 1823. Vormittogs um 10 Uhr 

auf brefigenn Rathhauſe ſeſtgeſetzt. Zahlungs faͤhige Kauffuſtige werden demnach 

zu Abgebung ihrer Gebothe, bekannte und unbekannte Neal s Gläubiger zur Liquis 
datlon und Juſtiftcation ihrer Forderungen ſub poͤna präcluſt hiermit vorgeladen. 

„ Das Koͤhigl. Gericht der Stadt. > 3.7 
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Clarnowanz bey Oppeln den 22. Auguſt 1823. Ju chemaͤßheſt der nach der 
verstorbenen Marla verwit. geweſene Jobonn Feſſer hinter blleb nen letztwillgen Die 
ſpoſition und des von deren Erden gemachten Antrages, ſoll Bebufs der Theilung 
des Marianna Feſſerſchen Nachlaſſes, die derſelben letzt zugehoͤrig gemwefene , in 
zwey Gebäuden, in welchen eine Schmit dewerkſtatt und in einem Garten beſſehende 
Schmiede⸗ und Angerhaͤuslerſtelle, welche dorfgerichtlich auf 26 Rihl 20 far., in 
Worten Sechs und Zwanzig Reichsthaler Zwanzig Sildergreſchen Courant gemürs 
digt worden iſt, en den Meiſt⸗ und Benbierhenden Öffentlich verkauft werden. Es 
iſt demaach ein einziger peremtoriſcher Termin auf den 8. Januar 1824. des Vor⸗ 
mittags um 10 Ubr in der Hiefigen Amtskenzey anberaumt worden. Kaufluſii ge 
werden demnach eingeladen, in demſelben zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlog an den Beſtbiethenden, in ſofern geſetzliche Dinderniffe nicht eine 
Ausnahme zalaſſen, unfebibar zu 9: waͤrtig n 
. ah Königl. Preuß Domainen Jußtizamt. 

Wechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 1. November 1823; 


— 


He 3 — Er } Br. G. £ = Br. l G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — 1147 4Ka „ detto — 98 
detts detto 2 M.! — 1463 |Friedrichsd’or - -- 1164 1152 
Hamburg Baneo & Vista] 15431544 Convention: - Gel Pi 
detto detto 4 W. 1546533 [Münze - - e 175 
detto detto 2 M. | —- (1534, Banco Obligations wre 834 
London 38 2 M. 7 44 — Staats Schuld- Scheins - - | 74,751 — 
Paris 2 M. | - Prämien- Schuld Scheine 111 | — 
Leipzig in W. Z, - a Vista 1046 1033 Tresor - Sehein e — ioo 


detto detto Messe = | — stadt Obligations 
Augsburg 2 M. | — io; Bank Gercehtigkeiten 863 Kir 
Wien in 20 Kr - a Vista] — [1065 [Wiener 5. p. C. Obligar. | 874 , — 
däto- - 2 M. | — [1057%; ditto Einlös, Scheine 241 — 
Berlin „ 2 Vista er: Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 101 100% 


detto 2 M. I 298 ar — 500 — lioı$ | — 
Holland Rend-Ducaten - # — 598; IDiscento - - - Tu 1 
— ——— 00 


Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
namlich von der beſten Sorte. Vom 1. November 18a. 


In Courant. 
Gerſte ] Haber 
rthl. 2 Is rthl. bs rthl. 15 d'. 
114 i Bir 
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| Erſte Beyloge 
5 zu Nre. XLIV. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes. 


vom 3 Nov em b er 1823. 


— — 


Zu verkaufen. 

Muskau den roten September 1823. Auf den Antrag des hieſigen 
Fur ſtlichen Rentamtes fol die zu Möbeln beledene, dem Bauer Jotzannn Gott⸗ 
lieb Stürzedecher zugehörige, au 150 Rthl. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Han⸗ 
dretzſche Bauernahrung Schuldenhalder an den Meiſibtethenden verkauft wer⸗ 
den, und iſt zu dieſem Behufe ein einziger Bieihungs⸗Termin auf 

den 15ten December c. Vormitiogs ro Uhr En 3 

im Amtsgebäude audter anterammt worden. Dies wird mit dem Bemerken, 
daß die aufgenommene Tage in den Vormittagsſtan en eines jeden Wochentags 
in der Regiſtratae des Gerichte eing ſehen werden kann und es Jedermann freis 
ſteht, demſelden die bei Aufnahme der Taxe etwa vorgefallenen Mängel und 
Verſehen bis 4 Wochen vor dem Termine anzuzeigen, zur Kenntniß zablungsfähts 


ger Biethungs luſtigen gebracht. 
Ä 3.47 Standesherrliches Hofgericht. 5 
Hirſchberg den 9. Ungufl 1823. Das auftragsweiſe ottsgerichtlich 
unterm 26. Map dieſes Jabres auf 74 Rebir. Courant abgeſchaͤtzte Wohnhaus ſub 
No. 128. zu Mapwaldau Schoͤnauer Ereifes wied auf den Antrag eines Real Cre⸗ 
ditors im Wege der nothwendigen Subbaſtation in Termino 2 
den 24. November dies Jahres Fe 8 
in der Gerichts Conzley zu Moywoldau pius Ncitando verkauft, wozu zahlungs⸗ 
fäsige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regolirung der 
Bedingungen in Termino geſchtebt b 
Das Datrimoniulgerſcht des reichsgraͤfl. v. Schaffgolſchſchen Gutes 
. Maywaldeu. > Vogt. 
Hayn au den 28 len Mai 1823. Wir machen blerdurch bekannt, daß 
das zur Concursmaſſe des Kaufmann Herrn Ferdinand Auguſt Peucker gehoͤrige 
ſub Ke. 7 am Markt belegene auf 4080 Rthl. detaxirte Haus in Terminis den 
ı3ten Auguſt, ten October und 17ten December dieſes Jahres Nachmittags 
3 Uhr wovon letztren petemtoriſch iſt, an den Meıft» und Beſtbiethenden oͤffentlich 
derkauft werden fol; Es werden daher all diejenigen geladen, allbter in dem Ge 
richtszimmer des unterzeichneten Land» und Stadtgerichts ihr Geboth zum Pros 
tokoll abzugeden und unter Zuflimmung der Creduoren den Zuſchlag zu gewarten. 
Koͤnigl. Preuß Land und Stadtgericht. FASER: 
Münfterberg den 10 Mar 1823 Auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
bigers haben wir zum offentlichen Verkauf des dem Heinrich Serke Re 
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ſubd No 10. zu Oberkunzendorf Muͤnſterderger Creiſes gelegenen und unterm 
iſten d. M. gerichtlich auf 3143 Rthl. 13 ſar, geſchaͤtzten Bauerguthes von circa 
90 Morgen Ackerland und einer bedeutenden Wald⸗ und Viehnutzun im Wege 
der Lirſtation Terminum auf den a29ſten July, 26ſten September und peremto⸗ 
rle den aten December d. J. früh um 10 Ubr auf den berrſchaftlichen Schloſſe 
zu Oberkunzendorf anderaumt und laden zahlungs und deſitz aͤhige Kauffuſtige 
hier durch ein, ſich in dieſem Termine vor uns zu ſiſtiren ihre Gebothe abzuge⸗ 
hen und den Zuſchlag, für, das Beſt⸗ und Meifigeboch mit Newllligung der 
Ereditoren zu gewärtigen. Uebrigens kann die Taxe zu jeder ſchicklich en Zeit (os 
wohl beim unterzeichneten Gerlchtsamte als im Kretſcham zu Oberkunzendorf 
guchgeſehen werden. er l g ö 
8 Das Gerichtsamt zu Oberkunzendorf⸗ 
Bunzlau den goften Juli 1823. Das Adi. v. Schlckfuß Maͤrzdorfer 
Gerichtsamt ſubhaſtirt hiermit neceſſatie das in Maͤrzborf fub No 44. belegene 
Haus, auf Antrag eines Gläubigers, welches von denen Gerichten in Märzdorf 
auf 463 Rthl. 10 pf. gewurdiget worden und ſetze einen einzigen Bietbungs⸗ 
Termin, welcher peremtoriſch iſt, auf den 2gflen Neo ember 1823. Vormfttaas 
um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe in Maͤrzdorf an, und werden daher 
faͤmmtliche Kaufloſtige Befig: und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, im gez 
vachten Termin zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und u erwarten, daß dem 
Melſt⸗ und Beſidietbenden gegen daare Bezahlung das Gruodſräck unter Ge⸗ 
nehmigung der Real⸗Gläubiger zugeſchlagen werben fol. Auf ein nach deu 
Termine gethanes Geboth wird keine Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann 2 
jeder 2 Zeit in = n in Maͤrzdorf und deim unter⸗ 
eichneten Juſtitiarlo eingeſehen werden. 8 . 
5 R : Das Gerichtsamt von Märzdorf. 
* i Franke, Juſtit. 
) Bunz lau den aten October 1823. Da in dem am 28ſten Map d. J. 
angeſtandenen einzigen und peremtoriſchen Llcltationstermine En Verkaufe des in 
Rothlach belegenen Kilmannſchen, auf 130 Rihlr. abgefchägten Frpbauſes kein 
annihmitches Geboth erzielt worden, fo haben wir zu deſſen andetweiten Verkaufe 
noch einen Termin auf den Zten Dechr. d. J. früh um 10 Uhr in Uitig in dem da⸗ 
figen Gerichtskreiſchom anberaumt, zu welchem alle befig: und zahlungsfaͤhige 
Kauflufitge hiermit vorgeladen werden, unter der Verſſcherung, daß dem Meſſt⸗ 
und Berbterhenden das Grundſtuͤck unter Genehmigung der Realglaͤubiger zugeſchla⸗ 


gen werden ſoll. Bi $ 
Das Gerichtsamt von Rothlach und Uittig. 
* = Franke, Juſtit. 


. Zu vermiethen. b 
) Breslau den agſten October 1823. Es follen die vor dem Ohlauer⸗ 
thore rechter Hand liegenden zwel Waͤſche⸗Abtrockenplaͤtze, deren Mtetbe Ende 
December d. J. abläuft, auf anderweitige drei Jahre jedoch einzeln oͤffentllch 


an den Meiſtbſethenden vermtethet werden. Wir haben dazu einen l aa 
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den ıstem November c. angeſetzt und laden dazu Miethsluſlige ein, ſich au ber 
fimmten Tage Vormittags um 11 Uhr auf dem rathhaͤuslichen Fürſtenſaal vor 
unferm Commiſfarlo Hern Stadtrath und Caͤmmerer Zar ler einzufinden, um 
thr Geboth daſelbſt abzugeben, Die Bedingungen koͤnnen deim Raths aus reiter 
Haͤnſel eingeſehen werden. 
I . Zum Magistrat bieſſger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnet⸗ Ober⸗ 
Bur germeiſter, Burgermeiſter nad Stadtraͤthe. 
Sachen, ſo gefunden worden. 
Löwenberg den 9. Sepibr. 1323. In dem Wohngebäude des Bauer 
Gotifred Vogt zu Hoͤllau, Hertfchaft Siebeneichen Loͤmenbergſcheu Etelſes, if bey 
einem vorgenommenen Baue deſſelben ein Topf mit 96 Nibl. in ſoge nannten alten 
Kalſer. Boͤt men gelunden worden. Alle, dle an diefem Gelde Auſprüche zu mar 
chen berechtigt lad, fordern wir hiermit auf, die ſerhalb kuͤnftigen 19. Decbr. d. J. 


Bermitiags 11 Uhr in der Canzley zu Slebeneichen zu erſcheinen, und ihre Anſprü⸗ 


che anzumelden und zu beſch in gen. Daſerne ſich Nie mond melden folte, fo wird 
mit dem Zuſchtage des Bundes an den] Finder und an den Eigenthümer des Grund⸗ 
ſtuͤcks, gemäß den gef, gmäßtgen Vorſchriften verfahren werden. a 
Graͤfl. v. Ponin Peninskyſches Gerichtsamt der Herrſchaft Siebeneſchen. 
Ve . ; Puchau. 
Cirariones Edictales. 

Breslau den aten Juli 1823. Von dem unterſchriedenen Koͤntgl. Ge⸗ 
kichtsamte werden alle diejentgen, welche an das verlohren gegangene gericht⸗ 
liche Schuld⸗ und Hppoth'ken⸗Inſtrument vom ı3fen Februar 1804. über ein 
für den verſtorbenen Auszügler Solph Heyn zu Prauckau auf der Franz Zins. 
mermonrfchen Mühle ub No. 28 zu Suͤßwinckel im Hypotbekenbuch eingetra⸗ 
ge es bereits bezahltes Capital von 2700 Rthl. als Eigentgümer, Ceſſionarien, 
Pfand oder ſonſtige Inhaber Anſpruͤche machen ſollten, hiermit oͤffentlch aufs 
gefordert und vorgeladen, ſich in Te mino den az8 ben November d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in dem Landgerich sgebaͤsde auf dem Dohm hieſeldſt zu. 
melden und dieſe Anſpruͤche näher anzugeben und auszuführen, ausbleibenden 
falls aber zu gewärtigen, daß fie damit werden pıäcudirt; das gedachte Schuld⸗ 
und Hypotheken Inſtrument amorktſirt und ſodann die Loͤſchung dleſer Schuld⸗ 
poſt im Hypothekenduch verfuͤgt werden wird. f 

Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 

Breslau den 25ſten Jult 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hie⸗ 

ſiger Residenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 11473 Rthl. 10 fer,- 


3 d', maniſeſtirten und mit einer Schuldenſumma von 12579 Rthlr. 26 jgr, 


6 d'. belaſteten Nachlaß des hierſelbſt verſtordenen Lacktr⸗Fabrifant Julius Con⸗ 
rad Krauſe am asſten Jult d. J. eröffneten er bſchaf lichen Liquidations⸗Pro⸗ 
zeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwant⸗⸗ 
gen unbekannten Gläubiger auf den 6. December 823. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Hrn. Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor von Schlieben angeſetzt worden. 
Diele Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich dis zum N 
ſchrif »- 


* 
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ſchriftlich, in demſelben aber verſoͤnlich oder durch geſetztich zulaͤßige Bevoll⸗ 
maͤchtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſti⸗Con⸗ 
wiſſarien Pfend ſack. und Paur vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forde⸗ 
rungen die Axt und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vor⸗ 
handenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur au 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤublger von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden 
| 2 Koͤnlgl. Preuß Stadtgericht. 
Breslau den 16ten May 18323 Von dem Kon igl Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz werden die unbekannten Erden und Erbnehmer der am ıgten May ı82,, 
hieroris verſtorbenen Anna Roſina berwit. Hoſpital⸗Schaffner Rabe ged. Riedel 
hierdurch Öffentlich vorgeladen, fi) noch vor oder in dem auf den sten May 1824. 
Vormittags um 9 Übe vor dem ernannten Deputirten Heren Juſttzrath Pohl ent⸗ 
weder in Perſon oder durch einen zuiäßigen Bevollmächtigten zu melden, ihre 
Verwandtſchafts⸗ Verhältniß zu der Verſtorbenen und Erbrecht auf den Nachlaß 
gehörig nachzuweiſen und ſonach die Verhandlung der Sache, deim Ausbleiben 
ober zu gewaͤrtigen, daß der Nachlaß als eln herrnloſes Gut dem Fis cus zuge⸗ 
ſprochen werden wird. 5 - 8 z 5 
3 Das Ksnigt. Stadtgericht. 
Dohm Breslau den 9. Juli 1823. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl Hofes 
richteramts wird hierdurch Effentlich dekannt gemacht, daß uber den Nachlaß 
des auf dem Hinterdohm hierſelbſt verſtorbenen Schiffer Franz Buckſch der erb⸗ 
ſchaftliche Liquldations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt. Es werden demnach alle und 
jede, welche an die Concurs⸗Maſſe ex quocunque Capite einige rechtsgültige Ans 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hlermit vorgeladen, binnen 3 Monathen frätes 
tens aber in dem peremtoriſch angeſetzten Termine den ı4ten November d. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Commiſſario Herren Rath 
Rohrſcheid in hleſiger Amtsſtelle auf dem Dohme entweder in Perſon oder durch 
zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekauntſchaft die 
Juſtiz Commiſſarlen Meyer, Bahr und Van der Velde vorgeſchlagen werden 
zu erſch nen, ihre Forderungen zu liqaldiren und zu juſtificiren, und hierauf 
die geſetz maß ge Anfegungin dem Caſſificatiens Urtel bei ihrem Ausbleiben oder 


unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer 


etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤtt und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige was nach Befrledigung der ſich gemeldeten Gläubiger, ven der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, verwleſen werden ſollen. > 
te 4 Koͤnigl. Preuß. Hoſerichteramt. . 

5 Dohm Breslau den aten Auguſt 1823. Rach dem das Inſtrument uͤber 
110 Thlr. ſchleſ vom aten May 1758,, welche auf der Stelle No. 2 dis Hppothe⸗ 
kenbuchs von Zirckwitz fur die Zirkwitzer Kirchenkaſſe,ſtellen, angeblich verloren 
gegangen, und daher Behufs der Löſchung der gedachten Poſt Im Hypothekenduche 
auf den Antrag der Erben des verſtorbenen Franz Peter amertiſirt werden ſoll, ſo 
werden alle diejenigen, welchen an löſchenden Poll und dem Darüber ausge⸗ 
ſtellten Inſtrumente als Eigenthuͤmer Ceſſionarien, Pfand odet andere Brieſs⸗ 
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Jubaber irgend einiges Recht zuſtehen möchte, Hiermit aufgefordert, ſich binnen 
Frey Monaten ſpäteſtes aber in dem peremtoriſchen Termine den iſten Decbe. a. c. 
Vormittags um 10 Uhr in der hieſigen Amts⸗Kanzley vor dem Commiſſario Herta 
Aſſeſſor Forche entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich oder auch durch einen mit Bol 
macht und Information verſehenen Mandatarius zu meiden und ihre Anſprüche 
geltend zu machen, ausbleibendenfalls aber zu gewärtigen,, daß ſte mit dieſen An⸗ 
ſprüchen au das verpfändete Grundſtuck präcludirt, das Jnſtrument tür amorti⸗ 
firt erklaͤrt und die Poſt im Grund; und Hypothekeubuche geloͤſcht werden wird. 
N Königl. Dohm⸗Capitular⸗Vogtepyamt. 

Breslau den 3 Septbr. 1823 Von dem Koͤnigl. Hoftichteramte zu 
Breslau wird blermit bekannt gemacht, daß uͤder die Verl eſſenſchaft des vor St. 
Mauritz bierſeltſt verſtorbenen Cattunfabitkonten Semuel Gottfried Jäckel der erb⸗ 
schaftliche Liquidations » Prozeß eröffnet worden iſt. Wie laden daher alle und jede, 
welche au dleſe Verlaſſenſchaft aus irgend einem Grunde einen Anſpruch zu haben 
vermeinen, biermit vor, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſch 
angeſitzten Termine den 8 Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu 
ernannten Commiſſario, Hrn. Referendarlo Goltwald in bieſiger Amtsſielle auf 
dem Dohm entweder In Per ſon oder durch zuläßige mit Voll macht und Information 
verfehene Mandotarlen, wozu denjenigen, denen es hier an Bekanntſchaft fehlen 
ſollie, die Juſteztommiſſ onsrathe Herren Muͤnzer und Koblitz vorgeſchlagen werden, 
denfehlbar zu erſcheinen, den Betrag und dle Art ihrer on die kigurdatlonsmaſſe 
habenden Forderungen umſtaͤndlich anzugeben, dle Document ⸗, Brieficharıen und 
übrige Bewelß mittel, womit fie die Wabrhelt und Nichtigkeit ihrer Aufpräcde zu 
erwelſen gedenken, urſchriftlich vorzulegen und anzuzelgen, und blerauf dle gefig: 
mäßige Anſetzung in dem abzufeſſen den Elaſſtfications⸗Urtel, bey ihrem Ausbleiten 
oder unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche aber zu gewärtigen, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte vetluſtig erflärt, und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, wos nach, Eefriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
übrig blelben möchte, o rwleſen werden ſollen. f k 
Koͤnſgl. Preuß. Hofelchtrromt. d 

Glogau fen leten September 1823. Dem Antrage des Vereins zum 
Erwerbe des Domini Hohendorf zu Folge werden hierdurch alle diejenigen, wel⸗ 
che auf die für den Emanuel Theodor Vitzthum von Eckſtadt auf Hohendorf fub 
No. 3. eingetragene Poft per 10000 Rthl. nebſt Zinſen als Elgenthümer, Ceſ⸗ 
ſionarſen, Pfand- oter andere Briefs- Inhaber oder ſonſt auf irgend eine Art 
einen Aufpruch zu baben vermeinen, vorgeladen, indem auf den s5ten. Januar 
1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputate Ober- Landesgerichts⸗ 
Rath Krauſe auberaumten Termin perſönlich oder durch gehörig legitimirte und 
geſetztich bevollmächtigte Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarſen, wozu den am bieſigen Orte Unbekannten der Juſtiz Commiſſarius Baſ⸗ 
ſeuge und der Juſtiz⸗Commiſſarlus Becher vorgeſchlagen werden, auf bieflgem 
Schloſſe zu erſcheinen, und ihre Anſpruͤche anzumelden, dieſelben aber 3 

2 glei 
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gleich durch Prodnetion der Original-Inſtrumente oder auf andere Art zu Befchefä 
id und jo rechtskraͤftiges Erkenntniß, im Fall des Ausbleibens — — * ges 
wärtigen, daß fie durch das abzufaſſende Prackfionsurtel mit allen ihren Anſprü⸗ 
chen an gedachte Capitalspoſt praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen. 
auferligt und mit Amorkiſation des darüber ſprechenden und verlohren gegangenen 
Juſtruments vorgegangen werden wird. R 
i Königl. Preuß. DOpers Landesgericht von Niederfchlefien und der 
auſitz. BB: 
: Ratt — den 17ten Juny 1823: Von dem unterzeichneten Ober Lan⸗ 
desgericht wird auf Antrag des Köwich Fie cus die Anna Kaſcha aus Pſchow⸗ 
Marıdorer, Kreiſes, welche ihren Aufenthaltsort in Koͤnigl. Landen verloſſen hat, 
hierdurch au gefordert, ſich in dem auf 
den Aten Mey 1824 
vor dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts Aus cult tor Brachmann angeſetzten Ter⸗ 
mine allhier zu geſtellen, über ihre geſetzwtorige Entfernung ſich zu. verantwor⸗ 
ten und ihre Zurückkunft glaubhaft nachzuwelſen, widrigenfaus fie nach Vor⸗ 
ſchrift der Geſetze ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens fo wie der ihr in Zukunſt etwa 
zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolches alles der Regierungs⸗Haupt⸗ 
kaſſe zugeſprochen werden wird. g.) 
| Koͤnigl. Preuß. Dber s Landesgericht von . 
2 Ss .. FET EFT: e 


Glogau den 25ſten Juny 1823. Der Koͤnigl. Bergfaktor und Graͤſt⸗ 
v. Schafgetſchſche Schlchtmeiſter Friedrich Wilhelm Rudel zu Giehren bei Fries 
deberg am Queis in Nieder» Schieflen,. deffen Ableben derelks im Monath No⸗ 
vember 1821, erfolgte, iſt mit Hinterlaſſung eines nicht unbedeutenden VBermös 
gens kinderlos ohne Ehegattin oder ſonſtige undekannte Erben, ad inteſtato vers 
ſtorben. Da unſere Bemuͤbungen zu Ausmittelung feiner Verwandſchaft fehlge⸗ 
ſchlagen ſind, ſo werden die uns unbekannten Erben deſſelden, ſo wie deren Er⸗ 
den und naͤchſte Verwandten hierdurch aufgefordert, ihre Anſpruche auf den über 
20000 Rihl. betragenden Nachlaß ſchriftlich oder per ſoͤnlich, ſpateſtens aber in 
dem auf den Sten May 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem erkannten Des 
tirten Ober ⸗Landesgerichtsrath v. Jariges auf hieſigem Schloffe anſiehenden Ter⸗ 
mine anzumelden und geltend zu machen, wodei den Adweſen den, die Juſtlz⸗ 
Commiſſarien, Hoffiscal Hoffmann und Oder Landesgerichts rath Michaelis zu 
Mandatarien vorgeſchlagen werden. Sollte ſich in dem Termine Niemand als 
Erben melden und ſelne Qualität als ſolchen nachweiſen, ſo würde der Nach⸗ 
laß als ein herrnloſes Gut dem, Koͤnigl. Fiscus anheim fallen. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder: Schiefien und der 


Lauſtz. 
Glogau den zsften- Auguſt 1823. Von Seiten des Königl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Nlederſchle ſien und der Lauſitz zu Glogau wird auf Antrag ſeine 
Geſchwiſter der zu Weſel geb. und der Mathematik befließene Wilhelm Anguſt 975 
ert, ein Sohn des zu Weſel laͤngſt verſtorbenen Regiments⸗Chlrurgus Johalln 
rledrich Bingert und der ebenfalls im Jahre 1807, zu Breslau verſtorbenen Witwe 
Bingert Anne Sophie geb Dohlhoff, welcher dem Vernehmen nach, im Jahr 1792. 
zu Vollendung feiner. mathematiſchen Studien ſich nach. Berlin. begab, nr von 
es a * t 
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dort aus verſchwand, ohne daß von feinem Leben, Aufenthalt und feinen ferneren 
Schickſalen einige Kunde geworden, behufs ſeiuer Todeserklaͤrung hierdurch und 
dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe oder falls er nicht mehr am Leben 
ſein ſollte, ſeine etwa zuruckgelaſſenen unbekannte Erben und Erbnehmer ſich binnen 
neun Monaten entweder ſchriftlich oder läugſtens in dem auf den ı6ten Zunl 1824. 
Vornmttags um 10 Uhr anfichenden Termine perſönlich vor dem ernannten Depu⸗ 
tirten Ober⸗Landesgerichts⸗Reſerendarſo Roſeuo auf dem Schloß hieſelbſt zu mel⸗ 
den und ſodann weitere Anweiſung zu gewärtigen haben. Falls der ze. Bingert aber 
oder deſſen unbekanute Erben ſich weder vor noch in dem Termine melden, ſo ſoll 
derſelbe für todt erklart und fein Vermögen, beſonders ſeln mütterlicher Erbantheil 
den ſich hierzu berrits als Erben gemeldeten Geſchwiſtern zug ſprochen werden. 

i . Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und der 

- auſitz. % 

Michelsdorf den iſten Auguſt 1923. Die unbekannten Gläubiger 
des inſolvends gewordenen hleſigen Kaufmann Paͤtoldts werden hlerdurch ad Ter⸗ 
minum liquidationis den zoflen Nobember c. ſub poͤna präcufi et filentli per⸗ 
petut vor unterzeichnetes Gerichtsamt gelgden, ihre graue in Perſon oder 
durch Bevollmächtigte, wozu die Juſtiz⸗ Commiffarii Fangmaler in Schweldnitz 
und Steinbeck in Waldenburg vorgeſchlagen werden, gehörig. anzuzeigen und 
ihre Befriedigung nach Verhältniß der Maſſe zu gewaͤrtigen. Letztere beſteht 
aus einer Stelle a. 1839 Rihl. und etwa 1500 Rthl. Activis gegen 6629 Rthl. 
Paſſtoa, worunter 1000 RNthl. priorltativa. 5 5 . 

Das Gerichtsamt. 

SGruüſſan den ısten Juli 1823. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüſſauer Stiftsgüter werden alle diejenigen, weiche an das Vermoͤgen 
des zu Alt» Reichenau verfiorbenen Bauers Franz Miller ſub No. 116, zu Alt⸗ 
Reichenau, worüber der erbſchaftliche Liguldations ⸗Prozeß eröffnet worden, An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen, Hierdurch vorgeladen, . 

in dem auf den gten December a. c. f 
peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr feftgefegren kiquldations⸗Termine perſonlich 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
* erweiſen, demnächſt aber deren geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſ⸗ 
ſenden Prioritäts⸗Urtel, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwani⸗ 
gen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe uͤbrig 
bleldt, verwieſen werden ſollen. N j 

Königl. Gericht der ebemaligem Grüͤſſauer Stiftögüter, f 
Leobſchͤtz den 22. September 1823. Nachdem Über den in 75 Rth. 
Staatsſchuldſcheinen deſtehenden Nachlaß des am iſten December 182 1. zu Pe⸗ 
Erwith Leobſchützer Kreiſes verſtorbenen Pachtorauers Johann Weiß der erb⸗ 
schaftliche Liquldations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt und zur Anmeldung der Erb⸗ 
ſchaltsferderungen ein Termin anf den 18ten November a. c. Vormittags um 
10 Uhr hieſelbſt in der Gerichts⸗Kanzley des unterzeichneten Juſtitz Amts ans 
ſieht, fo werken die ſaͤmmtlichen unbekannten Gläubiger des genanten Er blaſ⸗ 
ſers Johann Weiß, um ihre Forderungen in Termino deſtimmt anzugeben und 

zu juſtiſteiren unter der Verwarnung in demſelben zu erſcheinen, vorgelade 
daß die Ausblelbenden aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erkläk 2 


„ 
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mit ihren Ferberungen nur an dasz nige, verwieſen werden wurden, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 


‚ möchte: : 5 
Das Gerichtsamt des Rittergutes Blaben. 
Vigore delegattonis Schulz. 
Meuſelwitz Görliger Creiſes Im Herzogtbum Sochſen den 21. Fedr. 1823. 
Von dem unter zeichn ten Juſtizamte wied der ſelt dem Jahre 18 11. adweſende, als 
Koͤnigl. Sac ſiſcder Soldat in den Krieg gegen Ropt nd gegangen und nicht zue ick 
gekebrte Johann Esritoph Jäckel aus Nieder Seifersdorf, fo wie deſſen von ihm 
etwa hlnte la ſſene unbekanute Erben und Erb nehmer auf Anfuchın des ihm beitelten 
Vormundes und feiner Verwandten, welche fit der Zeit von ſeinem Leben und 
Aufentholte keine Nachricht erbalten haben, hier mit oͤff nillch vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen 9 Monaten und laͤngſens in Termino den ı 2. Fedr. 1824 Vormittags 9 Uhr an 
biefiger Juſtizamisſtell- entweder pirſonlich oder ſchrittlich zu melden und binſichtlich 
ſeines und drffen unter vormundſchaftlicher Admtnitrasion befindlich n Vermögens 
das weitere rechtliche Verfahren, im Fall des Aus bleibens oder der nicht geſchehe⸗ 
nen Anmeldung aber zu gewaͤrtigen, daß in Gemäß beit des 9 4 des Geſitz 's vom 
22. Map c ouf feine Todeszerklärung erkonnt, und das Vermögen feinen nächſien 
Verwandten ausgeantwortet werden werde. 
ö 12 Cloſter Martenthalſches Juſtizamt. Pfennigwerth. 
Nieder ⸗Kunzendorf den ızten Marz 1823. Der aus Dittmanns⸗ 
dorf, vormals Schweidnitz fetzt Walverburger Kreiſes geb. Carl Gterſch, wel⸗ 
cher ſeit 22 Jahren als Webergeſel in die Fremde gegangen ſeit dieſer Zeit 
aber nichts weiter von ſich hat hören laſſen, wird hiermit fo wie deſſen etwant⸗ 
ge undekannte Erben aufgefordert ſich ſpateſtens den ızten December Nachmit⸗ 
tags 5 Uhr in unferer Amtsſtube zu Dittmanns dorf perſonlich oder ſchriftl ch 
zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfaus der Gleich für 
todt erklärt und über deſſen nachgelaſſenes Vermögen, wenn auch keine ſonſtige 
nothwendige Erden ſich einfinden, zu Gunſten feiner Geſchwiſter wat Rechtes 


der fuͤgt werden fol, : 

: Das Gerichtsamt der Derrfhaft Koͤnigsberg. 
f Eiebeneichen den 6flen Februar 1823. Von dem biefisen Gerichts 
amte wird Behufs der Todes⸗Erklaͤrung der von Hoͤllau gebürtige Gärtnergfohr 
Johann Sotlob Scholz, welcher zu Faſtnocht 1823. in Löwenberg als Rekrut 

zur Artillerie ausgehoben und von dort nach Liegnitz abgegangen ſeyn ſoll, felt 
dem aber weiter keine Nachricht von ſich gegeben fo wie wenn er verſtorben 
ſeyn ſollte deſſen etwanige unbekannte Erden und Erbnebmer, bierdurch aufge⸗ 
ſorvert ſich binnen hier und 9 Monaten peremtorte aber in dem auf den 19. Des 
cember d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine in hieſiger Gerichts⸗ 
Cunzley ent weder perfönlich oder ſchriſtlich zu melden und wegen des zurüͤckge⸗ 
laſſenen Vermoͤgens weitere Anwelſung, im Fall des Außenbleibens aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß er der Ve ſchollene für todt erklärt: und ſein Vermögen den ſich 
legitimienden Inteſtat⸗ Erden zugeſprochen werden wird. a 

Graͤfl. 9, Ponin Poninskyſches Gerichts amt hlerſelbſt. 
—————— 


3 te 


| „ (4637) ® 
Zweypte Beylage 
zu Nro. XLIV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 


vom 3. November 1823. 
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via ter Citationes Edictales. 
= Reichenbach deu 28ſten Juli 1823. Ueber die Kaufgelder der zu 
Siegroth Nimptſchſchen Kreiſes belegenen dem Mullen Neumann zugehörig geweſenen 
Waſſermühle iſt rüͤckſichtlich der Ungewißhelt ob die Kaufgelder zur Befriedigung 
ſämmtlicher Prätendenten hinreichen werden, auf den Antrag der geſchledenen Eher 
bonſorten des vorigen Beſitzer Neumann Auna Roſina geb. Bauch der Liquidatlons⸗ 
Prozeß dato eröffnet und Terminus liquidationis auf 
den aoften December dieſes Jahres Vormittags um 9 . ® 
vor uns anderaumt worden, Es werden daher alle übrige unbekannte Gläubiger 
welche nach K. 12. Tit. 51. Thl. I. der Gerichts⸗Ordnung irgend einen Real⸗Aur 
ſpruch an das Grundſtuͤck zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, in 
obigem Termine coram Deputate Herrn Stadtgerichts⸗ Director Thomas entwe⸗ 
der in Perſon oder durch zulaßige Bevollinächtigte zu erſcheinen, ihre 1 5 an 
das Grundſtück und deſſen Kaufgeld gebührend anzumelden und deren ichtigkelt 
nachzuweiſen. Die Außenbleibenden haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren An⸗ 
ſprüchen an das Grundstück und deſſen Kaufgeld präcludkrt und ihnen damit eln 
ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben als gegen die Gläubiger 
unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. Zugleich wird 
auch der vormalige Beſitzer der obengedachten Mühle Müller George Neumann da 
deſſen Aufenthalt nicht zu ermitteln iſt, hierdurch öffentlich vorgeladen, im obigen 
Termine zu erſcheinen, und ſich über die von den Glaͤubigern auf die Kaufgelder 
ſeiner verkauften Muͤhle gemachten Anſprüche zu erklaren. Ausbleibendenfalls aber 
zu gewärtigen, daß die diesfälligen Anſprüche als von ihm eingeräumt, angenommen 
werden ſollen und hierauf das weitere Rechtliche in contumaclam veranlaßt weiden 
wird. Königl. Preuß Stadtgericht. 

Reichthal den sten Juli 1823. Für den verſtorbenen Muller Jehann 
Karwath modo deſſen Erben ſteden auf der zu Wundſchütz Eteutzburgſchen Kreiſes 
fub No. 5. gelegenen Waſſermühle So Rihl und reſp. 108 Rihl. Courant eingetra⸗ 
gen, beide Poſten find zwar bezahlt doch die daruͤber aus geſtelten Hypotheken Jur 
ſtrumente erſteres vom ı4ten Januar 1804. letzteres hingegen vom sten Januar 
1812. find verlohren gegangen und wir fordern Dabere alle diejenigen, welche als 
Eigenibümer , Eeflionarii, Pfand oder ſonſtige Briefsinbaber an gedachte beide 
Inſirumente An prüͤche zu haben glauden, hiermit auf, binnen 3 Monaten fpätes 


ſtens aber in dem hiezu = ad 7 
n 0 den asſten November d. J. 

anderweitig anſtehenden peremtoriſchen Termine in Perſon oder per Maudatarium 

im Gerichtsorte Conſtadt Vormittags um 20 Uhr vor uns zu erfihelnen ehe ö 
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prücde anzugeben und zu teſcheinigen im Ausbleibungsfalle aber u 7 ö 

. ſie mit ihren Anſpruͤchen darauf präeludlrt, ihnen ein ae 
auferlegt, die verlohten gegangenen Inſtrumente aber für amortifrt erklart und 
die Schuld im Hypothekenbuche des verpfänderen Mühlen» Zundı geloͤſcht wer⸗ 


Den wird. : 
Das Patrimonial⸗Serichtsamt Wundſchüt. 


2 Trespe. 
Neumarkt den Iten Auguſt 1823. Nachdem über das binteclaſſene 
ermögen des zu Borne bei Neumarkt verſtorbenen Kretſchmets and Tlſchlermei⸗ 
ſters Auguſt Zeit auf den Antrag feiner Wittwe Eliſabeth geb, Langner der erb⸗ 
Gaftliche Liguidatlons + Prozeß eröffnet worden, fo werden alle dirjenigen, wel⸗ 
che an die Nachſaßmaſſe des verſtorbenen Kretſchmers und Tiſchlers Auguſt Felſt 
aus irgend einem Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
ihre Forderungen binnen drei Monaten bel uns anzumelden und nachzuweiſen, 
und ſich hierzu ſpaͤteſtens in Termino peremtorlo den 15 en November d. J. Vor⸗ 
mittags um 10, War im herrſchaltlichen Wohnhauſe zu Borne vor uns eluzu⸗ 
finden. Die ausbleibenden Gläubiger werden aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger son der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, 
verwieſen werden. : 
Das Grafl, v. Carmerſche Gerichtsamt der Borner Güter 
* AVERTISSEM ENT. 
727 Breslau den 16ten September 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupillen⸗Collegii wird in Gemäsheit der $. 137. bis 142. Tit. 17, P. 1. 
ves Allgemeinen Laudrechts den noch etwa unbekannten Glänbigern des zu Bres⸗ 
jau verſtorbenen Goupernements⸗Chyrurgus Joſeph Grundmann die bevorſtehende 
Thellung der Verlaſſenſchaft unter den Erben hiemtt öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in An⸗ 
ſehung der einheiniiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten in Anfehung 
der Auswärtigen aber binnen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, 
widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thellung ſich die erwanigen 
Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbantheils halten 


konnen. 8.) r \ 
Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſien. 
Breslau den a9ſten Auguſt 18231 Indem wir den erwanigen unbe⸗ 
rannten Gläubigern des verſterbenen Leinwandreiſſer König in der Leinwandreiſ⸗ 
fer Koͤnigſchen reſp. Verloſſenſchafts⸗ und Schuldenſache hierdurch bekannt ma⸗ 
chen, daß die Maſſe an die minorennen Kinder des modo Kaͤſe Hanne Sophie 
und Wilhelmine Charlotte Geſchwiſter Käfe zu Göttingen als legitunirte Erben 
verabfolgt werden ſoll, belehren wir dleſelben zugleich, daß fie mit ihren Anfors 
derungen die Erden binnen 3 Monaten zu belangen haben, wiorigenfalls fie dies 
feelben nur nach Verhaͤltniß ihres Erbtheils in Anſpruch nehmen koͤnnen. 
er Ve ee = Koͤnigl. Stadtgericht. 4 
9 Breslau. Ein Huͤhnerhund bat ſich den 2 5ſten Octbr. in Kleinsurg 
eingefunden; der Eigenthuͤmer kann ihn gegen Erſtattung der Koſten und Zutterung 
empfangen. \ 3 Coffetier Bergmaun. 
f Dres⸗ 
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24 Brestom Zwey Fenſter⸗Ehaiſen in aͤchten Federn haͤngend, noch mer 
ulg gebraucht, fichen zum billigen Verkauf a 160 Rihl. Cour., fo. wie einige an⸗ 
dere Mrife = und Stuhlwagen im großen Magazin vor dem Nicolat = Thor in der 

Langengaſſe No. 109. an der Oder. N Sas 
) Breslau. (Puppen⸗Koͤpfe) fein gemalt, mit und ohne Herrn ⸗Friſeur 
und Glasauge, erhlelte fo eben elne bedeutende Sendung / welche biefes Jahr als 


vorzuͤgnch ſchoͤn und billſg emp ſehle 
85 R. Lehmonn, Naſchmarkt No. 2025. 


) Sulau den 24. October 1823. Unſete heute vollzogene ehellche Vor⸗ 
Endung brehten wir uns Verwandten und Freunden ergebenſt anzuzeigen. 
Eonflonce Geißler geb Sieſe. 
Ernſt Geißler, Lieutenant. ER 
* Sreslam . Meifegelegenhelt nach Berlin auf der goldnen Radegaſſe IM 
No. 480. 25 5 : ’ EEE 
= Breslau ‚Onte Relſegelegenhelt nach Berlin auf der Relfergaſſe Ins 
goldnen Frieden No. 399, beym kohnkutſcher Franke. 5 

*) Breslau. Es wird ſeit dem 24 ſten October elne kleine junge dunkle 
Sinfcher Hündin mit gelen Abzeichen und einem plattisten Halsbande ohne Namen 
und Huus ⸗Nummter, vermißt; wer ſolche Albrechtsgoſſe No. 1258. abgiebt, oder 
zu deren Wiedererlangung bebülflich iR, erhält ein angemeſſenes Doucenr⸗ 

*) Breslau. So eben I angekommen und bey Joh. Friedr. Korn d. alt. 
zu haben: Das ſchoͤne und wohlgetroffene Portromt Ibo Könjst. Hoheit der Kron⸗ 
prinzeſſen von Preußen Euſabeth Caronne ged. Prin zeſſen von Baern. > 

) Breslau. Die Zabhntenktur, zur Stärtung des Zuhnfl ifched,. Befeſll⸗ 
gung loſer Zaͤbne, Einderung des Zahuſchmerzes und den uͤtlen Geruch aus dem 
Munde zu benehmen, fo wie das Jahn pulver, zu Relnigung der Zaͤhne und Ver⸗ 
buͤtung des Weinſteins, vom Königl. Preuß probirten Zahnarzt Hrn. Wolffſohu 

zu Berlin iind, nebſt den date geboͤrigen Zahnbuͤrſten zu den. refgefegten Preißen 
wit derum zu haben bey H. Beſſolle, Reuſch go ſſe zur goldnen Roſe. 5 
% Brestau. Stettiner Bler in ganzen und halben Flaschen, Achten weißen: 
Arak de Got, desgleichen gelben, aͤchten Jamalka Rumm und weißes Fiſchbein 
empfiehlt a 5 G. B. Jäckel am Naſchmarkt. 

. ) Breslau den 30 Octbr. 1823. Meine Wohnung und Schulanſtalt 
habe ich in den Zobtenberg auf der Kupferſchmie degaſſe verlegt. 

h 0... Eharlorte von Triebenfeld. 

„) Breslau den 30. Hıtöher 1923. Am agen October Abend 114 Kr 
verschied am Nerverſchlog nach erfolgter Entbindung von einem gefunden Knaben, 
duſte geln bte Tochter und Schweſter Chrifine, Gattin des Director am 18 
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ſium zu Hirſchberg, Herrn Körber. Es machen dieſen unerſetzlichen Verlust Ihren 
Hi figen und entfernten Anverwandten und Freunden hierdurch dekannt, Aberzeugt 
von der Thellnahme an ihrem gerechten Schmerz, verbitten ſich ale Beylelds be⸗ 
jeugungen dle derwit Frau Superintendert Dr. Hermes als Mutter und ſaͤmmt⸗ 
liche Geſchwiſter der Vetſtorbnen. 
| Liegultz den 30. Juli 1823. Zum öffentlichen Verkauf des [ub No. 464. 
hieſelbſt belegenen dem Schneidermeilter Johann Wilhelm Pogelt zugehörigen Haus 
ſes, welches auf 12353 Rihl. gerichtlich gewürdtget worden, haben wir einen pe⸗ 
kemtoriſchen Biethungs⸗ Termin auf den aten Decbr. a. c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Depntato Herrn Land» und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Arnd ande⸗ 
raumt. Mir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten 
Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder mit gerichtlicher Spe⸗ 
clal⸗Vollmacht und hinlanglicher Information verſehne Mandatarten aus der Zahl 
der hieſigen Justiz: Commiſſarten auf dem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht hie⸗ 
ſelbſt einzufinden , ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den 
Meiſt, und Beſtdtethenden nach eingeholter Genehmigung der Fatereffenten, wenn 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaͤßig machen, zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird Feine Ruͤckſicht weiter genommen 
werden, und ſieht es jedem Kaufluſtigen frei , die Taxe des zu verſteigernden Gru d⸗ 
ſtuͤcks und die entworfenen Kauf⸗Bedingungen jeden Nachmittag in der Reg iſtra⸗ 


zur mit Muße zu infpiciren. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadegericht. 

Jauer den 14. Auguſt 1823. Zum öffentlichen Verkauf des zur Concurs⸗ 
Maſſe der Handlung Corl Wilhelm Roppan et Comp. und reſp. dem Compag⸗ 
non dem Kaufmann Carl Heincich Roppan gehörigen und in hieſiger Vorſtabt 
ſub No. 172. belegenen Hauſes nebſt Bade⸗Anſtalt und Garten, welches laut 
der auf hieſigem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe d. d. den 6. May 
d. J. nach dem Bau Auſchlage auf 2735 Mth, zo (gr., nach der Nutzung aber 
auf 270 Rtbl. und nach dem Durchſchnitt beyder Taxen auf 2717 th. 20 far, 
abgeſchaͤtzt worden, ſind Biethungstermine auf den 6. Moobr. d. J. und den 

sten Januar 1824., der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den Aten 
Maͤrz 1824. auf dem hieſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, 
welches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufuftigen hierdurch oͤffentlich bekannt 
gemacht wird. Hiernächft werden alle unbekannte aus dem Hppothekenbuch 
nicht conſtirende Real⸗Praͤtendenten hiermit vorgeladen, daß ne in dem mehr⸗ 
erwähnten peremtoriſchen Termin den Aten März k. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor uns auf dem Rathhauſe hieſeldſt erfcheinen, und ihre etwannigen Unfprü 
an das ſabhaſta 1 zu den Acten anmelden, im Ausbleibungs⸗ 
ſalle aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren 
Anſorüͤchen werden präcludtrt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grund ſtuͤcks 
nicht weiter werden gehört werden. a 5 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 

Jau er den 14. August 1823, Zum öffenklichen Verkauf des zur Concurs⸗ 
Maſſe det Handlung Carl Wilhelm Roppan et Comp. und reſp. dem Compagnon 
Carl Heinrich Roppan gehörigen, in hieſiger Vorſtadt belegenen und 172 Hypo⸗ 
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thekenbuch ven Bärten ſub Nro. 13. vermerkten Obſtgarten, welcher laut der auf 
hieſtgem Ratphauſe ausgebängten gerichtlichen Taxe d d. den 5. May d. J. nach 
der Nusung auf 667 Rihlr. Cour. abgefhägt worden, find Biethungstermine 
auf den 6 Movbr. d. J. und den 8. Januar 1824., der letzte und peremtort⸗ 
ſche Termin aber auf den i a Re 
Iten März 1824. Vormittags um 9 Uhr 2 
auf biefigem Rathhauſe anberaumt, welches allen beſitz» und zahlangsfählgen 
Kaufluſtigen hierdurch öffentlich dekaunt gemacht wird. Hiernachſt werden alle 
unbekannte und aus dem Hypothekenbuch nicht conſtirende Realprätendenten 
hlermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen Termin den 
aten März k. J. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Ratbhauſe hieſelbſt 
erſcheinen, um ihre etwanigen Anfprüche an das ſubhaſta geſtellte Grundſſͤck 
zu den Aeten anzumelden, im Ausdleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren Anſprüchen werden präcludirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſlͤͤcks nicht weiter werden gehört werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und kandgericht. d 

Jauer den 14. Auguſt 1823. Zum oͤffentlichen Verkauf des zur Con⸗ 
tursmaſſe det Handlung Carl Wilbelm Roppan et Comp. und refp. dem Com. 
pagnon dem Kaufmann Carl Heinrich Roppan gehort en und in hieſiger Stadt 
ſub No. 43 belegen en Hauſes, welches laut der auf bleſigem Rathhauſe aus⸗ 
gehaͤngten gerichtlichen Tare d. d. den 6. May 823 nach dem Bauanſchlage 
auf 6455 Mtylr. 23 far. 4 pf., nach der Nutzung aber auf 5983 Ritl. 28 ſor. 
4 pf. und nach dem Durchſchnitt deyder Taxen auf 6219 Rthl. 25 far. 10 pf. 
abgeſchaͤtzt worden, find Biethungstermine auf den sten Novor, d. J. und den 
8. Januar 1824, der letzte peremteriſche Termin aber auf den 7 5 

aten März 1824 auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr 
anberaumt, welches allen deſiz⸗ und zahlungsfäbigen Kaufluſtigen hierdurch SE 
fentlich dekannt gemacht wird. Hiernächf werden alle unbekannte aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht conſtirenden Nealpraͤtendenten hiermit vorgeladen, daß fie. 
in dem erwähnten peremtoriſchen Termin den 4. März k. J Vormittags um 9 Uhr 
vor uns auf dem Nathhauſe hieſelbſt erſcheinen, um ihre etwanigen Anſprüche an 
das ſubhaſta geſtellte Grundſtück zu den Acten anzumelden, im Ausbleibungs⸗ 
falle aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudication mit diefen ihren 
Anſpruͤchen werden praͤtludirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtücks 
nicht weiter werden gehort werden. a 

Koͤnigl. Preuß, Stadt: und Landgericht. 

Jauer den 14. Auguſt 1823. Zum offentlichen Verkauf des zur Concurs⸗ 
Maſſe der Handlung Carl Wilhelm Roppan et Comp. und reſp. dem Compagnon 
dem Kaufmann Carl Heinrich Roppan gehörigen und in hieſiger Strlegauer 
Vorſtadt belegenen und im Hypothekenduch von Garten ſub No. zı. eingetragenen 
Saͤegarten nebft Scheune, welches laut der auf hieſigem Rathhauſe ausgehängten 
gerichtlichen Taxe d. d. sten May d. J. auf 2687 Rihlr. zo for. 4 pf. abge⸗ 
ſchätzt worden, ſiab Biethungstermine auf den 6. Novdr. d. J. and den ken 
Januar 1824. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 

N Aten Marz 1824. Vormittags um 9 Uhr a 29 
anf hleſigem Rathhauſe anberaumt, welches allen befig> und Wwe e 
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Kaulluſtigen bierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hternächſt werden alle 
unbekannte und aus dem Hysethekenbuch nicht conſtirende Realprätendenten 
glermit vorgeladen, daß ſie in dem mehr erwaͤhnten peremtorifchen Termin den 
sten März a. f. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhauſe hieſelbſt 
er ſcheinen, um ihre etwanigen Anſprüche an das ſubhaſta gestellte Grundffück 
zu den Acten anzumelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fe 
nach erfolgter Adindicatlon mit dieſen ihren Anfprüchen werden praͤcludirt und 
gegen den neuen Beſſtzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadt- und Landgericht. 

\ Greiffenſtein den ııten September 1823 Das unterzeichnete Gas 
richts amt ſubhaſtirt auf Antrag des Bauer Gottfried Kretſchmer in Egelsdorf 
das ſub Ro. 29. in Egelsdorf belegene, dorfgerichtlich auf 1447 Rthl 8 far. 
8 pf. gewürdigte Bauerguth, und fordert beſit⸗ und jahlungsfähige Kaufluſtige 
hlerdurch auf, in Termino untco et peremtorſo licitationid den zaſten Novems⸗ 
ber dieſes Jabres In hiefiger Gerichts⸗Kanzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abs 
zugeben und den Zuſchlag an den Beſtzahtenden zu gemärtigen. Zugleich wer⸗ 
den auch diejenigen, welche einen Anſpruch an dle Kaufgeldermaße zu haben 
vermetnen, vorgeladen, in dem beſtimmten Termine zugleich zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzugeben und zu jufificiren, wibrigenfalls auf die erfolgte Ein: 
zohlung, die Kaufgelder vertbeilt und fie mit ihrer Forderung an dieſe Kauf⸗ 
gelder und an den neuen Beſiger präciudirt werden. 

: Reichs graͤfl Shaffgotfed Greiffenſteiner Gerichts amt. 
RNaudten den zaſten Auguf 192 3. Des Alt Raudten Wandritſche 
Gerichtsamt macht hlerdurch bekonnt, daß ad Inſtontiam Creditorum zum oͤffent⸗ 
luchen Virkauf des ſub No. 6. zu Wanbrleſch gelegenen auf 5 10 Ribl gerichtlich 
gewuͤrdigten Waſſermuhlen⸗Nahrung Termini lieftationſs auf den aten Oetober c., 
3. November c. und 4. December c. anſtebhen, und zablungsfaͤbtge Kouflufiige hier⸗ 


mit geladen werden, beſonders im letzten Termins, welcher peremtorlſch iſt, im 


herrſchofilichen Schloſſe zu Alt Nondten Vormittags um 10 Uhr zu erſchein en, zu 
lieitiren und als Meifidierhender mit Genehmigung der Real: Gläubiger der Adju⸗ 
ditation zu gewärtigen. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Praͤtendenten zu 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame gelod en 

Leo ſchuͤtz den ten Auguſt 1823. Von dem Gerichtsamte des 
Rittergutes Branitz wird biermit öffentlich beſonde ns aber wo es von 
noͤthen iſt, bekan t gemacht, daß nachſtebende Realitäten und zwar: 19 
das dem Ja ob Brigulla «ebörige ſub No 12. zu Brau itz gelegene zhu⸗ 
bige Freibauer uth, welches nach der serichtlihen Taxe vom aten d Nr. 
auf 2275 Kthl 6 ſgr. 8 pf. Courant gewuͤrdiget; 2) die dem Hanz No⸗ 
war gehoͤri e ſub No 9 belegene Gärtnerflelle und die dazugeſch lagene 
No. 52. im Diomenb ation Hypo bekenbuche aufgeführte ehemalige Do⸗ 
minial⸗Kealitaten, welche zuſammen nach der Taxe vom 4. M. et a. c. 
auf 338 Athl. 18 far. 3 p Cou aut ge ichtlich geſchaͤht worden, auf 
den Ant ag eines Real Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ollen, wozu 
wir Termine auf ar 
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den ften October und zoften December e. 
in der hieſigen Ge ichtsamts⸗ Ranzley und den letzten peremtoriſchen 
Termin auf den zten Marz 1824. auf Burg Branitz anberaumt haben. 
Rauflufig? und Zahlungsfaͤbige werden daber hiermit vorgeladen, in 
dieſen Terminen, beſonders aber in Termino peremtorio zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und der Meiſ⸗ und Beſtbiethende den Zufchlag 
zu gewäitisen, indem auf die nach Ablauf des letzten Cteitations⸗ Ter⸗ 
mins et va eingehende Gebothe nicht weiter refleetirt werden wird, ins 
ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Kusnahme geſtatten ſollten. Zus. 
gleich wird der Befige des ſubhaſta ſtehenden No 1 belegenen Bau⸗ 
ergutes Jacob Bligulla, weicher ſich von Branitz entfernt und deſſen Auf⸗ 
enthaltsört bis jest nicht bekannt geworden, hiermit Öffentlich vorgela⸗ 
den in den obgedachten Te minen, ſpaͤteſtens a er in dem peremtoriſchen 
Termine zu erſcheinen, feine Gerechtſame wah, zunebmen, und ſich über 
den Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbiethenden zu erklären, widrigen⸗ 
falls) bei feinem Ausbleiben dafür angenommen werden wird, daß er in 
den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden u bedingt williget. 
5 3 Das Gerichtsamt Branitz. sa 2% 
er, 2 * 4 N er. 
Bauerwitz den aaſten September 1923. Die in der Stadt Katſcher 
am Ringe gelegene, dem Bürger Johann Viehweger gehoͤrige Poſſeſſion No. 77. 
nebſt dem dazugehörigen Hofraum, Stallungen, Scheuer, Schuͤtiboden, Lohgaͤr⸗ 
der⸗Werkſtart und drey Stück Aeckern, Säegarten und Wieſe, welche am ıflen 
September 1823. zuſammen auf 3536 Rihl. Courant gerichtlich geſchaͤtzt worden, 
ſoll im Wege der Execution oͤffentlich an den Melfibierhenden verkauft werden und 
werden deshalb auf den 29ſten November c. und Ziſten Januar 1824. Vormittags 
10 Uhr in das ſtadtgerichtliche Geſchaͤftszimmer zu Bauersoltz, deſonders aber auf 
den ziſten März 1824. früh um 10 Uhr in das ſtadegerichtliche Geſchaͤftszimmer zu 
Kaiſcher, ſowohl beſitzfabige Kauftuſtige zur Abgabe der Gebothe, als auch der ſei⸗ 
nem Wohnorte nach unbekannte Hypelbeken⸗Gläubiger Apotheker⸗kehring Eduard 
Krebs und zwar mit der Bezlehungswelſen Bedeutung vorgeladen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſidiethenden, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen ſoll⸗ 
ten, der Zuſchlag ohne Rückſicht auf fpätere Gebothe ertheilt, der genannte Hyper 
bhefens Gläubiger aber zu gewaͤrtigen bat, daß obne Ruͤckſicht auf fein Aus blet⸗ 
den dem Meiſiblethenden der Zuſchlag ertheilt und nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufgeldes ſaͤmmtliche Intadulata und zwar die leer ausgehenden ohne Production 
der Inſtrumente werden geloͤſcht werden. Die Tare kann zu jeder Zeit in dem Ge. 
richts zimmer zu Bauerwißz eingeſehen werden. a 5 
Koöͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
i Frankenſteln den aten Auguſt 1823. Das zu Eichau Münſſerberg⸗ 
ſchen Krelſes ſub No. 33. gelegene zum Nachlaß der Maria Barbara verehrl. Groſ⸗ 
ſer gehörige Baueraut gericht ich auf 1195 Rebl. 5 far. detaxir:, ſoll im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation verkauft werden und es find dle diesfälligen Licitacl ons⸗ 
Termine auf den 15ten September, 1zten October und peremtorle den 17ten No⸗ 
vember a. c. in der ſtandes herrlichen Gerichts Kanzlei hieſelbſt anderaumt zu 
welchen alle beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſſige mit dem Bemerken eingeladen, 
werden, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Genehmigung 
der verkaufenden Erben erfolgen wird. Hierbei werden zugleich alle 8 1, 
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welche an das auf dem ſubhaſta geſtellten Gute In deſſen Hypothekenbuche Nude III. 
Mo. 8. haftende Intabulat per 4% Thir. ſchleſ d. d. 12ten November 783 als 
noch reſtirendes Kaufgeld für den Joſeph Kaps aus Eichau als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
ſtonarten oder Brand» Inhaber einen Auſpruch haben, aufgeiordert, ſich binnen 
3 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den 17ten Novemder e. mit ihren Prär 
tenfionen perſoͤnlich oder ſchriftlich bei uns zu melden und biefe zu bescheinigen, 
widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie ihrer Anſpruͤche für verluſtig erklart 
werden und auf Grund der abzufaſſenden Praͤcluſtorta die koͤſchung des Intadulats 


. Halbau den asſten Juli 1823. Die dem Gotifried Meißner gehoͤrlge 
ſub No. 14. zu Zenfau belegene auf 100 Athl. Cour. gerichtlich abaefchägte Bauer⸗ 
nahrung wird in den am ızten September, riten October und ı7ten November 
1823. Vormittags 10 Uhr in unſerer Canzley anſtehenden Terminen, von welchen 
der letzte peremtoriſch iſt, im Wege der Execution ſubhaſtiret und werden Kauf 
und Zahlungsfaͤhige dazu eingeladen. Zugleich haden auch diejenigen, welche 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche an das ſubbaſtirte Grundflüd oder defs 
fen künftige Kaufgelder zu haben vermeinen, ſich zu deren Anmeldung und Recht⸗ 
fertigung in Termino den ızten November 1823. einzufinden, widrigenfalls fie 
mit ihren Anforderungen präcludirt und ihnen ſowohl gegen den Käufer als gegen 
die ſich gemeldet hadenden Gläubiger ein ewiges Stil ſchweigen auferlegt werden 
wird. Sraͤfl. v. Kospothſches Gerichts amt der Herr ſchaft * 
- aſeler. 
„) Glatz den 25ften October 1923. Da am 7ten September d. J. am Ufer 
des Neißflußes an der Gaſtwirth Krauſeſchen Wieſe hieſelbſt ein leicht verſcharter 
zeineruer Beutel mit verſchiedenen Oeſtereichſchen Munzſorten an Werth circa 6 Rthl. 
Preuß. Courant entdeckt und an uns zur weitern Verfugung abgegeben worden, bls⸗ 
her aber kein Niederleger auszuforſchen geweſen, ſo machen wir ſolches hiermit oͤf⸗ 
fentlich bekannt und laden den unbekannten Deponenten und Eigenthuͤmer hierdurch 
‚por, in dem zu Anmeldung ſeiner etwanigen Anſprüche an die beſagten Gelder 
auf den 20ſten November d. J. Vormittags 10 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle 
auf hieſigem Rarhhaufe anberaumten Termine vor uns zu erſcheinen, widrigenfalls 
er ſeines Rechts verluſtig erklärt und das entdeckte Geld dem Finder, da der Eigen⸗ 
thuͤmer des Grund und Bodens, wo es gelegen, keine Anſpruͤche darauf macht, zu⸗ 


geſchlagen werden ſoll 
f seiner . Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Anhang 
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Anhang zur zweypten Beilage 
Nro. XLIV. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 3. November 1823 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


5 Löwenberg den 16ten October 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht hierſelbſt, macht bierdurch dem Publiko nachſte hende 
Beſitzberaͤnderungen bekannt: 


A. Von der Sludt. 


I. des Königl. Lieutenant Herrn Carl Ferdinand Reimann, Kauf 
um das Dietrichſche Haus no. 20., pro 3050 chi, 

2. der verehl. Bildhauer Johanne Lachel dito, um das vaͤterliche 
Erbhaus und Zwinger no, 152., pro 670 rihl. 

3. des Tuchmacher Chriſtian Beyer dito, um das bruͤderliche 
Nachlaß haus no. 50., pro 3800 rthl. 

4, des Poſamentier Wilhelm Feſt bie, um das Seewaldſche 
Haus no. 18., pro 2700 rihl 

8. der evangeliche Kirchen Coſſe dito, um die Tuchmacher Beyer: 
ſchen Grundſtuͤcke, pro 1120 rthl. 

6. des Kaufmann Eduard Schteff dito, um bie. Schroffiche 
Wachs bleiche no. 54., pro 1400 rihl. : 

7. der Oberamtmann Foͤrſterſchen Erben dito, um das Rabeſche 

Ackerſtuͤck no. 11., pro 150 rthl. 

8. des Weiaſchenken Gottlieb Hoppe . um das Foͤrſterſche 
Aderflü no. 11., pro 300 rthl. 

9. der verehl. Beate Weiß bise „ um das a Ackttſtück 
no. I., pro 300 rthl. 5 
10. der Weioſcheokenfrau State Weißſche Erben dito, um das 
Weißſche Ackerſtuͤck no. 12., pro 300 rihl. : 

II. des Vorſtaͤdter Coriſteph Pluſchke dito, um das Linkeſche 
Daus no. 17. pro 36. 175 
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1a. des Kaufmonn Ferdinand Schimbte Kauf, um das Schwarz⸗ 
che Ackerſtuͤck no 4 b., pro 500 rthl. 
16. des Schuß macher Gettlieb Fiebiger, um das Königl. Thor 
ſchreiber Haus no. 89., pro 200 rthl. N 
14. des Herrn Rathmann Florian Flieger, um das Könir Thor 
ſchreiber Haus no. 20., pro 200 rihl. 
15. der Wittwe Maria Eliſabeth Rennerſche Erben, um das 
Rennerſche Nachtoßbaus no. 31.. pro Go rthl. 
16. des Tuchmacher Chriſtian Slons, um das väter, Erbebaus 
no. 46., pro 400 rihl. 
17. des Gottlieb Werner, um das Schneiderſche Berfibirfau 
no. 18. pro 190 rihl. 4 
B. Von den Dorfichaften. 
18. des Jetemias Marx zu Hariliebsdoef „ um das Hofsnnfihe 
Bauergut no. 28. pro 3500 tıbl, 
19. der Anna Noſtoe e daſelbſt, um das VBurghardſche 
Haus no. 35., bio 95 rthl. 
20. des Gottlieb Anders Dafebf um das Wielandſche Haus 
no. 172, pro 180 rthl. 
21. des Gottlleb Heidrich zu Deutmannsdorf, um das Weinert⸗ 
ſche Haus no. 78, pro 108 rthl. 
22, des Chriſtian Goulieb Biene dar um das Kriebelſche 
Haus no. 17 ., pro 400 rthl. a 
23. des Gottlieb Gruhn daſelbſt, um das Scholzſche Haus 
no. 129., pro 100 ithl. 
24. des Gottlieb Moͤſchter daſelbſt, um das Gabrielſche Haus 
no. 104., pro 120 ribl. 
235. des Gottfried Ueberſchaͤr daſelbſt, um den Weinholdſchen 
Garten no. 27., pro 600 rthl. 
= 26. des Johann Caspar Hallmann zu Plagwitz K. A., um das 
Kruſcheſche Ackerſtäck no. 3 ., pro 25 vıhl. 
27. des Gottlob Kruſch daſelbſt, um das Gͤntherſche Ackerſtück 
no. 33., pro 48 rthl. 
28. des Traugott Berner zu eavgenborwerk, um die Marxſche 
Gutaerſiult no. 28:, pro 1450 tif. 
29: 
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29. des Johann Caspar Bunzel dafalbſt, um das vͤterl. Nach 

laßhaus no. 9, pro 180 ribhl. 
30. des Eprenfried Kloſe daſelbſt, um das Maiſchirſche Haus 

no. 26. pro 200 rthl. 

31. des Gottlob Zickler zu Ludwigsdorf, um das 1 Haus 
no. 22., pro 700 tihl. 

32, bes Gotilieb Kraufe daſelbſt, um das Baͤrſche Haus 8 131. 
pro 400 rihl. 

33, der Anna Eliſabeih Schäfer daſelbſt, ums Ktiebelſche Haus 
no. 100., pro 300 rtbl 

34. des Johann Gottlieb Beyer daſelbſt, um das Hofmann: 
ſche Wieſenſtuͤck no. 130,, pro 100 rihl. 
38 der Johanne Derorhen Dloguis daſelbſt, um das vaͤterl. 
Haus no. 60, pro 300 rthl. 

36. des Chriſttan Gottlieb Hochfeld zu Ober Sirgwitz, „ um das 
Lindnerſche Haus no, 28., pto 800 uthl. 

37. des Frenz Paul zu Nieder Goͤriſſeiffen, um die Opitzſche 
Gaͤrtnerſtelle no. 22. pro 518 rihl. 

38. des Ferdinand So imbke zu Hagendorf, um die Heynſche 
Erbwieſe o. 32., pro 125 rthl. 

39. der Anne Rosine Krauſe valelbR.; um das ehemaͤnnliche 
Haus no 44, pro 505 tthl. 

40. ces Gotthelf Lochmann daſelbſt, um 08 Weiſeſche Haus 
no. 72., hre 400 rihl⸗ we 

41. des Gottlieb Neubert zu Hoͤſel, um das Neumannſche Haus 
no. 18., pro 200 rial. 

42. des Gottfried Neumann daſelbſt, um das George Neumann⸗ 
ſche Haus no. 12., pro 600 tthl. 

Schweidnitz den 16. Oetbr. 1823. Deſignation derer vom 
Monat April 1823. bis wie. Septdr. 1823: bei dem Königl. and ⸗ und 
Siadigericht in „ verlautbarten DBefigperänderungen 


Aus der Stadt. 


- 1. Kavf des I um das Sneckenbachſche Hau. . 34% 
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75 Kauf des Kadelbach, um das Wegzelſche Haus no. 308., für 
550 tthl. 
3. des Deutſchmann, um das Reimannſche Haus no. zı8., für 
10850 ttfl. 
4. Zuſchreibung des May, um das ſubhaſta N Weißiche 
an no. 558., für 413 hl. 
Kauf des Haake, um das Sturmſche Haus no. 291. „ für 
750. cb. 
5 des Krauſe, um das geanzryſche Haus no. 111. für 
1200 tıhl. 
7. des Conradi, um das Eſcherſche Haus no. 27 t., für 3200 th. 
3. des Fechner, um das Gaͤrtnerſche Haus no. 9., für 680 rthl« 
9 des Reiprich, um das Scholzſche Ackerſtuͤck no. 123 ‚ für 
425 tthl. 
i IL Vom Londe. 
10. des Zoͤps, um das Zimmerſche Auenhaus no, 7, in Leuth⸗ 
mannsdorf Bergſeite, für 300 rthl. 
11. des Hielſcher, um das Kochſche Bauerguth no. 24. in Ober, 
teuthmannsdorf, pro f 200 rthl. 
12. des Gärtner, um das Kubeſche Auenhaus no. 14°, in 
Seiffersdorf, für 450 rtl. 
5 13. des Kluft, um das ſub haſta erſtandene Wayhrichſche Bauer ⸗ 
guih no. 12. in Seiffersdorf, für 23 10 rihl. 
i 14. des Steinbrick, um das Beckerſche Auenhaus no. 7. in 
zeuthmannsdorf, für 280 rihl. 
15. Zuſchreibung der Wittwe Ritter, um die maritaliſche Maͤble 
‚no. 6. in Boͤgendorf, für 3300 rthl. 
16. Kauf des Wagner, um das Knornſche Auenhaus no. 22. 
In Leuthmannsdotf Bergfeite, für 400 rthl. 
17. des Jakſch, um das Scholzſche Auenhaus no. 20. in Bo⸗ 
gendorf, fuͤr 120 rthl. 
18. des Schnel, um die Fuchsſche Greiftelle no. 1. in Hohgiers⸗ 
dorf, für 550 tthl. 
19. Zuſchteibung der Witwe Bärſch, um das maritaliſche Auen⸗ 
baut no, §. in Tunßendorf, für 600 rthl. „ 
20. 
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20. Kauf des Bieder, um das Langerſche Auenfans no, 6. in 
Schoͤnbrunn, für 190 rthl. 

21. Zuſchreibung der Wittwe Kraͤuſel, um das wariialiſche Auen / 
baus no. 2. in Kletſchkau, für 380 rthl. 

22. Kauf des Schönfeld, um das Foͤrſterſche Bauergut no. 12. 
in Pohlniſch Weiſtritz, für 2950 ethl. 

23. des Eichner, um das ſuthaſta erſtandene Richterſche Auen⸗ 
baus no. 18. in Leuthmannsdorf Bergſeite, für 282 rihl. 

24. der Wittwe Fuchs, um die ſubhaſta erſtandene Siegfried · 
ſche Freigärtnerſtelle no. 7 im Hohengietstorf, für s 20 rihl. 

tôwen den 1 3ten October 1823. Bei dem unterzeichneten 
Geriehisamte find in dem Zeitraume vom xfen April bis ultimo Sep⸗ 
tember 1823. nachſtebende Beſſtzveraͤnderungen vorgekommen: 
1. Kauf des Johann George Schoͤnfelder, um die Roboißſtelle 
ſub no. 7. zu Guhrau, pro 100 tifl. 
2. des Johann Georg Pace, um die Roborhftelle ſub no. 12. 
zu Rogau, pro 80 rihl. 
3. der Chriſtine Boͤhme, um das Angerhaus ſub no, 76. ju 
. pro 60 rthl. 
4. des Gottlieb Schellenz, um die Freiſtelle ſub no. 67. ‚u au 
kendorf, pro 290 ttbl. 
5. der Maria Eliſabeih verehl. Brier, um das Auszugbaus fub 
no. 77. zu Pilkendorf, pro 172 tihl. N 
6. des Florian Hoffmann, um das Argerhaus ſub no. 22, zu 
Jakobsdorf, pro 100 rihl. 5 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schedlau, Nogau und 
Jakobs dorf. 

f Oberwelsritz dei Schweidnitz den 1 6ten October 1823. 
Vom 1sten April 1823. bis sten October ej. a, find dei dem uns 
terzeichneten Gerlichtsamte nachſtehende Käufe zur Confirmation vorge⸗ 
kommen. 

i A. Zu Breiten hain. 
1. Haus lers Johann Soitlieb Kuhns Kauf, pro 340 uf 
2. dito dito Friedrich Parchwitzes Kauf, pro 160 rihl. 
3. Bauer George Friedrich Müllers Kauf, pro 952 rißl. 
8 4. 
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236 5 Haͤusler Gottlieb Waters Kauf, pro 200 tthl. 
= 3. dito Matie Joba ne Welz Kauf, pro 220 tıfl. > 
6. dito George Friedeich Herfort Kauf, pro 195, ethl. 
we B. Zu Ale. Stiederedorf. 
7. Häusler George Friedrich Hoͤhns Kauf, pro 124 rıfl, 
„) Loͤwen den 18ten October 1823. Unter der Jurisdietion 
des unterzeichneten Stadtgerſchis find nachſtehende a 
vorgefalen: 
I. Kauf des: Schäfer Döring, um Schneider Adams halben 
Scheuerantheil no. 22., pro 18 rthl. 
2. des Wimmer, um Hnonimus viertel Schenetantheil uo. 25. 
pro 25 rtbl. 
3. Tradition des Hautes ſab no. 83. an Gaͤrber Maruſchky⸗ 
pro 25 rthl. 
des Scheuerzlabes ta, no. 30, an Stricker Schwarzer, — 
15 ri 
* 15 des Hauſes ſub no. 24. an die Opitzſchen Erben, pro 480 tft. 
6. Kauf des Karbſtein, um Ernſt Haus ſus, no. 26., pro 
300 rthl. 
5 “ des Hein um der Weetzeln Ackerſtuͤcke ſub no, 49. yrs 


68 rthl. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
es wen den roten Oetober 183. Unter der Jurisdictlon 
des unterzeichneten Juſtihamtes ſind nachſtehende Beſi ibveraͤnderungen vor⸗ 
efallen: 
| “i 1. Kauf des Rösler, um der Roͤslerſchen Erben Angerhaus ſub 
no. 22. zu Gloſchwitz, pro 34 rthl. 7 gr. 6 pf. | 
2. Kauf des Kindler mm Gepperts Freiſtelle ſub no. 4. zu Se 
wade pro 1 80 ıthl. 
3. des Weiß, um Pogrzebas Freiſtelle ſub no. 28. Litt. A.; 
Miewodnig, pro 298 rihl. 
4. Trodttion der Mühle no. 6. zu Niewodnig an die Wulwe 
Berndt, pro 2000 rthl. 
5. Kauf des Gottfried Gerſtenberg, um Heinrich Gutenbergs 


Freiſtelle ſub no. 1, zu Nicoline, pro 200 eihl. 
f : [7 
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6, Kauf des Langner, um Hoppe Auherbaus b ne. 5 6. J. 
me pro 230 rthl. 
Das Gerichtsamt der Dkieotiner, Rorocker und 
Niewodniger Guter. 
Bernſtadt den 28. Oktober 1823. Bei dem herzoglichen 
Stadtgericht find ſeit dem ıften May d. J. hben Käufe aus 
Confirmation vorgekommen: 


1. das Haus no. 210. an den Tuchmacher Eon Roͤhricht, für - 


100 til. 
2, ein Ackerſtuͤck an den Tuchmacher Küingenderg, für 100 rehl. 
3. dito an den Handelsmann David Sata, für 60 rthl. 
4. dito an den Ackerbuͤrger Reiber, 1813 rthl. 
5. dito an den Ackerbürger Koffmane, für 260 tif . 
6. das Haus no 161, an den Chirurgue Beck, für 760 ref) 
7. dito no. 6. an den Handels mann Hirſch Jaffa, für 20 ro rißl. 
Brieg den aten October 1823. Bei bieſigem Koͤnigl. 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlob Schoͤndrunn, um 
das ſub no. 33. zu Klein Neudorf N Vauerguth, pro 500 rihl. 
confiemirt worden. e 
SGlogau den ıötem September 1833. Der Tiſchlermeiſter 
Johann Heinrich Sieger hat die ſub no. 28. in Guſtau gelegene Kutſch⸗ 
nerſtelle von dem Friedrich Secobel laut Kaufcontrakt vom ten Sep⸗ 
tember 1823. für ein Pretium von go eihl. erkauft. 
Das Gerichtsamt von Gun, de: 
Hofene. 
3 TER den roten October 1823. Unter der Jurisdietlon 
des Koͤnigl. Juſtitzamts Ra find nachſtehende Befigveränderunt 
gen vorgefallen : 
1. Kauf des Joſeph Mama; um Friedrich Neumanns Frei, 
ſtelle ſub no. 8., pro 60 rthl. 
2. des Daniel Schwarzer, um der Wittwe Chriſtina Horn Frei, 
ſtelle ſub no. 61. pro 100 ethl. 
3. des Lorenz Heilig, um Franz Heiſigs Sultane us 
no. 10., pro 60 rthl. 


Das Koͤnigl. Juſtiramt — ? — 
göwen- 
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Löwen den Taten October 182. Won Seiten des unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamts, wird hierdurch bekannnt gemacht, daß der 
Jonatz Kühnel von den Jantkeſchen Erben den Kretſcham ſub no. 13, 
zu Oder⸗ Jaſchkittel um 2023 til. erfauft hat. N 

Das Gerichtsamt Jaͤſcheittel. 

Namslan den 28ſten October 1823. Bei nachbenannten 
Gerichtsaͤmtern find in dem Zeitraum vom 1. Juni bis ıften Decem⸗ 
ber 1823. nachſtehende Grund ſtuͤcke gerichtlich verreicht worden; 

I. Zu Boͤhmwitz. 1. der verehl. Heifing geb. Graf die decker. 
ſche erg uo. ., pro 411. rtl. 

Zu Minckows ly. 2. dem George Wilhelm Schneeweiß, 
er kee. Wieſe, pro 100 hl, 3. dem Maller Hoffmann 
ein Hutungsſleck, pro 120 rthl. 

III. Zu Oberprietzen. 4. dem Gottlieb Weiß die Weishaupt⸗ 
ſche Wirfe no. 37. pro 50 rtl. 

IV. Zu Scalung. 4 der Wietwe Deoffit das Olengeouerſche 
Bauergup‘ ſub no. 16, pro 421 tihl. 6. derſelben deſſen Freyſtelle 
ſub no. 14. pro 300 rihl. 

V. Zu Paulsdorf. 7. der Wittwe Czerny geb. Kilian die ma. 
ritaliſche Freiſt lle no. <r6., pro 182 rihl. 25 for. 

VI. Zu Groß ⸗Steinetsdorf 8, Chriſtian Hanuſa das Acker; 
ſtuͤck no. 20., pro 40 tihl. 

N Löwen den -ıgten October 1823. Unter der Geuſchtsbar 
keit des Regierungsraißh v. Ziegler Dambrauer Gurichtsamis find nach! 
ſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 

1. Kauf des Johann Seydel, um Anton Seodels Angerhaus 
ub no. 35. zu Dambeau, pro 48 rißl. 

3. des Auguſt Rottau, um Auguſt Schmidts Aagethaus ſub 
900. 47. Ju Dambrau, pro 108 wahl. 17 far. 

Das Regierungsrarh v. Ziegler Dambra uer Gerichrsome 
15 Ttachenberg den saäflen October 1823 Der Jebann 
Getiſtied Schulz bat die Dre ſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 10 zu Heiders 
doif von dem Johann Friedrich Linke, fuͤr 100 a laut Lenttatte d 
vom 27. September 1823. gekauft. 
Krauſe ‚Unis‘ Sabana dl. ibo 
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Dienſtags den 4. November 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen se. ic. 
Fe allergnädigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No XLIV, 


Fa Zu verkaufen. 3 
„) Breslau den zien October 1823. Wir bringen hierdurch zur Kennt⸗ 
niß des Publici, daß nachdem der Schuhmacher Weiß auf das Schloſſermeiſter 
Heroldſche Haus No. Haß. mit 3450 Rıbl. der Meifibierhende geblieben iſt, feine 
übernommenen Verdindlichketten aber nicht erfuͤlt hat, ein anderweiter peremto⸗ 
riſcher Licitattond: Termin vor dem Herrn Iuſtizrath Rode II. auf den zcſten Ja⸗ 
nuar 1824. Vormittags um 10 Ubr angeſetzt worden iſt. 5 
r ER , Das Könige Stadtgericht. ; 

„) Breslau. Aus freyer Hand iß zu verfanfen ein Haus vor dem Nicolair 
Tbor in der Langengaſſe ned iaem großen Fruchtgarten und einem großen Garten: 
platz, der ſich gut zu einem Holjbof elanet, da ee ſich ganz nah am Ausladeplatz be, 
findet, wozu eine. große Remiſe mit Schuͤtdoden, die ih zu Kauſmannswaaten 

ſeht gut eignet, geboͤrt. Auf Vetlangen kann auch das Grundſftuͤck obne den Frucht, 
gatten verkouft werden. Das Nähere deym Sgenthuͤmer, Neuſchegaſſe No. 89. 
eine N boch - Sun alten Musa ih Sum de HART 

ottesberg den z4ſten Auguſt 1823. Sum öffentlichen Verkau 

Wege der Erbtbeilung der von dem zu Alt⸗Welsbach 3 Haͤus ler 8 
jamin Vogt hinterlaſſenen Freihaͤus lerſtelle No. 68. Bafeib, welche ortsgericht⸗ 
lich auf 95 Rthl. 12 fer. taxirt worden, iſt eln einziger Biethungs⸗Temin auf 
den igten November c. Vormittags um 10 Uhr auf dem berrſchaftlichen Schloſſe 
zu Pfaffendorf anberaumt, welches Kauftuſtigen hiermit bekannt gemacht wird, 
ö Adl. v keckowſches Pfaffendorſer Gerichtsamt. 
*) Schmiedeberg den sten October 1823. Die ſub No. 95. zu Michels⸗ 

dorf Laudeshurſchen Kreiſes gelegene Sigismund 2 Haͤuslerſtelle, welche 
auf 48 Nihl. 2 for. Courant ortsgerichklich abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Termine 

peremtorio den sten December ce Vormittags um 11 Uhr auf dem hiefigen Stadt⸗ 
gericht auf den Antrag der Fabigſchen Erbes - Intereſſenten öffentlich an den Meifte - 
blethenden verkauft werden, welches Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 

. 8 Koͤnigl. Land ⸗ und Stadtgericht. 

*) Ober⸗Glogau den ı6ten October 1823. Auf den Antrag der Schuhe 
macher Johann Schygaſchen Erden und Vormundſchaft ſubhaſtirt unterzeichnetes 
Koͤnigl. Stadrgericht Behufs Tilgung der Verlaſſenſchafts⸗ Schulden das derſelben 
E e gehörige auf 8 Rihl, Courant gerichtlich abgeſchatzte Stadtkraut⸗ 

eete ſub No. 140. in dem einzigen Termine vom sten December d. J. Es wer⸗ 

den daher Kaufluſtige und Zahlu gefählge vorgeloden, gedachten Tages Vormittags 
9 Uhr vor uns in Perſon oder mit gerichtlicher Special s R Man⸗ 
. ata⸗ 


. 44 
datarien zu erſcheſuen, und hat der Meiſtbiethende den geſetzlichen Beſtimmungen 
gemäß, den Zuſchlag zu erwarten. a - 
Königl. Gericht der Stadt. 


) Münfterberg den a7ſten October 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers ſoll das Baus der Bäcker Baroaſchen Ebeſeuten am Ringe ſub 
No. 23. bieſelbſt, weiches unterm gien d. M. gerichtiich auf 1035 Rihl. 20 ſgr. 
4 pf. geſchaͤtzt worden iſt, im Wege der Execution öffentlich an den Melſtbte⸗ 
thenden verkauft werden. Hiezu haben wir einen peremtoriſchen Blethungster⸗ 
min auf ben aten Januar k. J. Vormittags um 11 Uhr an biefiger Gerichts 
stelle anberaumt und laden zahlungs⸗ und befigfäbige Koufluſtige hierdurch ein, 

lich in dieſem Termine vor uns zu geſteden uad den Zuſchlag fuͤr das Beſt⸗ und 
Meſtgeboth nut Bewilligung dec Creditoren zu gewärt igen, wenn ſonſt kein recht⸗ 

liches Hiudern ß estzegen ben ſollte. Dte Taxe kann übrigens zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zelt an hieſiger Gerichtsſtelle nachgeſehen werden. 
ee u Das Koͤnigl. Land und Stadtgerlcht. N 
9 Glegau den aaſten October 1823; Von dem Koͤnigl Land⸗ und Stabt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß das dem Bäcker⸗ 
meiſter Franz Grunwald gebörige ſub No. 196. an der Steckgaſſe hleſelbſt de⸗ 
legere Haus, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 4068 Rttl. 9 ſgr. Cour. 
gewürdiget worden iſt, ey den Anteng der Theile verwit. Levy geb. Peſſel als 
Meat: G!dubige: in fe tlich verkauft werden ſoll und der ste Januar; der ste 
‚März und der gte Mah 1824. zu Blethungs Terminen beſtim mt find. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen gefönnen und zahlangs⸗ 
lähig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der 
letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernonn⸗ 
en Herren Aſſeſſor Fiſcher im biefigen Stadtgericht en weder perſöntich oder durch 
gehoͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu 
‚gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Befidierhenden der Zufchiag erfolgen wird. 

ä *) Liegnitz den 27ſten September 1823. Zumöffentiihen Verkauf des ſub 
Mo. 145. der Glogauer Verſtadt hieſelbſt gelegenen, den Zimmerſchen Erben ges 

dortigen Hauſes, welches auf 22 Nehir. 43 far. gerichtlich gewuͤrdiget worden, 
aben wir einen peremtoriſchen Dieiyungs- Lermin auf den soren Januar 1824. 

Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Ober⸗Landesgerlchts⸗ 

Referendario Kretſchy anberaumt. Wir fordern alle zadlungsräb'ge Kabtuſtſge 
auf, ſich an dem gedachten Tage und zur deſtimmten Stunde entweder in Per ſom 
oder durch mit gerichtlicher Specials Vollmacht und hinlänglicher Informatlon vers 
ſehene Mandatarien aus det Zahl der biefigen Juſſiz⸗Commtſſartien auf dem Koͤ⸗ 
nigl. Lands und Stadtgericht hieſelöſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und 
demnächſt den Zaſchtag an den Meiſt- und Beſbiethenden nach eing holter Ger 
nehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Gedothe dle nach dem Termine 
eingehen, wird keine Rückſicht welter genommen werden und ſteht es jedem Kauf⸗ 
Jufitgen frei, die Taxe des zu verfleigernden Grundstücks und dle entworfenen Kauf. 
bedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſplciren. 

„FRE Roͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

„) Leobſchütz den 17ten Octeder 1823. Da auf den Ankrag der Schuß: 

macher Kanzlerſchen Erbin die Reſudhaſtaltou der dem Burger Carl Ae 
f a is. 
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börlgen und fub Mo, 134. belegenen Hauſes, verfüge und ein Termin zum ander⸗ 
weitigen Verkauf deſſelden auf den 7 Jan. 1824. Nachmittag um 3 Uhr vor dem 
Commiſſarie Herrn Affeßor Stanjeck angeſetzt worden, fo werden Kaufluſtige zu 
erfcheinen mit dem Beyfügen vorgeladen, dat dem Meiſtbtethenden dieſes Haus zu⸗ 
geſchlagen werden wird, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuläßig 
machen. Das Gericht der Stadt. 
. = Laukner. 


Michels dorf bei Wuͤſtewaltersdorf den iſten Auguſt 1823. Da die 
Großgaͤrtnerſtelle des inſolvendo gewordenen Leindwand⸗Kaufmann Benjamin Paͤtzoldt 
in Michelsdorf 1839 Rthl. taxixt meiftbiethend verkauft werden ſoll, jo werden zahl 
und beſitzfaͤhige Kauflaſtige hierdurch zur Licitation in den deshalb angeſetzten Ze = 
minen don aten September, den 18fen October und peremtoriſch den z0ſten No⸗ 
vember vorgeladen und wird das Grundſtuͤck dem Meiſtblethenden zugeſchlagen wers 
den. j £ = * Das Gerichtsamt. x ki 5 ze 
Glogau din as September 1823. Nachdem das auf hieſigem Doh me 
belegene bereits mit Zaun und offnen Sommerhauſe verſedene und feit 2 Jab ren 
teungte Gaͤrichen des Tiſchlermeiſter Kauſchle, 93 OK groß und 112 Riehl. ec ſgr. 
wertös adgeſchätzt, auf Antrag fici als Real, Gläubiger öffeatlich verkauft wer⸗ 
deu foll und Termihus unteus bazu auf den ı ten December a. c. angeſetzt worden, 
fo wird ſolches Kaufluſtigen und Za lungstähigen hierburcd mit der Aufforderung: 
bekannt gemacht, ſich dazu an gewöhnlicher Gerichts ſtelle hiefeibit einzuladen und 
nach erfolgter Genehmigung der Koͤnigl. Reglerung den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Die doppelte Taxe und Bedingungen koͤnnen jeden Vormi tag in hleſiger Regiſira⸗ 
tur eingeſehen merden. . “=, z 
rs Koͤnigl. Juſtizamt des hleſigen vormaligen Dohm⸗Capituls. 


’ Welßflog⸗ 
Zu verpachten 3 i 
„) Breslau den agflen October 1823; Die Ueberfuhre auf der Oder aus 
dem Fürgerwerder nach dem Stadtgund Elding, weiche mit dem letzten Decem⸗ 
der d. J. pachtlos wird, fol auf anderweitige 3 Jahr öffentlich an den Meiſt⸗ 
diethenden verpachtet werden. Der Licttatlens Termin iſt auf den 18ten No⸗ 
vember c. ſeſigeſetzt und es werden Pachtluſtige hierdurch eingeladen, ſich am 
deſtimmten Tage Vermittogs um 11 Uhr auf dem rathhaͤüsuchen Fuͤrſtenſaal 
vor unſerm Commiſſarie dem Stadtrath und Cämmerer Herrn Zabler einzufin⸗ 
den, um ihr Gebotb abzugeben. Die Pachtbedingungen koͤnnen bei dem Raihs⸗ 
ausreiter Hänſel eingeſehen werden. * Fe ; 
Zum Masifirat biefiger Haupt⸗ und Meſidenzſtadt verordnete Oder⸗ 

Duͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Staditaͤthe. 

= Zu Heraustloniten. . 2 
) Bresiam Den 4ten Mobb und folgende Tage fräb um 9 und Mittag 

um 2 Uhr we de ich im blauen Hir ſch im Saal auf der Oblauergaſſe eine bedeutende 
Quantität tein ne und baummoln: Band: Schnittwoaten⸗Meudlement, wodey ein 
piano forte, ein Tofel-Plotto und verſchiedne andre Sachen gegen baare Zahlung 
an den Meiſiblethenden verſteigern. : 


e. Diere, sense Hat, Comm. 
- Breh 
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Breslau den 26ſten October 1823. Es ſollen am ı2fen November c, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nartmittagd von 2 bis 4 Uhr und an den 
folgenden Tagen im Auctions gelaſſe des Koͤnigl. Stadtgerichts No. 807 auf der 
Junkerngaſſe zu verſchiedenen Verlaſſen ſchafis⸗ und Schuldmaſſen gehörige Efz 
ſekten, beſtehend in Gold, Süber, Kupfer, Meſſing, Ziun, Betten, Leinen, 
Möbeln, Kleidungsſlücken und Hausgeräth an den Meiſtdiekhenden gegen baare 
Zahlung in Courant verſteigert werden. g 
Koͤnig! Stadtgerichts Executions⸗Inſpectſon. 
ae Citationes Edickales. 4 
8 Breslau den 28ſten Januar 1823. Der Aalhaͤndler Romulitz bat für 
ſich und feine Geſchwiſter auf Todes Erklärung des Carl Friedrich Rommlitz, wel⸗ 
cher, als der ungefähr im Jahre 1755. geb. Sehn des hieſigem Kuͤrſchnermei⸗ 
ſter Rommlitz ſich als Kuͤrſchnergeſelle von hier ungefähr im Jahre 1770. auf 
die Wanderſchaſt begeben eine geraume Zeit bi edurch in Eondon aufgehalten 
und von dort aus vor erwa 21 Jahren feinen biefineı Verwandten zuletzt Nach⸗ 
richt von ſich gegeben hat. Wir lader daher obgedechten Rommliß, deſſen in 
in dem walſenamtlichen Depoſitorio defindliches Vermoͤgen ungefähr 76 Rthl bes 
tragt, fo wie eventuel die unbekannten Erden und Erbnehmer des verſchollenen 
Nommlitz Öffentlich hierdurch vor, ſich in Termin den z0ſten December a, c. 
Vormittags um 10 Uhr vor unſerem Deputirten Herrn Juſtizrath Beer in uns 
ſerem Geſchäftszimmer einzufinden, wobei der ꝛc. Rommlitz feine ſelbſt Identitat nach⸗ 
zuwetſen, die Erben und Erbnehmer aber Legitimation gehörig zu führen haben, 
widrigenfalls a. der verſchollene ic. Rommltt für todt erklärt werden wird; b. die 
unbekannten Erben und Erbnehmer aber dei ibrem Ausblelden zu gewärtigen ba⸗ 
den, daß fie mit ihren Erbesanſpruͤchen an den Nachlaß des ic Rommliß wer: 
den ausgeſchloßen werden. Worauf ſodann dirſer Nachlaß dem Aalhaͤndler 
Rommlitz und ſeinen Geſchwiſtern, als angeblichen Geſchwiſtern des Verſcholle⸗ 
nen oder den ſonſt ſich meldenden Erben nach erfolgter Legitimatlen ausgeanits 
wortet oder bei unterbleibenden Anmelden derſelben der hieſige uKämmerey als 
ein herrnloſes Gut wird jugelorochen. werden. Der nach erfolgter Präclufion 
ſich etwa erſt meldende naͤhere oder gleich nahe Erde iſt uͤbrigens alle Hand⸗ 
kungen und Verfügungen des legitimirenden Erben oder der Kamm erey anzu: 
erkennen ſchuldig und dem Beſitzer weder Rechnungslegung noch Erſatz der er⸗ 
hobenen Nutzungen zu fordern derechtiget ſondern muß ſich mit dem was als⸗ 
dann noch von der Erbſchaft vorhanden iſt, rn“ 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

*) Breslau den ııten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten Gr» 
richtsamts werden auf den Antrag des Freiſtellendeſitzer und Schneldermeiſter Goit« 
lieb Hetzke alle diejenigen, welche an das für die evangel. Kirche zu Bankau auf 
die zu Groß Saͤgwitz ſub No. 14. gelegene Freiſtelle und Schmiede eingetragene 

Capital von 115 Tolr. ſchleſ. und das darüber ausgefertigte angeblich perlohren ger 
angene Conſens⸗Inſtrument vom zoſten September 1777. als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
Aokadien, Pfand⸗ oder fonfige Inhaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch 
vorgeladen, in dem auf den Sten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
unterzeichneten Juſtitlarius Meſſergaſſe No. 1733. im goldnen Anker peremtoriſch 
anſtehenden Termine perſoͤnlich oder durch einen zulaͤßigen Mandatarlus zu 3 : 
2 nen, 


5 Sera 


nen, ihre Ar ſpruͤche zu Protokoll zu geben und zu beſchelnigen. Die Ausbleiben⸗ 
ten aber haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das gedachte Hypo⸗ 
tbeken⸗ Capital per 115. Thlr. ſchleſ. werden präcludirt, daß Inſtrument amorti⸗ 
fire und auf den Antrag des Beſitzers ſodann die Poſt lim Hypothekenbuche geloͤſcht 


werden wird. 3 
5 Das Gerichtsamt von Groß⸗Saͤgewitz. 
Wanke. 


„) Schmiedeberg den Sten October 1823. Auf den Antrag des Curato⸗ 
ris des 31 Jahr alten und aus Hohenwieſe Hirſchberger Kreiſes gebürtigen Chriſtlan 
Wilhelm Winkter, welcher im Monat Mai 1813. zum 15ten Landw. Inf. Reg. 
ausgehoben worden und ſich zu Ende genannten Jahres in dem Lazareth zu Runkel 
an der Lahn befunden, ven dem aber ſeit der Zeit keine weitere Nachricht elnge⸗ 
gangen, wird derſelbe und deſſen unbekannten Erben und Erbnehmer Hierdurch oͤf⸗ 
fentlich zu dem auf den / 2 es 

= Sten Auguſt 1824. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem hieſigen Stadtgericht anſtehenden Termine öffentlich vorgeladen, mit der 
Aufforderung, ſich vor oder in dem Termine bei dem unterzeichneten Gerlcht zu 
melden und feine weit re Anweiſung zu gewärtigen. Sollte er ausbleiben, ſo wird 
er für todt erklart und fein noch auszumittelndes Vermögen feinen naͤchſten Ver⸗ 
wandten zuge prochen werden. 4 ; 2 e DEE . 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerlcht. g 

Goldberg den 13ten Mai 1823. Nachden auf den Aut rag mehrerer Glaͤu⸗ 

diger uͤber das Vermögen des hieſelbſt am agſten Mal v. J. verſtorbenen hieſigen Buͤr⸗ 
gers und Kaufmann Johann Gottlieb Richter, zu welchem hauptſaͤchlich ein auf dem 
hieſigen Oberringe ſub Nro. 370. belegenes im Jahre 1797. für 1800 Rthl. erkauftes 
Haus gehört, per decretum vou heutigen Tage der Concurs eröffnet worden, ſo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an den Nachlaß des gedachten Kaufmanns Johaun Gott⸗ 


lieb Richter aus irgend einem Rechtsgrunde Anfprüce zu haben vermeinen, hierdurch 


öffentlich vorgeladen, in dem vor dem zum Deputirten ernannten Herrn Lond⸗ und 
Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Altmann auf den 2ıften November c. Vormittags um 8 Uhr 
anberaumten Conitationss und Liquidations Termine entweder perſoͤnlich und reſp. im 
Belſtande von Geſchlechts⸗Curatoren oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen bei etwaulger Unbekanntſchaft die Juſtiz»Commiſſarien Bormann und Hahn 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und deren Rich⸗ 
ligkeit nac zuweiſen, im Fall des ungehorſamen Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
dieſelben mit allen ihren Ferderungen an die Concursmaſſe präcludirt und ihnen des⸗ 
halb gegen die ütrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Koͤuigl, Preuß Land⸗ und Stadtgericht. l 
. Nawslau den taten März 1823. Das reichfreyherrliche v. Sauer⸗ 
miſche Juſizamt der Fidei⸗Commiß Herrſchaft Sterzendorf ladet den Pbilipp 


Heätteher, einen leibl. Soon des in Sterzegborf verſtorbenen Elnliegers und Lotte, er⸗ 


meiſters Johann Frledrich Haͤtſcher, welcher im Jahre 1784. geb. eingezogenen 
Nachrichten zufolge in einem Alter von ohngefähr 18 Jahren theils zu Wlerske 
unter das Koͤnigl. Domalnenamt Bodlond gehörig und theils zu Groß⸗Steiners⸗ 
dorf Namslauſchen Kreſſes als Schaͤſerjunge gedient, deſſen fernerer Aufent⸗ 
halt aber denen Selnigen unbekannt geblieden iſt, fo wie zu gleicher Zeit del⸗ 
a 5 fa 
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‚fen etwanige dem Juſtizamte noch unbekannte Erben ad Yufattiam, feiner 
Sttefgeſchwiſter dergetalt vor, daß ſte in dem einzigen, mithin peremtorlſchen 
Termine den isten Detem ler a. e. entweder in Perfon, oder durch zwaätßige 
Bevellmächt gte erfihetren oder doch wemigſfens von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halte überzeugende fehritiide Nachricht geben und das ür ihn und refp. elne 
E ben in dem Dipofiterio des hieſtgen Juſttzamts deſin liche enerliche Erbe in 
Empfang neh en tollen. Denn ſollte weder der Bhhpop Hätſcher weder feine 

eiwenige Erden in dieſem peremtortſgen Termine erſcheinen, auch dem Juſt z⸗ 
amte der perfönliche Aufenthalt derſelden dis dahen undelannt bieiben ſo wird 
der Phil pp Hätſcher pr Sententtom für todt erklärt, die Nichtegifenz feiner 
Descendenten oder näherer Erben als derjenigen, welche auf- ſet e Tod eserklä 
rung prosocirt angenommen, das ihm zuſtehende Erbe aber feinen Stiefgeſchwi⸗ 


ſtern zugeſprochen werden. 
f Fe Der Juſtizrath Frietſche als Juſfitia ius. 

Goͤrlitz den 8ten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Landgericht der 
Ober- Lauſitz zu Görlitz iſt in dem über den Nachlaß des zu Lauban verftorbenen 
Juſtizverweſers Siegismund am gteu Juli c. auf Antrag cer Erben eröffneten 
erbſchaftlichen Liquidations- Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweſſung 
der Anſprüche aller etwanigen unbekaunten Gläubiger auf 

den Zwey und Zwanzigſten November 1823. 

Vormittags um 9 Uhr vor dem Depütisten Herrn Landgerichsrath Heino angeſetzt 
worden, Dieſe Gläubiger werden daher au aufgefordert, ſich bis zum Ter; 
min ſchrifnuch, in demfelben aber yerfönlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigre, wozu ihnen bei Mangel der Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarien Herru Roͤmiſch, Neilſch, Haupt und Langer II. vorgeſchlagen werden, zu 
melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs recht derſelben anzugeben un) 
die etwa vordandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, denmachſt aber die 
weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſ⸗ 
noch übrig bleiben möchte, werden derwieſen werden. N 5 f 2 

8 König Preuß. Landgerſcht der Ober ⸗Lauſitz. 

x Schmiedeberg den 26ſten Februar 1823. Von Seiten des hleſigen 
Königl. Land⸗ und Stadigerichts wird auf den Antrag der verwitt. Anne Roſine 
Hertwig geb. Brauneckert aus dem hieſigen Stadtdorſe Baͤrndorf, deren einzige 
mit dem verſtorbenen Schneider Ehrenfried Hertwig erzeugter und vor 13 Jahren 
von Baͤrndorf ſich heimlich entfernten Sohn Cyriſtian Gortlieb Herrwig, welcher 
feit dieſer Zeit von feinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht egeben, hierdurch 
dergeſtalt orgeladen, daß derſelbe oder Falls er nicht mehr am eben, deſſen etwa 
zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben, ſich bunen 9 Mon ten vom i5ten Marz c. an⸗ 
gerechnet, perennorte aber den zoften December c. Vormittags 10 Uhr fchriftlich 
oder perſon ich zu melden und forann weitere Anweiſung zu gewärtigen haben, wo⸗ 
bey die Warnung Wee wird, daß wenn der Chriſtian Gottlieb Hertwig ſich 
weder vor, noch in dieſem Termine melden ſol te, mit der Verhandlung der Sache 
feruer verfahren, derſelbe ſodann für todt erklaͤrt und fein zuruͤckge aſſenes Vermoͤ⸗ 

en befindlichen Umſtanden nach feinen naͤchſten Verwandten oder Fisco regio zuer⸗ 

aunt werden wird. x 8 f 

7 Koͤnigi. Preuß. Land⸗ und Stadtg erlcht. 
J. au er 
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25 Jauer den sten Auguſt 1823 Von dem unterzeichneten Feridts- 
amte werden alle und jede, welche an nachſtehende angeblich verſohlen ge; 
gan ene Decunante und reſp eingetragene Hypotheken ⸗Poſten, als: 1) 
den Sppothekenſchein voin ıflen Full 1792 übe eingetragene 30 thl fir 
den Freigertne Goitlieb Sommer zu Ober- Deterwig auf der Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub No. 12 zu Leder- Peterwitz; 2) das Hypotheken - Initiument 
d. d. iten October 1.01. Über eingetragene 200 Athl fuͤr die Hanns Cas⸗ 
par Huerſchen Hiuntel auf dem Fels auſe ſub Lo 5 zu Ober Peterwig 
3. den Hypothekenſchrin vom 8, Oetober 1966. über eingetragene 5 Athl. 
il: die evangeli n e Kirchenkaſſe zu Peterwitz au dem Gerichtskretſcham 
ſub No zu Cber k et rwitz; 4) die Recognition vom 25 May 807: 
über einget agene 6. Rtüyl ſu den Lehngnts Auszügler Gottfried, Reich 
zu Semmelwitz auf dem Bauergut ſub No 10. zu Ober⸗Veterwig; 5) 
dir Rerognition e d. ten October 183 über eingetragene 53 Nthl für 
die minorennen George Fr ted eich Geiſter chen Kinder auf dem Kreibauer⸗ 
gut ſub No ic zu Ober⸗Peterwicz; 6) die Obligation d d 24flen Decem⸗ 
ber 3,85 über eingetiasene 3-0 Äthı, ür den Hanns Chriſton h Hoppe zu 
Rlin⸗Neudorf a dem greibauergute ſub No. 6 zu Ober: Peterwitz; 7) 
die Re zo nition vom gten Auguſt 797. Über einget agene 1 Kthl. für den 


hen Vota ius Schriter zu Jauer auf dem Kieibauergute ſub No 6. zu 


D 


be Peterwitz; 8 die Ae ognition vom 24ften Juni 1793. über einge⸗ 
zragene 120 Athl fur die Frau Paſior Grimmer auf der Keihaͤus lerſtelle 
fub No 7 zu Ober Pete witz; 9, die Recognition vom 19. Au uſt 1799. 
- über eingetlagene ho Rthl für den Hausmann Gottfried Wagner zu Pe⸗ 
teıwig auf der Freybauslerſtelle ub No. 7. zu Ober Peterwitz; 10) die 
Kelognition vom 24 en December 1799 über eingetragene 6. Athl. fuͤr den 


vorgenannten Hauc mann Bottfiied Wagner zu Peterwig auf de Freihaͤus 


ler ſtelle ſub No. 7. zu Ober Pete wis; 11 der E bvergleich vom 24ften 
Juny 1802. Über eingetragene Athl 26 ſgr. 9 pf. für die Freihausler 
Meierſchen 3 mino ennen Kinder aus ıfter Ehe auf der Sieihäuöle: ſtelle ſub 


No. 7 zu Öber: Peterwiß; 12) das vigore Decreti vom zsſten Februar 


1508 eingetragene Capital, pe 50 Nthl für die Anna Maria verehl Haͤus⸗ 
le: geb. Hentſchel auf dem Vauergute iub No. 15. zu Ober⸗eterwitz;z 13) 
das laut Obligation vom 25. Matz 1788. für den Bauer Erbe zu Rroyn auf 
der Freihauslerſtelle ſub No.7? zu Ober Pete wiz haftende Capital, per 
40 Athl als Eigenthumer, Ceſſiona ien, Pand⸗ oder fonjiige Inhaber oder 
eus ainem andern runde techesgültige Ansprüche zu baben vermeinen, bier durch 
oͤffentlich vorgelaten, binnen: Drei Moßaten ſpäteſtens aber in dem 5 
' auf den ten November c. 8 
an gewohnlicher Gerichts telle zu Petetwitz vor dem unterſchriebenen Juſtitiarlo Rach⸗ 
wut gs um Uhr anberaumten peremtoriſchen Termine entweder in Per ſon oder durch 
sige und geboͤrig leginmirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, idre Gerechtſame 


zel. 2 ü i wohn 
in dieſer Autgecotosſoche wabrzunermen und insbeſondere Ihre vemeintlichen Rechte 


7 


nud Anſpruüche an die valohrnen Hypolheken⸗Inſtrumente und refp. eingetragene 


Ausbleiben den hierbei zur Warnung, daß fie mit ihren dies fälligen vermeintlichen 
— A u⸗ 


3 


e und auf die gehörige Art erweislich zu machen und gereicht den 
N 


2 4354) & 


Anſpruͤchen nach Verlauf des gedachten Termins nicht weiter gehört, vielmehr 
unter Auferkegung eines ewigen Stillſchweigens Damit präcludtrt auch in Folge 
deſſen nicht nur die bezeichneten Inſteumente für amortiſirt und ungültig duch 
richterliches Erkenntniß erklart, ſondern auf Antrag der Intereſſenten die darin 
verfchriebenen Gopitalten in den Hypothekenbüchern ohne Weiteres gelöſcht und 
reſp über dle noch unbezahlten Poſten neue Inſtrumente ausgefertigt und erthellt 


werden ſollen. 
\ Das Regierungss Director Gebel Peterwitzer Gerlich samt. 


Da yer, Juſtit. 
=> AVERTISSEMENTS. ee 
a * Breslau. Schweiger grünen Kraͤut er und dellcaten werfen Grugere 
Kaͤſe, Ki ſchwaſſe⸗ und Extrait d’absynthe einpfing ich, fo auch ſpaniſche Limonen 
und Havanna Eigarten von Cudanos und offerire ſolch bikiafl. 
Curl Schneider, am Ecke der Schmiededrücke und des Ringes. 
Suhrau den um September 1823. Nachdem auf den Antrag der 
Erben des verfiorbenen Glaſers Philipp Nösier Über deſſen Nachlaß der erbſchaft⸗ 
liche Liquldattons⸗Prozeß eröffnet und in Folge deſſen das zum Nachlaß gehöoͤ⸗ 
tige Haus der Vorſtadt Ro. 165. des Hypothekenduchs toxtrt auf 360 Rthl. im 
Wege der no hwendigen Sub haſtatlon in dem am ı5ten December c. Vormtt⸗ 
tags 9 Uhr auf hieſigem Gerichtszimmer anſt henden peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termin veräußert werden fol, fo werden hierzu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige zur Adgedung ihrer Gebothe vorgeladen, und bat der Meifls und Beſtbie⸗ 
thende den Zuichlag nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. 
Hiernächft werden alle diejentgen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anfprübe zu baden vermeinen, zu obigem Termine 
Behufs der Liquldirung und Berificirung ihrer Forderungen fub comminatione 
vorgeladen, daß fie ausbleibenden Falls aller ihrer etwanigen Vorrechte für vers 
luſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa übrig bleiben moch te, 
werden verwieſen werden. Königl. Preuß. Stadtgericht 
‚Ereugburg den 8. Octoder 1823 Der Beſitzer der ſogenannten Ko⸗ 
loezecker — nach pohlniſch Wuͤrluͤtz geboͤrigen unterſchlaͤgigen Wffeemüpte —— 
Muͤller Gottlled Tasler beabſichtet den bey feiner Mühle zelth /r beſtandenen Hlerſe⸗ 
gang in einen Mehl Mahlgang zu verwandeln, und dies wird auf den Grund der 
Borſchriften der $. 6. und 7 des Alle höͤchſten Ertets wegen der Mübken - . 
ligke t x. vom 28ſten Oetbr. 18 10 bierdurch zur öffentlichen Kenntaiß gebracht. ı 
Diejenigen aber, welche gegen diefe Abaͤndetung ein begruͤß detes Wide rſoruchsrecht 
zu haben vermeinen, werden bier durch zugleich aufgefordert, ihre Einwendungen 
binnen der geordneten achtwoͤchentlichen Praͤeluſiv⸗Friſt, vom heutlgen Tage auge⸗ 
kechnet, dep unterzeichneten Amte anzubringen. . = 
: Koͤnigl. Preuß. landrathl. Offielum Creutzburgſchen Ereifes. 
FRE 5 v Tuubadel. 
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n AVERTISSEMEN IT S. 

) Breslau. So eden hade ich eln neues Lager achte u In Comnif 
Mon erhalten, wo ich frhr billige Pıeiße geben kann; zugleich empfehle ich beſtens 
mein wohl aſſortirtes Loge Mode: Schnittwaaren, wo ich die billigſten Preiße mp. 
der suche Bedlenuns zu geden verſpreche. 

Emanuel Brüßl, am Naſchmarkt Ne. 2023. 

3 Oels den 30. Oetbr. 1823. Mit der Anzeige von der Wiederherſtelung 
meines Gaſthofts und mit der Verſicherung, daß in demſelben mit vollkommener 
Tejriedigung W werde, verbladet die Bitte um genelgten Zuſpruch. 

J. W. Fiſcher, Gaſtwirth in dem blauen Hit ſch. 

9 Storiſchau aha Creiſes. Das Domainenomt bleſelbſt har 
X und glabrigen Karpfen: Samen zu verkaufen. 

*) Bres tau. In der Tapeienhandlung Joh. Friedr. Korn des ät:, Jun 
terngaſſe No. 594 find auch ſowohl leinene als wollene Fuß Teppiche gegen 2 or. 
in verſchledenen Muſtern zu haben. 

) Breslau. Bey der fo gluͤcklich erfolgten Augen : Operation des Herrn 
Dr Hertel woylgeb., durch welche dos Augenlicht meiner guten Frau hergeſtellt 
worden If, koͤrnen unſere dankg⸗fübloolle Herzen nicht ſchweigen, und wir ſtatten 
dem barmherzigen Gott und Arzte unſere Öffentliche Dankſogung hiermit ſchuldigſt ab. 
Gluttmann und Fraun. 

Rattw itz den 24. Ottober 1823, Die zu Rottwltz an der Oder, drey 

Mellen von Brestau gelegene neu erbaute große Brandtweinbrennerey ſoll auf den 
zoten Noobr. c. a. an den Meiſtbiethenden verpachtet werden. Es werden daher 

Pochtluſtige hierdurch eingeladen, an gedachtem Termine auf dem hereſchaftlichen 

Schloſſ⸗ zu Rortwitz zu erſcheinen, Ihre Geborhe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß dem Melſibiethenden die Brandtweindrennerey in Pacht überlaffen werden wird, 
5 Breslau. So eden erhielt ich eine engl. Lampe von ganz neuer Erfin⸗ 
dung, weiche ſowohl on Zweckmaͤßigkeit, als an Reinlichkelt; verdunden mit eis 
m ſebr elegenten Aeußern; alle andre bis fetzt erſchtenene Arten uͤbertriſt. Diefe 
Lampe verbreitet bey einem fehr ſparſamen Conſumo an gereinigtem Oel ein ſchoͤnes 
helles und duch ungendes Licht, ohne den Augen Im Minden st” 7 5 
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kann leicht gereinigt werden, und bedorf, da ſie fahr dauerhaft if, Feiner der fo 
ſehr laͤſligen Reparaturen, wenn foiche nicht gem ritfam deſchädigt wird. Sie ziert 
dos ſchoͤnſte Zimmer und if wegen ihrer Preißwurdigkeit auch zur Erleuchtung vom 
Fabrikgebäuden, Ardeltsſtuben, Comptotrs, Gewölbe, Haueffuren, Treppen, 
Bilards ſehr zu empfehlen, wovon ſich jeder Lirdhader Abends bey mie feib 
äderzeugen und Beſtellungen darauf grben kann, die ich gern annehme. . 
ee F. J Hisgen, Brufgaff: No. 919. 
Breslau. Zu vermierhen find an der Oderamtsbräcke No. 526. zwey 
ſchoͤne lichte Wohnungen mit allem Zubehör; auch können daſeldſt eine aucd zwey 
Studen mit oder ohne Menbles als A ſtelge⸗Quartter oder monatbw iſe abgelaſſen 
werden. Ferner iſt noch eine große Rewiſe und Keller daſeldſt zu haben und gleich 
zu beziehen. 8 f 
Breslau. Auf dem Judenplatz No. 644. iſt eln Gewölbe und eine 
Wohnung zu vermiethen. i e 
5 Breslau. Reiſegelegenheit nach Frankfurth an der Oder den 4. Me: 
vember. Das Nähere Junkernſtraße No. 602. im Comptoir. 
7) Breslau. Eine gut angebrachte Weinhandlung iſt zu vermiethen und 
zu erfragen bey Hrn. Commiſſonalr A. Gäͤntzel im grünen Bergel auf der Oderg aſſe. 
) Breslau. Gutes reines auf Dberhefen gedrautes Bier wird die Flaſche 
für den billigen Preiß von 1 fgr. 3 pf. veikauft in der neuen Brausiep an der 
Srünendbaumdbrüd. 
) Breslau, Vollſaftige Gardeſer und Puglicfer Zitronen verkauft von heute 


an billiger 5 e 
1 AR S. G. Schröter, Oblauerfirafe. 
b) beeslau, Vorzͤglich fhönen Tremfer Senf offırire ich in Prrthlen zum 
Handel, ſo wle bey elnzelnen 4 und 3 Egwer⸗ Gebinden und Quartweiſe weit billiger 


8 bis her. 

SE EEE 5 S. G. Schroͤter, Ohlauerſtraße. 
Bram. Auf der Carlsgaſſe in Nro. 73 5, beym Tiſchlermeiſtet Si⸗ 
mon ſtehen gute und trockne 2 Zoll ſtarke lindne Bohlen zum Verkauf. N 

i ) Breslau. (Neue Musikalien bey F. E, C. Leuckart) Bühler, 3 Mi- 
serere et 1. Stabat mater 2 Rthl. 12 gr. —. ders Miserere oder der 5oste Plalm 
‘als Grabmusik, op. 18. 1 Athlr. 12 gr. — ders. deutsch ‚Agurirte Vesper nebst 
den gewöhnlichen 4 Antiphonen op. 18. 1 Rthl, 4 fr. — ders. deutsch figu- 
tirte Messe nebst einem Tantum ergo mit deutsch und lat. Texte, einem Te- 
deum und Hachzeitliede op. 24. 1 Athlr.a2 gr. — ders. 8. Offertoris partim 
solennia, partim non salennia totidemque Gradualia que etiam ‚pro Offertorüs 
op. 15. 5 Rthl, —. ders, Missa solennis in D. à pleno Orchestro 1 Rthl. 20 gr. 
Rück, 6 Tantum ergo 1d gr. — Spontini, Ouverture zu der er Opet: 
impis 
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Olimpia in Quintett für Flöte, 2 Violinen, Viela und Violoncell arr. von 
Henning 1 Rthl 4 gr. — dieselbe in Qnartett für a Violinen, Viola und Vio- 
lencell arr. von Hennig 1 Rthl. — dieselbe für 2 Violinen arr. von Henning. 
14 Er. — Gebauer, Cest amour Rondo var p. Ia Flüte 4 gr. — dess Le de- 
part du Guernadier chanson var. p. la Flute 4 gr. — Hünten, Var milit, sur. 
un Marche fav. (Alexander - Marsch) a 4 m. op. 12, 18 gr. Ries, ‚SmeGonc. 
pastoral p.le Pf. av. Acc. de gr. Orch. op. ı20 4 Rthlr — Weber-Stück, 
Larghetto affettuoso, Allegro passionato Marcia e Rondo giojoso für das Pf. 
mit des Orch. 703. Werk. 5 Rthl. ; 5 
) Breslau den 29. October 1823. Es iſt dem hleſigen Mittel der Huf⸗ 
und Waffenſchmiede die auf deffen Namen unterm zten Febr. 1815 ſub No 1248 
aus zefertigte Bankgerechtigkeiten Odligstion über 22 Rihlr. lautend, abhanden 
gekommen, welches In Gemäß heilt des $. 125 Tit. 5 f. der Allg emelgen Gerichts. 
Ordnung Ve N bekannt gemacht wird. 5 
28 um Magiftrat bieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete, Ober⸗ 
8 Bür germeiſter, Site b an G ER 
) Breslau. Einem Hochgeehrten Publikum habe ich die Ehre ergebenſt an: 
zuzeigen daß ich vom beutigen Tage an den Debit aller bisher erſchlenenen und 
kuͤnftig noch berauszugebenden lythograpbiſchen Arbetten des hieſigen hierin ſchon 
ruͤhmlichſt bekannten Malers, des Herrn J. D. Gruͤſon, uͤbernommen bade. Ich 
enthalte inich aller lob preiſenden Empfehlungen, da dieſe Arbeiten theils ſchon hin⸗ 
laͤnglich bekannt, theils Ab Kennern und Liebhabern von ſelbn empfehlen werden, 
und bitte nur ein geehrtes Publikum, ſich ſeldſt durch Anſicht der gefertigten Ars 
beiten von der Schoͤnheit, Brauchbarkeit und den billigen Preiſen derſelben zu 
uͤberzeugen. Die Gegenſtaͤnde dieſer find fo mannigfaltig, daß es nicht möglich iſt, 
fie alle anzuführen, ich begnüge mich nur zu demerken, daß bereits verſchledene 
Kunſtblaͤtter, Charten und plane, Zeichenſtudien aller Art, als Köpfe, Landſchaf⸗ 
ten, Blumenſtücke ꝛc., als Vorlegeblätter zum Nachzeichnen in großer Menge und 
Mannigfaltigkeit vorhanden find, auch fehlen nicht Heiligenbilder, Bilderbogen 
aller Arten für Kinder, ſowohl ſchwarz als iumtnirt und dergleichen Blätter für 
den kleinen Verkehr. Auch find zum Gedrauch für Kaufleute zur dellehtgen Aus⸗ 
wahl Wechſel⸗ Schemas und Anweiſungen, Oeklargtienen e ee 10. 
in den billigſten Ureiſen vorhanden, und es werden auf alle ind Ar ch einſchla⸗ 
geude Sachen Böſiellun zen angenommen und nach Vorſchrift ausgeführt. Diefe 
lytographiſchen Arbeiten findet man in dein neuen eigends dazu eingerichteten Lo⸗ 
kale meines Hauſes auf der Junkerngaſſe in No. 594. neben dem Koͤnigl Ober⸗ 
Acciſe⸗Amte, dem Poſtamt gegenüber. Zugleich babe ich in dleſes neue kocale 
die bisher in meiner Buch dandlung auf dem Ringe geführten Gegenſtaͤnde des Kunſt⸗ 
bandels, auch mein Lager von Partſer und Lponer Tapeten, welches ich erſt kürze 
lich vervollſtändigt habe, und wozu ich wiederum einen bedeutenden Transport 
im neuſten Geſchmack großer Auswahl und Mannigtalttakeit von Paris erwarte in 
vieſes neue Lokale verlegt. Ich bitte eln verebrungswürdigeß Pudilkum, mir ein 
beuetgtes Wohlwollen zu ſchenken und deim Bedaef much zult Jpetm De 125 „ 
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beehren, verſpreche dle reelſte und billigſe Bedienung ohne allen Handel, da die 
Breife aller Artikel möglichſt billig und fe beſtimmt find. Sehr gerne wird Unter 
zeichneter auch das Aufziehen der Tapeten durch geſchlckte und billige Urbeiter be⸗ 
forgen laſſen. Job. Friedr. Korn d. Alt. E F. Andre. 
f eſtenberg den zten Oetoder 1823. Ueber den Nachlaß der hierſelbſt 
bperſtorbenen Marta Elifaberh verwit. Toͤpfermeiſter Zimmermann geb, Meißner IR 
der erbſchaftliche Liquldatlons- Prozeß eröffnet und der Liguidations⸗Termin auf 
den roten December g. c. Vormittag 9 Uhr angeſetzt worden. Es werden daher 
faͤmmtliche Gläubiger der gedachten Wittwe Zimmermann 85 diefen Termin unter 
der Warnung blerdurch vorgeladen, die außenbleibenden Ereditors aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich medenden Glaͤnbiger von der Maſſe noch uͤbrig blei⸗ 
den möchte, verwieſen werden ſollen. Da auf das zu dieſem Nachlaß gebörige 
Haus ſub No. 204. hieſelbſt, welches auf 269 Rihl. gewuͤrdlget worden, ſubha⸗ 
Rirt werden fol, und deshalb ein peremtorifcher Licltations-Termin ebenfalls auf 
den igten December a. e. angeſetzt werden, fo werden Kaufluſtige hierdurch elnze⸗ 
laden, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr auf hieſigen Rarhhauſe zu erichelnen, 
ihr Geboth abiugeben und den Zuſchlag des Hauſes fuͤr das Meiſigedoth zu gewar⸗ 
tigen. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. - 
Stogeu den ızten September 18923. Nachdem auf den Antrag der 


Wüitwe Kurt Über den Nachlaß ibres am roten Mat d. J. in Guſtau verſtor⸗ 


denen Ehemans Johann. Heintich Kurtz unter heutigem Dato der erbſchaft iche 
2 Piquidattond Prozeß eröffnet worden tft, ſo werden alle diejenigen, welche an 
deſſen Vermoͤgen aus irgend einem rechtlichen Grunde Anfprüche zu baben ver⸗ 
meinen, hierdurch vorgeladen, in Termino den 17 ten December d. J. Vormik⸗ 
tags um 9 Uhr in der gewohnlichen Gerichtsſtube in Guſtau zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzumelden und gehörig zu beſcheinigen, demnaͤchſt aber ihre An 
ſetzung in dem Fünftigen Prioritaͤtsurtheile zu gewärtigen. Saͤmmeliche in dies 
fem Termin ausbleibende Gläubiger werden aller Ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Be⸗ 
frieoigung der ſſch meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiden moͤchte, 
ieſen werden. 2 1 

e 75 2 5 Das Gerichtsamt von Guſtau. * 
» Guhrau den 23ten October 1823. Die zum Nachlaſſe des in Kaſchewen 
verſtorbenen Müllers Johann Chriſtoph Neudahm gehörige Freiſtelle und Waſſer⸗ 
mühle Ind No. 13. welche auf 440 Rehl. dorfgerichtiich abgeſchätzt worden , wird 
auf den Antrag der Erben und Intereſſenten anderweitig fubbafta geſtellt, und ſteht 
F e auf den Tren Januar 1824. Vormittags 10 Uhr auf dem 
chloſſe in Kaſchewen an, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige eingeladen 
werden und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn 
nichts Rechtliches im Wege ſteht. Zu obgenangtem Termine werden auch ſaͤmmt⸗ 
liche ze. Neudahmſche Real⸗Glaubiger mit der Warnigung vorgeladen, daß im Fall. 
des Ausbleibens dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der fammrlichen- einge⸗ 
tragenen wie auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren, ohne 
daß es zu dieſem Zweck der Production der Inſtrumente bedarf, verfügs werden 

wird,. Das Gerichtsamt über Kaſchewen. 

are Neumann. 
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Mittwochs den 5, November 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preutzen . u. 
f allergnadigſten Spetial⸗ Befehl. 
Breslauſches Jutelligenz Blatt zu No. XLIV. 


Zu verkaufen. 
„) Bauerwitz den zten October 1823. Im Wege der Exkeutlon wird die 


dem Bürger Auguſt Klein zugehörige zu Bauerwig in der Brunner Straße belegene 


im Hypotbekenbuche unter der No. 183. eingetragen: Hausdbeſitzung nebſt Zubedoͤr 
die auf 317 Nthl. 9 gr. 6 d. Courant geſchaͤtzt worden iſt, zum öffentlichen Vers 
keue an den Memidiethenden ferlgenielt und werden deshalb zahlungs⸗ und beſitz⸗ 
fähige Kauflallig hierdurch zur Abgabe der Gedothe auf den loten Januar 1824. 
ſrüh um 10 Udr u das hiefige Stabtgerichis⸗Zimmer eingeladen, mit dem Eroͤff⸗ 
ren, daß dem Meist und Beſtetethenden, wenn kein geſetzliches Hinderniß ſtatt 
findet, der Zuſchlag erthent und auf fpätere Gebothe aber nicht geachtet werden 
wird. a Königl. Gericht der Städte Bauetwitz und Katſcher. 

) Hapnan den 25ſien October 1823. Das auf 1102 Rihl. 10 (gr. gericht⸗ 
lich gewuͤrdiate Haus des Johann Gottlob Pohl No 223. iſt auf Andr ingen eines 
Real⸗Glaͤubigers ſubhaſta geſtellt und ſol in Termine auf den Antrag der Intereſ⸗ 
ſenten den 17ten December d. J. Nachmittags 3. Uhr an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. ; 

N 7 Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

4 uͤngling. 


9 Slatz den 15. October 1823. Da das zur Kaufmann Ballackſchen Con⸗ 
cursmaſſe gehörige ſub No. 15. auf dem Ober⸗Ringe belegene und auf 1313 Rihlr. 
13 for. 104 d gewürdigte Haus im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden ſoll, und hiezu Terminus licuattonis unſcus et peremtorlus auf den sten 
Januar 1824. früh um 10 Ubr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem 
dieſigen Rathhauſe anſtehet, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Adgebung 
ihrer Gebothe als auch den unbekannten Real⸗Glaͤubigern zur Warnehmung ihrer 
Gerechiſame hierdurch bekannt gemacht. a 
N Koͤnigl. Preuß. Lands» und Stadtgericht. 
„) Ro ſenberg den 16ten October 1823. Die den Franz Wildnerſchen 
Erben gehoͤrige Wiefe gegen das Dorf Schönwald nahe an der Stadt belegen, von 
5 Morgen 30 Quadratruthen Flache, gerichtlich auf 350 Rthl. Courant tapirt, 
wird zum freiwilligen Ankauf in Termino den zien Januar 1824. hiermit ausge⸗ 
bothen. SE Koͤnigl. Stadtgericht. f 3 
*) Grünberg den asſten October 1823. Die dem nach ruſſiſch Bohlen emi⸗ 
1 Tuch macher Johann Gottlieb Conrad gedoͤrenden Grundſtücke ? 1) das 
ohnbaus Mo. 31 1. im aten Viertel, taxirt 533 Kehl, 10 ſar; 2) der Wein⸗ 
garten No. 1958. tariet 79 Nthl. 13 far, Courant, ſollen Schuldenhalder im ent, 
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der nothwendlaen Subhaſtation in Termins den zten Februar 1924: Vormittag? 
um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtbletkende! 
verkauft werden, wozu ſich zahlun zs faͤhlge Käufer einzuſinden und nach erfolgter 
Erklaͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
‚fände eine Ausnahme veranlaſſen, ſog eich zu ge wärtigen haben. 

N Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

) Hirſchberg den .ı4ten October 1823. Bei dem hiefigen Königl. and⸗ 
und Stadtgericht ſoll die ſub No. 85. hieſeldſt gelegene, auf 451 Rth!. 2 fgr, 
9 pf. abgeſchaͤtzte Schneider: Aelteſte Ehriſtian Klelneriſche Haus in Ter mind den 
sten. Januar 1824. verkauft werden 

) Schweidnitz den 31. October 1823. Auf bas den gten July c. zum 
öſſentlichen Verkauf ausgehangene Klantſche Auenhaus No. 6. zu Leuthmanns 
dorf Grundſelte, iſt in dem angeſetzten einzigen Biethungs +» Termine den a4ſteu 
September gar kein Gebsth erfolgt, weshalb das Auenhaus anderweitig hier 
mit zum Verkauf geſtellt und ein einziger Bietbungs⸗Termin auf den sten De: 
cember Vormittags um Io Uhr in hiefgem Stadtgerichts Locale angeſetzt wird, 
und haben zahlungsfaͤhige Käufer bel annehmbaren Geboth ſofortigen Zu ſchlag 
zu gewärtigen. f 
me, Koͤnigl. Preuß Land» und Stad: gericht. 

Grüſſan den ısten Juli 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge: 
richt wird das ſub No. 116. zu Alt: Reichenau gelegene, zum Vermsgen des das 
felbſt verſtorbenen Bauers Franz Mäller gehörige und auf 2425 Rtht. 10 gr. Cour. 
gefhägte Bauerguth von 64 Ruthen, im Wege der erbſchaftlichen Lus einander 
ſehung auf Antrag der Erden fubhaflirt. Es werden daher befiß» und zahlun ‚er 
fahige Kaußſuſtige hierdurch eingeladen, in dem auf 

f - den 7ten November a. c., ’ 

den Hten Januar a. f. und peremtoriſch 
Er den öten Mär; 1824. 
feflgefeßten Licitations⸗DTermine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Ger 
both abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdtethenden 
dleſer Fundus mit Bewilligung der Erden gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt 


werden wird. s ö 
BR Koͤnigl. Gericht c. E 
„ Dirſchberg den loten Juny 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgerichte fol der ſub No. 122. zu Grunau gelegene auf 4642 Rthle. 
2 far. 13 pf. abgeſchaͤtzte Chriſtian Gottlieb Reimannſche Ober⸗Kretſcham in 
Terminis den ıgten Auguſt c., 21 October c. und den öten Januar 1824. als 
dem letzten Biethungs «Termine oͤffentlich verkauft werden. N a 
Ber uͤrſtenſteln den kiten September 1823. Das Chriſtian Koͤblerſche 
Bauerguth und Bleiche No. 27. zu Donnerau Waldenburger Creiſes auf 
2310 Rthlr. Cour. ortsgerichtlich abgeſchätzt, ſoll auf den Antrag der Erben 
erbtheilungshalber in dem ‚einzigen und peremtoriſchen Biethungs-Termine den 
Sten Januar 1824. in dem zu ſubhaſtlrenden Fundo öffentlich verkauſt werden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe eins 
geladen werden. r d 
Reichsgraf. Hochbergſches Gotichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Rohaſtock. Oele 
8 e 
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Oels den ısten Auguſt 1823. Die ſub No. 374: bel Vernſtadt belegene 
auf 3005 Rick abgeſchaͤtzte ſogenannte Roßlemühle iſt auf Antrag eines Gläudi⸗ 
gers im Wege der Executſon zum offentlichen Verkauf geſtellt worden. Alle dieienis 
gen, weiche diefes Grundſluͤck zu deſttzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermoͤ⸗ 
gend nd, werden daher hierdurch aufgefordert, in 3 
= dem auf den ıflen December 1823;, 
dem — — 2ten Februar 1824: 
in hleſiger Gerichtsſtaͤtte und peremtoriſch N | 
den sten April 1824 Vormittags um 9 Uhr 
im Schloſſe zu Bernfiadt vor unſerm Deputirten Herrn Cammerrath Thalheim 
anberaumten Biethungs⸗Terminen ſich zu melden und ihre Gebothe abzugeben, ins 
dem auf die nach Verlauf des letzten Licitatlons⸗Dermins etwa eit kommenden Ges 
dothe Cinfofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus nahme zulaſſen) nicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden, fondern der Zuſchlag an den im letzten Termine Meiſt⸗ 
und Beſtbteibenden Berbllebenen erfolgen wird Die Taxe kann zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zelt in hieſiger Reg ſtratur nachgeſehen werden. f 
Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 
pPles den zöften Auguſt 1823. Das unter der ſtaͤdtiſchen Jurisdictſon 
in Pleß befegene, den Fleiſcher Johann Kloſſelſchen Erben gehoͤrſge Feld in 2 Ge⸗ 
wenden 23. Beete, welches auf 92 Rthl. g würdiget iſt, wird hiermit auf den 
Antrag gedachter Erben Schuldenhalber ſubhaſtirt, wozu Kaufluſtige in dem hier⸗ 
zu anderaumten einzigen Termine den 26flen November c. früh um 10 Uhr auf 
dem Rathhauſe zur Augade ihrer Gebothe vorgeladen werden, und wird der 
Meiſtbiethende den Znſchlag zu gewärtigen haben. 
i - Das Fuͤrſtlich Anhalt Coͤthen Pleßner Stadtgericht. 
Fuͤrſtenſtein den gyſten Juli 1823. Der zu Alt⸗klebichau Waldenbur⸗ 
ger Kreiſes ſub No 3, belegene, nach der in unſerer Regtſtratur und in dem Ges 
richtskretſcham zu Alf⸗ Liebich au zu inſpicirenden Taxe orts gerichtlich auf 773 Nthl. 
20 for. abgeſchaͤtzte Kleingarten des verftorbenen Johann Friedrich Roͤs ner ſoll Erb⸗ 
tdeſlungs⸗ und Schuldenhalber im Wege der freiwilligen Sudhaſtation in dem 
auf den 27ſten Novemder c. Vormittags 10 Uyr anderaumten einzigen und perem⸗ 
ruriſchen Licitations Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfäbtge Kauf⸗ 
luſtige werten daher hlemit eingeladen, in beſagtem Termine in hieſtgem Gerichts⸗ 
omt zur Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ und 
Beſtdiethende nach Genehmigung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Uinfiände 
ein Nachgeboth zuläßig machen, den Zuſchlag zu erwarten. 
Reichsgraf. Hochbergſches Gerichts amt der Herr ſchaften Fuͤrſtenſteln 
und Rohnſtock. f . a 
Grünberg den Zoſten Auguſt 1823. Folgende zur Braͤunig Vergmuͤl⸗ 
ler et Seydelſchen Concursmaſſe gehoͤrige Gründſtücke, als: 1) der Weingarten 
No 228. auf dem Löwentanz, taxirt 609 Rihlr. 15 ar; 2) der Weingarten 
No. 240 daſelbſt, tarirt 325 Rthl. 15 ſar.; 3) der Weingarten No. 239. daſelbſt 
taptrt 19% Rtpl.; 4) die Weingärte No. 174. 178. 176. 177. 178. und 179. 
auf dem Hirtenderge, aus 4 Flecken beſtehend, taxirt zuſammen auf 1365 Rthl, 
aß ſgr.; 5) der Weingarten No. 1571. im alten Gebirge taxirt 220 Rth. 26 fer; 
6) die Burgerwieſe No, 209. hinter Woiſchefe, taxirt 490 Riühl.; 7) u Wein⸗ 
. : $ rien: 
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‚garten No. 6, auf der Treide, toxlrt 715 Nebfe. 5 far. 8) der Weir gartea 
No. 563 im alten Gebirge, iſter Fleck mit Preſſe, texitt, 563 Rihl 5 gn, ate 
Fleck mit Banke, taxirt 696 Nibl 22 ſgr. 6 b.; 9) der Weingarten No 1851 
auf dem Maugſchberge, taxirt 85 Rthl. 26 far.; 10) der Weingarten No 1583 
daſtloöſt, texirt 142 Mehl. 6 gr.; 11) der Weingarten No. 1584. daſelbſt, taxit: 
137 Rthl. 18 ſgr.; 12) der Weingarten No. 1586. daſeldſt, taxtrt 356 Nthl 
ısifgr.;. 13) der Weingarten No. 1106, Karſchin, taxlrt 73 Rte a8 gr.; 14) 
die Gräſerei No. 332 ber der Lob mühte, taxirt 95 Riöl.; 15) der Acker No 305. 
Im alten Gebirge, t xirt 116 Rthl. 20 ſgr.; 16 die Nürgerwieſe Ne. 249, de 
Schuͤtzewinkel, taxirt 540 Nibl.; 17) die Buͤrgerwieſe No. 70 beim Welßtaue 
tarirt 145 Rthi.: 18) der Weingarten No. 247. im Lawalder Chauſſee, taxir 
155 Kehl, 5 ſyr.; 19) der Weingarten No. 1627. auf dem Maugſchbe ge 
3 Flecken tapirt 58 Rthl. 10 ſgr.; 20) der Weingarten No. 1398. in den Krit 
ſiken, taxirt 35 Rtölr. 17 ſgr.; 21) der Weingarten Mo, 1301 daſeldſt, taxir 
58 Rihl 13 fgr.; 22) der Weingarten No. 1320. daſelbſt, taxirt 76 Nthl. 23 fgr. 
23 der Weingarten No. 603. in der Schweiniger Straße, taxirt 129 Kehl. 25 far. 
ſellen in Sermn.ig den 2àſten, 25ſten und 26ſten Novemder d J. auf dem Band- 
hauſe jedesmal Vormittags um 11 Uhr öffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft 
werden. In vorgedachten Terminen haben ſich daher besitz usd zahlungsfaͤbige 
zu 3 die 3 zu thun nnd a ee 10 a te: 
Elklseung der Intereſſenten in den Zuſe u n, wenn nicht geſetzli m: 
ſtände eine Ausnahme beraten, e e wird. 49 988 5 
8 . Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerich ! 

N Grottkau den 7ten October 1823. Im Wege der Execution ſoll die zu 
Hoͤuigsdorf ſub 41, belegene, dem Johann Nape angehörige Freigärt nerſtelle nebſt 
den dazu gehörigen Aeckern von 14 Scheffel 4 Metzen Preuß. Maas auf 525 Rihl. 
16 fgr. 10 pf Courant localgerichtlich abgeſchatzt, ſubhaſtirt werden, wozu ein 
"einziger Biethungs⸗Termin auf den rsten December anberaumt worden. Befike 
und zahlungsfähige Kaufluſtige werden hiemit eingeladen, in dleſem Termine Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr vor uns auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Hönigsdorf zu 
Ar Ne Beni: abzugeben und haben den Zuſchlag au den Meif⸗ 
und Beſtbiethenden zu gewärtigen. i 5 > 
2 15 A 8 Das Gerichtsamt Hoͤnigsdorf. 5 

a 7 Wichura, als Juſtſt. 

+ Kitationes Edictales. 
) Ratibor den ıötem September 1823. Folgende Perſonen, welche feit 
längerer Zeit von ihrem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben hoben, als: 
1) der Anton Koppe, welcher am gten Januar 1788. zu Matzwitz gedoren und un 
Monat Auguſt 18 3. zur Landwehr nach Neiſſe eingezogen worden, aus dem Feld⸗ 
zuge gegen Frankreich jedoch nicht zuruck zekehrt iſt, 2) der Schuhmachergeſetle 
ranz Joſeph Jaſchk⸗, welcher den zten Februar 1741. zu Gläſendorf geb. uff 
‘fi von ungefähr 44 Jahren entfernt hat, und fest dieſer Zeit vermißt wiro, wer⸗ 
den nebſt deren etwa zaräckgelaſſenen undek n ken Erben und Erbnehme auf den 
Antrag Ihrer in Oberſchſeſien deftadlichen Verwandten bier durch Öffentlich oufgefor⸗ 
dert, bingen 9 Monaten und ſpateſtens in dem auf den ten Auguſt 1824. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendarius Wo ff ander 

. fee vauttts 
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\ ratımten Termin im biefigen Oder ⸗Landesgerlchtsgebaͤude perſoͤnlich oder ſchrift⸗ 
lich zu meiden und weiterer Anwelſung entgegen zu ſehen, widrigenfalls die Ver. 
ſchollenen für todt erklart, dem gemäß in Anſebung ihres Vermögens verfahren und 
die Exiſtenz von unbekannten Erden nicht angenommen werden wird. ; 
Königl. Preuß, Ober «Landesgericht von Oberſchleſien. 1 
Ratibor ven ißten August 1823 Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
desgericht werden auf Antrag des Königl. Fiscus die Gebrüder Mathes, Johann 
und Anton Kaſcha aus Pichow Rybniker Exeiſes, welche ihren Aufenthaltsort in 
Konigl Landen berlaſſen haben, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den 17ten 
December dieſes Jahres Vermittags un 9 Uor vor dem Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richts Aus cultator Sch ubertjangeſetzten Termine allhier zu geſtellen, über ihre ge⸗ 
ſetzwidrige Entfernung nich zu verantworten und ihre Zurückkunft glaubhaft vach⸗ 
zuwel en, widrigenfals fie nach Vorſchriit der Geſetze ihres laͤmmtlichen Vermö⸗ 
gen fo wie der in Zufunfi emo zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſol⸗ 
ches alles der Regterungs Hauptkaſſe zugeſprochen werden wird. g. 
Koͤnigl. Preuß. Oder Landes gerichts von Oberſchleſſen. 
Glogau den ten Auguſt 1823. Am 27ften Juni e. früh Morgens 
gegen 3 Uhr iſt in der Nähe der beim Dorfe Hänichen Rothenburger Creifes 
der Köntgt. Preuß. Oder⸗kauſitz belegenen Sthäferei von den Koͤnigl. Grenz⸗ 
Au 'ſichts Beamten ein mit zwei ſchwarttraunen Wallachen beſpannter Lelter wa ⸗ 
gen mit leinwandner Plaue angehalten worden, deſſen Begleiter ein junger Menſch, 
don mittler Statur und dem Anſehn nach ein Dienſiknecht, zwar Anfangs ver⸗ 
ſichert, er führe nur leere Getreldeſocke mit ſich, allein bald nachher, als Mien⸗ 
gemocht ward, den Wagen ſelbſt zu revidiren, mit Zurucktaſſung deſſelden des 
Geſpanns und der Ladung catſprang. Diefe Ladung felbii beſtend: a. in 16 weis⸗ 
leinenen verſtegelten Saͤcken oder Päckgen enttzaltend 3 Em. 90 Pfd. netto 
oder 4 Ctr. Brutto geſtoßenen weißen Mellszucker; b. in 2 Pfd. Kaffee in Pa⸗ 
pier und c. in 12 leeren Getreideſaͤcken, worinn ehehin Roggen befindlich ge⸗ 
weſen und worinn einer die Bezeichnung führte J. G. Wieſchel! Anno 1820, 
Indem wir dieſen Vorfall zur öffentlichen Kunde dringen, laden wir insdeſon⸗ 
dere und zugleich den unbekannten Eigenthümer und anſcheinenden Defraudan⸗ 
ten dieſer Gegenſtände hierdurch vor, um in dem zum Aus weise ſeinzs Elgen⸗ 
tbums und zur Verantwortung über die anſchelnende Defraudation 
t auf den sten December d. J. 2 
anberaumten Bröjudiciats Termin vor dem Deputigten Dber:Landesnerichtd Aus ⸗ 
cultatot v Gellhorn Vormittags um 10 Hbr auf dem Schloſſe bieſeloſt entwe⸗ 
der in Perſon oder Lurch einen mit Information und Vollmacht verſehenen Mans 
datarius aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen und ſeine 
Gerechtſame wahrzunehmen, unter der Warnung, daß ſonſt die Defraudation 
in contumattam fc eingeräumt angenommen, und mit Conſiscation der beſchla⸗ 
denen Gegenſtaͤnde und Verrechnung ibres Werths und refp. ihrer Leſung für 
Rechnung des König! Fisci nach diesfaͤllig abzufaſſenden Erkeuntniſſe vorgegan 
gen werden wird. g.) 8 . 3 
Konig Preuß. Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 
8 Lauſtc. i G8. Dankelmann. 


AVER. 


LH) 5 


BE AVERTISSEMENTS. 

») Breslau. Bey Ziehung) er ssſten Kleinen Lotterie trafen in mein 
Comptoir; 100 Rthl. auf No. 2516 33 50 Rthl. auf No. 13779 29165 20 Rihl. 
auf No. 12749 64. 10 Rihl. auf No 2170 2524 3428 32 2745. 5 Al. 
anf No. 2506 13 3405 12 13 35 48 6319 26 28 28 61 70 71 72 75 79 88 
4 Kthl. auf No. 2184 56 57 71 73 77 2514 89 23 38 47 3466 20 21 40 
6302 3 21 41 45 48 52 58 89 90 12761 62 66 67 29:63. Kooſe seſter klel⸗ 
nen Lotterie, Kaufloie zıer Claſſe 48 fler Lotterte fin? zu haben 

f O. Helſchau der alt. Reuſcheſtraße grünen Pselacken. 
z „) Breslau den sten November 18:3. Um unſer Lager vor Berliner 

Solegelglaſern ganzlich aufzuräumen, verkaufen wir ſelbige von jetzt an zu den 
Fabrickpreiß en. Strempel et Zioffel. 
9) Breslau. Eine Partbie junge zum Tkeil ſchon tragbare Ooſtbaͤume 

find wegen Mangel an Raum juͤr einen billigen Preiß zu baden. Das Nähere 
iſt zu erfragen bei N Strempel et Zipffel, 

im goldnen Auker No. 1236 obrweit der grünen Röhre am Ringe. 
„ Breslau. Die dei der 30 zägrigen Jubelfeyer der Haupt⸗ Pfarrkirche 
St. Maria Magdalena von Herrn Confitiorioirath Fiſcher gehaltene Saͤkular⸗ 
Predigt wird in der Buchhandlung Max und Ce mp. in der Expedition der neuen 
Zeitung bei Graß und Barth und bey dem Kirchdedienten Litze für 2 for. Nom. 
Mze. ausgegeben. > Su 3 

7) Breslau. Friſche marinirte Elbinger Bricken und martnirten Aal hat 
empfangen und verkauft zu billigen Preiſen. 

a € W. Schwinge, Kupferſchmiedeſtraße im wilden Mann. 
*) Breslau. Eine geidne Erbienferte mit 3 großen goldnen Karntol⸗ 
Petiſchaften und goldnen Uyrſchluſſel iſt auf dem Wege von der Junkerngoeſſe 
nach dem weißen Löwen auf dem Saliringe verlohren worden. Wer ſolche ta 
Wechſelcomptoir daſeldſt abglebt, erhalt eine angemeſſene Belohnung. . 

„) Breslau den zien November 1823. Da nach dem plößlichen- Able⸗ 


den meines Vaters des Königl. Ober- Baucnſpector Geißler, ich mehrere) unbe⸗ 


endete Privat ⸗Baugeſchäfte vorgefunden habe, und es mein bisheriger kurzer 
Auſenthalt hierſelbſt nicht geſtaltete mich mit den Herrn Intereſſenten perſoͤnlich 
dekannt machen zu koͤnnen, fo beehre ich mich alle diejenigen, weiche mit mel⸗ 
nem Vater in dergleichen Geſchäfts⸗ Verbindungen landen, gan ergebenſt zu 
er ſuchen, mir wiſſen zu laſſen, ob fie dieſe Geſchaͤfte durch mich beendigt zu ha⸗ 
ben wünſchen, indem ich geſonnen bin, mich von jetzt an hier nieder zu laſſen, 
und dergleichen Arbeiten zu uͤbernehmen. : 
Sr BE Geißter, Architekt, Karlsgaſſe No. 739. 
9) Breslau den 1. November 1823. Den reſp. Intereſſenten der Schle⸗ 
ſiſchen Privat = Land Feuer » Societät machen wir biermit befannt, daß der vom 
kſien Mai bis Ende October 1823. zu enteichtende Beitrag von Em Hundert 
Neſchsthaler der Aſſecurations Summe 9 Sildergroſchen 6 Pfennige Cour. beträgt, 
und bringen zugleich die pünftliche Einzahlung Der dtesfaͤlligen Beiträge in Erinne⸗ 
rung. Schleſiſche General Landſchafts Direction. 
) Breslau. (Zu vermtethen) und ſo leich oder Weit nachten zu.Örziehen, 
it det erfle Stock, ein freundlich und lichtes Quartier von 3 Studen, ı Ack. we 
and Zuge hoͤr auf der aͤußern Ohlauer Straße No. 1097. Das Nähere 5 2 
N res⸗ 
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*) Breslau. Ein Doninium wünſcht 30 Stuck lebende Rebbuͤhner, wel ⸗ 
ches obet alle Hennen ſiyn muͤſſen, zu fFaufen. Wer ſoſche abzuloſſen hat, wird 
erſucht, den Preiß und den Ort beym Kaufmann Hrn. Jaͤſchke im Eifenfram ane 

eigen. 
0 *) Breslau den 28. Detbr. 1823. Meine Bude, naͤmlich die Söpfersube 
vor dem Sareder ander Sandmuͤhle iſt zu verkaufen. 
Gafpor Weiſe, Toͤpfermelſter. 

) Breslau. Bey Zlebung der S pſten kleinen Lotterie find folgende Ge⸗ 
wlune in mein Cowptolr getroffen: 1 Gewinn a 1200 Rih. auf No. 3362. 1 Ge⸗ 
winn a 200 Rthl. auf Mo. 14835 2 Gew a 100 Rthl. auf No. 35886 43896. 
9 Gew. a 50 Reh. auf No 3048 5376 8617 49 52 24916 26161 43872 
86. 13 Gew a 20 Riehl. auf No 30:7 3377 5381 6104 77 6719 25 
7845 26190 35896 43897 46408 13 24 Gew. a 10 Rehl. auf No. 3011 

5362 84 6108 14 23 6170 95 6745 7809 71 83 96 7900 14829 
18917 21 34 26165 32465 68 35864 46421.52. 72 Gew. a5 Riß. 
auf 3082 6 22 38 46 63 66 99 3360 68 69 71 78 96 5396 6129 
40 6149 56 57 65 71 86 6733 48 7111 15 7801 20 22 26 33 
67. 72 8612 28 31 8640 78 90 14811 12 13 14 23 41 43 45 
18936 38 24925 26192 93 32472 35806 12 16 17 18 19 52 56, 
68 43879 90 46404 9 37 45 58.65 89. 105 Gewinne a 4 Rtdl» auf 
No. 3008 15 28 30 42 43 80 81 3351 54 56 63 66 74-5355 60 
65 68 5372 75 79 86 89 6112 39 58 73 76 83 6705 31 397103 
8 13 24 7813 16 54 7855 66 69 85 8601 7 10 29 37 43 44 65 _ 
8670 80 88 91 94 97 14803 27 32 34 3618901 10 13 202223 
35 43 24901 8 24914 17 24 26168 72 73 75 80 32454 32469 70 
71 74 76 83 35807 20 33 54 3584 50 83 90 43874 82 46405 
22 46454 69 73 88 95. Mit Kauflooſen zur 5 ten Claſſe 48ſter Lotterie, lo 
wie mit Loc fen zur 5 6ſten kleinen Lotterie empft blt fi 

Joſ. Holſchau jun., Salzring nahe am große Ringe. N 

*) Hirſchberg den aaſten October 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Creditors wird der Lieitatiens-Termin, welcher in der Schoͤnſchen Subhaſta⸗ 
tionsſache des Grundfückes ſub No 37. zu Ober⸗Kunzendorf Bolkenhapuſchen 
Kreiſes auf den Gten December 1823. - 
in der Gerichts Katzzſey zu Nimmerſath anſteht, hiermit aufgehgden. 

N Das Pateimonlal Gericht der Nimmerſather Guter. 

„) Laͤhn den arfien October 1823. Alle unbekannte Gläubiger des hieſt⸗ 
gen Backer Carl Klemm werden aufgefordert, ihre vermeintliche Borbrrungen 
an bie Kaufgelser des ihm Schuldenioegen verkauften Hauſes No. 1. 
| den zıten November 
anzugeben, widrigenſalls die Kaufgelder diſtributret und an fie alle Gorderangen 


aufgelöfer fi fur, 7 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Kg vohl⸗ 
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pohlaiſch⸗ Wartenberg den gten October „823. Die zum Nack, 

laß des Lorenz Molka gehörende zu Baldorolt belegene Freiſſelle zu welter inc 
Gortenland 11 Morgen Acker und 86 Morgen Wieſcland gehören, if cuf 51 Rib, 
so (gr. Courant gerichtlich geſchaͤtzt und ſoll auf Antrag der Erben Theilunge⸗ 
balder an den Meiſtbtethen den oͤffentlich verlauft werden. Hierzu iſt ein et zt⸗ 
ger Termin auf den 17ten December a. c. Nachintttags um 2 Uhr un biefiger 
Canzley angeſetzt, daher zahlungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen werden, un dem 
ſelden zu erfcheinen, ihr Geboth abzug! den und zu gewärttgen, daß der Zuſchlag 
an ben Meiſtdlethenden mit Einwilligung der Erbes Intereſſent en erfolgen wird, 
Zugleich werden auch alle unbekannte Gfäubtzer hiermit vorg laden ihre Ars 
ſprüche an dieſe Stelle und die dargus zu loͤſenden Kaufg lder anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, bei ihrem Ausbleiben ader zu gewärtigen, daß 


fie mit ihren Anſpruchen präcudirt und ihnen damit eln ewiges Stihſchweigen 


auferlegt werden wird. 5 k 

Fauͤrſtl Curl. freiſtandesherrl. Cammer⸗Juſtizamt. 
Vorhaus bei Hapnau den aöjtem Auguſt 1823. Das Ger ſchtsamt hie⸗ 
ſelbſt telt ad inſtantlam des erſten Real- Staubigers im Were der nolbwendigen 
Subhaſtation das ſub No. 29. allhier belegene, mit der erblichen Fleiſcherei ver⸗ 
dundene, zuſammen mit Acker und Wirfe auf 1998 Rthl. 25 ſar Courant gericht⸗ 


lich tagirte Frephaus, des jetzigen Beſitzers Cyriſtian Gottlieb Peſchel zum oͤffent⸗ 


lichen Verkauf aus, macht zudhelg, dekannt, daß der zte October, der ıfle No⸗ 
vember und der ste December d. J. 
beſit⸗ und zahlungsfähige Käufer ein, in dieſen Ter anen delonders aber in dem 


letzteren als peremtoriſchen entweder ſeloſt oder per Mandatartum im Schloße u 


Vor haus zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und zu erwarten, daß 
undus dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Einwilligung der Real» Gläubiger ge⸗ 
gen baare Zahlung En werden wird. Eben fo ladet das Gerichts amt die 
etwanigen unbekannten Perſonal Glaͤubtger zur gleichmäßigen Erſcheinung in dem 
letzten Termine hlemit vor, um ihre Forderungen an die Maſſe der Kaufgelder zu 
Hquldiren und nachzuweiſen. N 5 
i Das Gerichtsamt der Herrſchaft Vorhaus. 
Wilrſchkowitz den gten September 1823. Das zu Tſchoſchwltz Milltſch 
Trachenderger Kreiſes ſud No. 8. delegene, nach der in unſerer Regiſtratur und 
in dem Gerichts kretſcham zu Tichofchwig zu ınfoicirenden ortsgerichtlich auf 60 Rthl. 
Courant abgeſchaͤtzte Haus der verſtorbenen Anna Roſine Puls fol Theilungshal⸗ 


zu Terminis licitationis anftehen, und ladet 


der im Wege der nothwendigen Subhaflarion in dem auf den 27. November a. c. 


Vormittags um 9 Uhr in dem hleſigen Gerichtsamie anberaumten einzigen und 
peremtotiſchen Termine verkauft werben. Beſitz⸗ und zahlungszahlge Kaufluſtige 
werden daher biermit vorgeladen, in beſagtem Termine zu Abgebung ihrer Ge⸗ 
dothe zu er ſcheinen, und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbtethende nach Genet mi⸗ 
gung der Intereſſenten, wenn nicht gefegliche Umſtaͤnde ein Nachgedoth zulaͤßig 


machen, den Zuschlag zu erwarten. Auch werden zugleich alle diejenigen, welche 


ein Realrecht an das zu verkaufende Haus zu haben vermeinen, olermit vorgela⸗ 
den, ihre etwanigen Anſpruͤche in dem ang ſetzten Licitations⸗ Termine allhier ans 
udringen, wobei ihnen zugleich eröffnet wird, daß denen nicht erſchelnenden Praͤ⸗ 


ndenten wegen ihren vermeintlichen Anſpruͤchen ein iumerwaͤhrendes Stillſchwei⸗ 


gen auferlegt werden wird. a 
. Das Reichsgräfl. v. Hochberz ſche Gerichts amt der freien Minder⸗Stan⸗ 
des herrſchaft Neuſchloß. 5 


er 8 
Donnerſtags den 6. November 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. u. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XLIV. 


Sicherheits ⸗Polize y. 
St ö 

) Der unten fignalifiite zu 18 monatlicher Haft In hieſigem Eriminal-Sefängs 
niffe verurihellte und Behafs feiner Heilung ven einer anf: cfenden Hautkrankheit 
ins nä tiſche Hoſpitel gebrachte Criminal Verbrecher George Karger aus Troppau 
iſt beute Adend nach 7 Uhr durch das Fenſter des obern Stockwerkes entſprungen. 
Alle reſp Poltzey Behörden werden hierdurch dlenſtergebenſt erſucht, auf den ger 
nannten Verbrecher genau zu vigillren, und im Betretungsſolle denſelben unter fiches 
ter Begleltung on uns zu uͤck zu liefern. 

(Siggnalemeat.) Der George Karger iſt katholiſcher Rellzlen, ec Fahr 
alt, 5. Fuß 5 2 Zoll groß, bat ſchwarz braune Haare, unbedeckte Stirne, ſchwatze 
Augenbraunen, braune entzuͤndete Augen, großen Mund, Harfe Naſe, broungrauen 
Bart, mangelhafte Zähne, rundes Kinn, mageres Geſicht, geſunde Geſichts farbe, 
untetſetzte Geſtalt, ſpricht nut deutſch. Er leider an einer Hautkrankheit. Bey 
feiner Entfernung war er dekleidet mit einem runden ſchwarzen Filzbur, einem blauen 
weiß geſtreiſten leinen Hulstuche, einer langgeſtreiften dunt kattun n Weſte, blau 
ſtreiſigen leinen Hoſen und einem abgetragenen Rahlgrünen suchnen Uehertock mit 
uͤberſponnenen Kuöpten. * 

Reichenbach den zten Novbr. 1823. g) 

Der Mogiſtrat. 


8 Zu verkaufen. 

*) Breslau den iſten Ditober 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts Hiefiger Haupt⸗ und Reſiden, ſtadt Breslau bringen bierdurch 
zur ollgem einen Keuntniß, daß auf den Antrag des Fleiſchermeiſter Gortlieb Heinze 
kleiner Bände, das dem Fle ſchermeiſter Carl Gottfried Barth zugehörige Haus 
nebſt Banck No. 26, unter den alten Bäncken, welches nach der in unferer 
Regiſtratar oder bei dem allbier aus hängenden Proclama einzuſehenden Taxe 
zu 5 pre Cent im Durchſchnitswerth auf 1307 Rth. 23 far. abgefchäge iſt, öf⸗ 
entlich verkauft werden fol Dem ach werden alle Beſitz und Zahlungs fähige 
duch gegenmärtiges Avertiſſement oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 

den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den sten Detember 1823. ve den 

f s N ö Skin 
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sten Jouuar 1824., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den sten Februar 1824 Vormittags um 10 Uhr vor dem Ksnigl. Juſtaroth 
Herrn Krauſe in unſerm Partheteniimmer in Perten oder durch gehörig infor⸗ 
mirte und mit gerichtlicher Specials Vollmacht verſehene Mandatarten aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modaluäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pros 
tekell zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, infoiern kein ſtaͤtthaſter Bis 
derſpruch von den Intereſſenten erk art wird, der Zuſchlag und die Adſudication 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſäͤmmit ichen fomobl der eins 
getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer obne 
Production der Inſtrumente verfüge werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

*) Oels den 28ſten Octoder 1823. Auf den Antrag der Meal-Gfläubiger 
ſoll das zu Nieder⸗Welkau bei Namstau beiegene, anf 7360 Rtbi.gewürbigte Freis 
gut der Deconom Klollſchen Ebeleute ſubhaſtirt werben. Dierzu find der Fünfte 
Februar 1824. zu Oels, der Fuͤufte May even daſelbſt, der letzte peremtoriſche 
Termin aber auf den Achten Auguſt in loco zu Wilkau anderaumt worden, wozu 
Kaufloſtige mit dem Beifuͤgen vorgeladen werden, daß der Neiſſ⸗ und Beſtbiethende 
den Zuſchlag zu erwarten habe, ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme 
begründen, Die Taxe iſt in der Regiſtratur des Juſtittaru zu inſpielren. * 

5 ER Das Wilkauer Gerichts amt. 
Relchendach den 25ſten September 1823. Auf Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers wird die Gottfr. Rauſchſche zu Nieder⸗Prauß Reichen bachſchen Cr. 
belegene auf 1953 Rthl. 10 ſar abgeſchätzte Freiſtelle und Waſſermühle, noth⸗ 
wendig ſubhaſtirt. Es werden daher alle beſitz⸗ und zahtungsfahige Kaufluſtk⸗ 
ge hierdurch aufgefordert in den auf den sten November und öten December c. 
a, peremtorie aber den gten Januar kuͤnftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Llcltations-Terminen vor dem unterzeichneten Gerichts amte im Schloſſe 
Olbersdorf zu erſcheinen, ſich zu legitimtren, die Kaufbedingungen zu verneh⸗ 
men und ihre Gebothe auf das fellgedothene Grundſtuck abzug den, wonaͤchſt 
ſelbiges dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden mit Einwinigung der Intereſſenten zuge⸗ 
ſchlagen und auf ſoaͤtere Gebothe nicht geachtet werden fol, Die Taxe iſt in dem 
Pransner Kreiſcham nachzuſehen. N 
Das freiherrl. von Seherr Thoßſche Olbersdorf und Praußer 
Gerichtsamt. ö Buſch. 
Liegnitz dn 8. October 1823. Zum oͤffentlichen Verkauf des fub No. 63. 
zu Waldau gelegenen den Andersſchen Erden zugehörigen Bauerguts, weiches 
auf 5416 Riblr. gerichtlich gewuͤreiget worden, haben wir einen peremtorifchen 
Biethungstermin auf den 27. Novdr. a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernann⸗ 
ten Deputato, Hrn, Land» und Stodtgerichts⸗ Director Knothe anderaumt. Wlr 
fordern alle zahlungsfaͤbdige Kaufluſtig: auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
deſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Special Voll⸗ 
macht und hinlaͤnglich er Information verſehene Mandatarlen, ous der Zahl der 
bieen Juſtiſcommiſſarien auf dem Koͤntgl. Lands und Stadtgericht hieſelbſt eins 
zufinden, ihre Gebothe abzugeden und demnaͤchſt den Zuſchlag an den ag z iR 
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Beſtbiethenden noch eingeholter Genehmigung der Jutereſſenten zu gewaͤrklgen. 
Auf Gebothe die nach dem Termine eingeben, wird keine Ruͤckſicht weiter genom⸗ 
men werden, und ſteht cs jeden Kauſtuſſi zen frey, die Taxe des zu verſteigernden 
Grundſtucks und die entworfenen Kaufbedinzungen jeden Nachmittag in der Dies 
giſtratur mit Muße zu lnſpiciren. 5 
Konig! Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Hirſchberg den iſten October 1823 Bet dem dleſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte fol das ſub Ro. 179, zu Cunnersdorf gelegene auf 230 Rthl. 
abgefchägte Johann Gottfeled Maywaldſche Haus in Termino den igen Des 
cember d. J. oͤff nilich verkauft werden. > 

Trebnitz den 7ten October 1823. Die dem Müller Gottfried Michael 
zu Pa lwitz gehörige daſeldſt delegene, im Hypethekenbuche No 14. eingeirar 
gene im Jahre 1807. auf 712 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Waſſermuͤble, fol 
im Wege der Eyecution auf Antrag eines Hypotbeken⸗ Gläubigers ſubhaſtirt 
werden und iſt ein Licitationd: Termin peremtoriſch auf den ißten December 
d. J Vormittags um 10 Uhr zu Paulwitz anberaumt worden. Es werden da⸗ 
ber deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in gedachtem 
Termine zu erſche inen und ihre Gebothe n wonächſt. alsdann der Meifls 
und Beſtbiethende den ſofortigen Zuſchlag der Muͤhle, wenn fonfi nicht rechtliche 
Umſtaͤnde obwalten, zu gewaͤrtigen hat. Die Taxe kann äbrigens dei dem In⸗ 
ſlitiatius eingeſehen werden, 

Das Gerichtsamt von Paulwltz. 


bi erger. 

Schmiedeberg den ꝛ2ten September 1823. Das allbier ut u 4 
in einer frequenten Gegend der Stadt belegene brauberechtigte mit einem Gars 
ten neben dem Haufe verſehene, zum Schank und Ausſpannen, auch zur Beher⸗ 
bergung von Gaͤſten eingerichtet, nach der aufgenommenen gerichtlichen Taxe 
nach Abzug aller Laſten und Abgaben auf 550 Rthl. Cour. abgeſchatzte Marks⸗ 
ſteinſche Haus, ſoll auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubigers öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, hiezu fiebt der Termin den - 

28ſten November c. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem Stadtgericht an, wow Kaufluſtige eingeladen werden. 

ER Königl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 

D. Frankenſteln den 6. September 1823 Das unterzeichnete Koͤnigl. 
Gerlcht ſubhaſtirt das ſub No 50 zu Erusdorf Koͤnigl. Antbeils bei Reichen⸗ 
kach belegene Bäcker Gottlieb Grimmſche auf 252 Rthl gerichtlich detaxlrte 

Haus im Wege der Execution und ladet beſitz und zahlungs faͤhige Kaufluſtige 
vor, ſich in dem auf den 1gten December c. angefegten einzigen Biethungs⸗Ter⸗ 
mine Nachmittags um 3 Uhr in dem Gerichts⸗Kretſcham zu Ernsdorf zu mei⸗ 
den, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Koͤnigl. Domalnen - Juſtizamt Reichenbach. 
f Groͤgor. 
Schmiedeberg den zoſten September 1823. Die fub Ne, 105. zu 
Fiſchbach Hirsch ergſchen Kretſes gelegene Sigismund Küͤhnſche Häuslerſtelle, 
welche auf 278 Rtol. Ceur ant oresgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Termino 
peremtorio den 19ten December e. Vormittags 11 Uhr in der Gerichts amts⸗ 
. = anz⸗ 


* 


4 (45% 8 


Kanzlei zu Fiſchbach öffentlich an den Melſiblethenden verkauft werden, welches 
Kaufluftigen hiemit bekannt gemacht wird. 3 1 
Das ae Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen 
Iꝛꝗn Fiſchbach. a 8 ö er 
Sagan den ı7. Juli 1823. Das Gerichtsamt der Stadt Sagan 
macht) hierdurch bekannt daß das dem Kau mann Carl Friedrich Sleſſel 
zugehorige, auf dem hieſigen großen Malkte ſub No. 43 bele ene und 
ae at 6096 Kthl. gewü digte Wohnhaus nebſt Zubehen zum oͤf⸗ 
entlichen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt, und hierzu drey Biethungs⸗ 
Terminee den 30: Sctbr. Vormittass Uhr 
5 — 29. Januar 1824 Vormittags o Uhr 
und peremtorie den 6. May 1824 Vormittags to Uhr 
anberaumet worden 2 
Es werden daher alle zahlungsfaͤbige Kaufluſſize hierdurch vorge⸗ 
laden in dieſen Terminen, beſonders aber in den letzten peremtoriſchen 
Termine Vormittags 10 Uhr auf hieſigem Aathhauſe vor unſerm Depu⸗ 
ti sten Stadtrichter Müller zu e.ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
den Fuſchlag des Hauſes nebſt Zubehoͤr unter denen in Termin bekannt 
zu mach enden Bedingungen an den Meiſbiethenden zu gewaͤrtigen. 
93 Das Gericht der Stadt Sagan. 
Neudorf bei Oppeln den aten May 1823. Auf den Antrag des Hoch⸗ 
preißl. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Glogau als forum 

des Capitain Neuwerzſchen Concuiſes ſoll die zu Koppen Brieger Ereifes ſub No. 1. 

belegene Freiſtele mit allen dazu gehörenden Gebäuden, Adern, Wieſen und 
allen Huttungebaͤuden und ſaͤmmtlichen Zubehör, welche deductis deducendis auf 

17277 Rthlr. 16 ggr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der nothwendigen Sud⸗ 

haſtation an den Beſt⸗ und Meifibierhenden öffentlich verkauft werden. Die Bie⸗ 
thungs⸗Termine find auf den 4tmten Auguſt, den 4ten October und der letzte und 

peremtoriſche auf den Aten December auf dem gedachten Freigute zu Koppen anbe⸗ 
raumt worden, und werden Kaufluſtige und Beſitzfähige hierdurch aufgefordert, 
zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeden. In dem letzten Termine ſoll der Zuſchlag 
erfolgen, infoferhnicht etwa geſetzliche Umflände elne Ausnahme zuſaſſeu. Die Lar⸗ 
und Subhaſtations- Bedingungen hängen dei dem Hochpreißl. Ober Landes ge⸗ 
richt zu Glogau mit aus und koͤnnen auch bei uns zu jeder ſchicklichen Zeit nachge⸗ 
ſehen werden. Fi - 

3 Gerichtsamt zu Koppen. 

ö Na um burg am Gueis den sten July 1823. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt ſubhaſtirt das zu ittel⸗Tbiemendorf Caul anſchen Kreiſes 
fub o 15. belegene, auf 221 Athl. Courant gerichtlich gewürdigt 197 
bothſame Bauergüt des Gotttob SHerrgeſell ad inftantiam eines Real Glaͤu⸗ 
bigers und fordert Viethungeluſtige auf, ſich in Termino den ıcten Sepr 
tember, den sten November c a peremtorie aber den 7ten Januar 1824. 
Vormittags um 0 uh auf dem be:vfchaftiichen Schloſſe in Dertelodorſ ein⸗ 
zufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach 
erfolgter Zuftimmung der Real, Glaͤubiger der Suichlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden geſchehen wird. Pa . ; 

Das Rammerberel v Mutius che Ge ichtsamt der Güter Ber 
telsdorf Ober⸗ und Mittel Thiemendorf. 

x Koͤrner, Juſtit. 

* 
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„) Breslau den goſten Octoder 1823. Da mit dem letzten December 
dieſes Jahres die Pacht der Thorſperrgeld⸗Einnabme zu Ende geht und befchlofs 
fen worden ſolche anderweitig auf 1 Jahr zu verpachten, haben wir einen Ter⸗ 
min dazu auf den zoflen November c. angeſetzt und laden Pachtluſtige hierdurch 
ein, fid) am beſtimmten Tage auf dem rathhaͤuslichen Fuͤrſtenſaal Vormittags 
um 11 Kor vor unſerm Commiſſario Herrn Stadtrath und Caͤmmerer Zabler 
einzufinden, um ihr Geboth daſelbſt abzugeben. Die Pachtbedingungen koͤnnen 
auf dem Rathhauſe in der Dienerſtube beim Rathsausreiter Haͤnfel eing eſehen 
werden. 7 n 


7 
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Zum Magiſtrat biefiger Haupt: und Reſidenzſtadt verordnete Oder⸗ 
Duͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe. RT 

a A3u verauctioniren. 

5) Breslau. Es follın am 14ten Novbr. e. Vormittags um 11 Uhr in 
dem Hauſe Nro. 571. om Selzeinge die zum des Nachlaſſe des Kaufmann Fei 
Bollippfohn getörigen beyden Wagenpferde und ein halbsedeckter Wagen Theilungs⸗ 
halber an den Meiſidlerdenden gegen baare Zahlung in Courant verſteigert werden. 

Stabigerichts Seer talr Seger, im Auftrage. a 

) Breslau. Es ſolen am 18ten Rovdr. c. Vormittags von 9 bis 12 Ubr 
und Nachmetags ven 2 bis 4 Uhr uad an den folgenden Tagen in dem Haufe 
Mio. 571 auf dem Salzringe die zum Nachlaſſe des Kaufmann Feiſt Pbtlippſohn 
gehörigen Effecten, deßebend in Porzelain, Gläfera, Kupfer, Meſſing, Zinn, 
Deiten, Leinen, Moͤbeln, Kleidungsſtücken und Hausgerälh, Tbellungshalber 
an den Meiſtblethenden gegen baare Zahlung in Courant verſteigert werdeh. 

Stadtgerichts⸗Secretalr Seger, liu Auftrage. 

Citationes Edictales. n u 

Breslau den ı7ten Juli 1823. Auf den Antrag der Geſchwiſter des 

im Jahre 1808 in feinem zaſten Jahre mit einem einjährigen Wander paſſe ausge 
wanderten Keltundrucker Johann Friedrich Chriftopd Rohr Sohn des hieſelbſt in 
der Vorſtadt Freiheit verſtordenen Fuͤſilter Johann Heinrich Rohr wird derſelbe 
und deſſen etwanige unbekannte Leideserben hiermit edictaliter vorgeladen, bin⸗ 
nen heut und 9 Monaten ſpäteſtens aber in Termino den 7ten May 1824. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr ſich in der Kanzley des unterſchriebenen Gerichtsamtes im hie⸗ 
gen Ereuzbofe entweder perſoͤnlich oder per Mandatartum zu melden, oder ſchrift⸗ 


lich über fein Leben und Aufenthalt Anzetge zu leiſten, widrigenfalls derſelbe für 


todt erklaͤrt und user fein hinterlaſſenes hieſiges Depoſital⸗Vermoͤgen zu Gunſten 
feiner ſich gem⸗tdeten Geſchwiſter nach den Geſetzen verfügt werden wird. 8 
Re'ſchsgraͤfl. v, Kelowratſches Fideicommiß⸗Gerichtsamt Corporis Chriſti. 
Breslau den ziſten Juli 1823. Da von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober Laneesgerichts ven Schlesien über die in circa 58 Rihl. 25. fgr. Activis und 
140 Rtöbl. Paſſiels beſtehenden Nachlaß des hierſeldſt am azſten April 1822. ver: 
ſtor enen Invallden⸗Lleutenants Johonn Karl Haſſee, aul den Antrag des Koͤnigl. 
Pupenen⸗Loliegit pier ſelbſt als ober⸗vormundſchaf tlichen Behörde der * 


Were | 


den hinterlaſſenen minorennen Kinder heut Mittag der erbſchaftliche Fiquidationgs 
Prozeß eroͤffnet worden iſt, lo werden all⸗ diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 


‚ aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vereinen, hier⸗ 


„N 


durch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Born auf 
den aiſten November c. a. : 

Vermittags um ıc Uhr anberaumten Liquidations Termin in dem hleſigen Ober⸗ 
Landesgerichtöhaufe perſoͤ lich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtig⸗ 
ten zu erscheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Bewelsmittel 
zu beſchein gen Die Richter ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, das fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtg erklärt und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der fi) meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, werben verwieſen werden Schluplich wird noch bes 
merkt, daß die Erben und das hieſige Koͤnigl. Puvillen⸗Collegtum ſich der Admt, 
niſtration des Nachlaſſes begeben haben, und dem letztern daher in der Perſon des 
biefigen Juſtiz⸗Commiſſtionsrath Kietke eln Inter ims Curator beſtellt worden tft, 


daß jedoch in dem anſtehenden Liquidations Termin von Selten der ſich melden⸗ 


den Gläubiger die Wahl eines ordentlichen Nachlaß Cut ateris erfolgen fol, 


Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleien. 
7 Falkenhauſen. 
Oppeln den ten October 1823. In der Nacht zum 1zten Juli d. J. 
iſt zwiſchen Oderderg und Sabelfau von einigen Grenz: Aufſichts Ben mten eln 
mit zwey Pfe den beipannter Wagen nebſt deſſen, in iwey Säden mit 2 Ctr. 
80 Pfd. Kaffe beſtandener Ladung in Beſchlag genommen worden. Da der Eins 


dringer und Eigenthämer diefer in Beſchlag genommenen Objeete Buch die Flucht 


entkommen und unbekannt geblieben find, fo werden dieſelben hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen und aufgefordert, binnen 4 Wochen und laͤngſtens bis zum zoften 
Novbr. d. J. in dem Hauptſteueramte zu Ratibor zu erſcheinen und bei felbigem 
ſowohl ihre Anſpruͤche an Wagen und Pferde und den Kaffee geltend zu machen 
und zu beweiſen, als auch ſich zugleich über die mit dem Kaffee begangene Ge⸗ 
fälles Defraudotion zu verantworten und wird ihnen bedeutet, daß ſie im Fall 
ihres Ausbleidens mit ihren Eigenthums » Aniprüchen präcludirt, die in Beſchlag 
genommenen Objecte verkauft und über die Loͤſung vor ſchriftsmaͤßig verfügt wer⸗ 


den wird. g.) . 
5 Koͤuigl. Regierung II. Abthellung. 

Nieder⸗Kunzendorf den gten September 1823. Die einzige Toch⸗ 
ter der jünaſten Schweſter des zu Dittmannsdorf Walden dur ger Kreites verſtor⸗ 
denen Pforrers Kuͤbn, Nahmens Clara verehl, geweſenen Zander geb Kühn, 
welche ſich in der Gegend um Reichenſteln aufgehalten und zuletzt nach Böhmen 
geheirathet haben fol, wird hierdurch, fo wie etwanige undekannte Erben 
aufgefordert ſich (pat ſtens den aıften Juni 1824 Nachmittags 5 Uhr zu Ditts 
mannsdorf Waldenburger Kreiſes perſoͤnlich oder ſchrifelich zu mriden und weis 
tere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls fie für todt erklart und uͤber das 
ihr zustehende Legat, wenn auch keine nothmendiaen Erben ich ein fins en, zu 
Gunflen der übrigen Legatarten, was nach dem Pfarter Kuͤunſchen Teſtament 
Rechtens verfuͤgt werden fol. 


Das Gerichisamt der Herrſchaft Koͤnigsherg. 8 
Olttrich. 


AVER- 
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AVERTISSEMENTS. 

99 Breslau. Auf der Reuſchengaſſe nahe am Thore in dem 0 
Haufe No. 449. iſt der erſte und zweite Stock zu Weihnachten oder auch frür 
Ber zu vermischen. Das Naͤhere if bei dem Eigenthuͤmer zu erfragen. 
g „) Breslau. Ein großes Gewoͤlbe nedſt Schreibſtube und einigen daran 
ſtoßenden feuerſichern Piecen nahe am Salzringe, welche Gelegenheit ſich auch für 
eiue Diſtillateur⸗Anſtalt eignet, iſt zu vermteiten und Weyhnachten zu beziehen, 
Naͤhere Nachricht hierüber beim Agent Müller auf der Windg ſſe. 

*) Breslau (Zu vermiethen) und bald oder Weihnachten zu beziehen 
iſt in einen neu erbauten Hauſe vor dem Schweidnigerthore an der Promenade 
dem Zwingergarten gegenuͤber das ganze erſte Stockwerk Nähere Austanft ‚giebt 
der Mouermeiſter Lobe im Riembergsbof. i 

*) Breslau Ei etwa 5 Monat alter Hühnerbund, braun / mit vier 

weißen Füßen weißem Ringe um den Hals und weißer Blaͤſſe, ſebr ſchoͤn be⸗ 
hangen, mit etwas langer Ruthe und auf den Namen Nimrod hörend, hat 
ſich von dem Dominio Heidewiiren. Trebnitzer Kreiſes verlaufen oder Ift von dort 
g:ffobien worden. Wer ihn daſeldſt oder in Breslau Junkergaſſe Ro: 606. zus 
ruͤckliefert, hat eine angemeſſene Belohnung zu erwarten. 


*) Breslau Einen Transport acht fließenden Cavtor von voriügücher Gute, 
friſch gepreßt en Cavlar und Nepfeifinen babe empfangen und offerire ſolche zu den 
bllligſten Pre sien. C'bfeiſttan Gottlied Maͤller 

*) Breslau. Ein freundlich bequemes Logis von 6 vorzüglich gut heitzba⸗ 

een Piecen, Stallung für 4 bis 6 Pferde und Wagenplog, auch ohne dieſes iſt 
kluͤnſtige Oſtern zu beziehen, Kupferſchmidtgaſſe No. 1943. 

5) Brestav. Die fo bewährt gefundene Fleckſeif 'n « Kugeln obne Ausnabme 
olle Flecke in Seide, Tuch und Waͤſche und ganz den Farben unſchaͤdlich auszutilgen. 
Auch wenden bey ir ſelbſt In diligen Preitzen Flecke ausgebeift. Aecht Eau de 
Cologne in ganzen, 2 und tel Floſchen, Roſtpapler, Stahl und Eiſen vom Roſt 
zu poliren, ein Pulver Fender Meubel und Bronze von jedem Schmutz zu reinigen 
und ols neu herzustellen, erhielt nau C. Preuſch, Altbuͤßergoſſe No 1650. 

*) Breslau. Ebinger Beicken, neue bell: und mar. Heeringe, Peffer⸗ 
gurken, Sraunſchweiger Wurß, neue voll und Schweitzer Kaͤſe, neuen Eremfer 
Eeaf tn Z und Fiel Ermer Faͤſſe , dio. Sorten Capern, Brab. Sardellen von 1823. 
Gotb. Zitronen, Trüffeln in Oel, Piſtatten in weichen Schaalen, Van; A div. 
Sorten franz. Eſſigt und Mont erde de Ma llle off rire 
0 F. A. Stenzel, auf der Albrechts gaſſe No. 1401. 

Breslau. Gute Reiſegelegenheit nach Berlin auf der Relfergoſſe ja 
goldnen Frieden No 399. beym Lohnkutſcher Franke. 

) Dres lou. (Zer Nachricht) diene noch ferner meinen geſchatzten Run 
den, außer der ſchon angezeigten Locals Veranderung, daß ich die mir ſelt einiger ; 
iwar kurzen Zeit anögegangene guf dem Papier ſchwarz werdende Dinte, wieder 

ganz 
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gonz neu und gut angefertigt babe, und ſolch⸗ für den b fannten bingen Preiß das 
preuß. Quart mit 10 fat Eour.; desgl. dito rothe aber für 1 Riel Cour. verkaufe. 
€ F. Lebmands Witwe, Ohlouergaſſe im 3ten Viertel dom Ringe dem 
ö großen Seiſh uſe gegenüber, l 
5) Breslau. Bey Zlehung 35 ſter kleiner Lotterie find nachſte hende Gewinne 
in mein Comptoir gefallen, als: 10% Rihl. auf No, 12238 43069 50 Rißl. 
auf No. 148 17744 17812 33065 46986. 20 Ritt au No 12204 38 
96 14058 17831 2 90 45 50, 10 Athlr. auf Rio. 12.36 14926 a9 
17470 71 17763 80 93 173825 37 21919 26 27 33019 34 46992. 
5 Kıbl. auf Neo 12212 2% 26 30 31 52 69 75 14004 22 23 4 50 
84 90 93 59 17482 9% 17% 10 37 54 65 71 7987 88 800 17817 
21904 11 17 24 30 38 6 33009 15 27 35 36 40 46 47 53 58 
37629 37 50 45215 35 48 45987. 4 Niete. ouf Nro. 1462 63 3300 
12221 35 43 49 51 53 58 60 81 88 99 4045 46 52 5759 69 85 
17487 90 93 17705 13 16.17 27 45 5694 17804 15. 35 42 21903 
6 15 20 23 41 69.77 80 91 95 33001 25 26 33 54 60 71 75 77 
95 97 37639 41 42 48 49 45207 29 46977 79 88 9497 98. Kauf⸗ 
looſe zur ten Klaſſe und Laufe zur 5 6ſten kleinen Lotterie ſtehen mit prompter Be⸗ 


dienung zu Diensten Schrelber, im weißen Lom en. 
) Breslau. Zu vermlethen i ein Ge woͤlbe nebſt Wohnung, auch elne 


Schloſſer⸗Wetkſtadt No 65. In der Fel drich Wühelms Straße. 1 
) Breslau. Wegen Alters ſchwaͤche iſt das ſub Ro. 148, auf der Nicolate 
gaſſe belegene Haus billig zu verkaufen. Das Mah te daſelbſt dem Elgenthuͤmer. 


Wechſel⸗ Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
. — 


r — — —— 7 —— et 0. 
5 % Br, G. 5 Br. I 5 
Amsterdam Cour, 2 4 W. 3 — Kayserl. detto ——ũ—G —— — 98 
detto detto 2 M. — 146 Friedrichsd'or— [ — 115 
Hamburg Banco 2 Vista, — 1544 jC nventions-Ged - » .|— — 
detto detto 4 W. — | — (Münze - - - no. — 75 
detto detto 2 M, | — 18633 Banco Obligations 1 — | 33% 
London - 3 2 M. 7 33] — [Staats Schuld Scheine 74 


paris — 2 2 M. — — Prämien« Schuld Scheine . 1113 
Bene in W. Z. a Vista|l — 104 [Tresor-Scheine - -.- — . 
8 


{ detto Messe“ — | — [Stsdt. Obligation: - 1704 
Augbug - 2 M. — 1104. Bank Gerechtigkeiten - 862 
Wien in 20 Xr- - a Vista 106 — [Wiener 5. p. C. Obligat. 871 
detto 2 M. o — '} dito Einles. Scheine 42; 


Berlin „ a Vista] 1005100 Pfandbriefe von 1000 Rthir. [10:3 
detto 2 M. — eg eee e 
Holland Rand- Duesien — 98 Discento 4 
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Freytags den 7. November 1823. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 18. ut. 
allergnädigſten Special ⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIV. 


* 


: - Zu verkaufen. 2] 
Breslau den 2. Juni 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Gerichts ad St 
laram wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß auf den Antrag 

eines drealgläubigers der vor dem Nicolal⸗Thoce in der Kurzengaſſe gelegene aus 
Haus, Hof und Garten beſtehende, dem Coffetier Wuttke geheuige Fus dus ſub 
No. 95: des Hppotheken⸗ Buchs, welcher ger lich zu 5 pro Cent auf 3400 Rth. 
Courant abgeſchatzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicktichen Zeit in der 
Canzley des Gerichts eingeſehen werdenkann, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es werden daher Bei, und Zah⸗ 
lungsfaͤhige hiermit aufgefordert, ſich in den hiezu angeſetzten Terminen den [ſten 
Septbr. c., den Zten Noobr, c. petemtorie aber den 7ten Jannar 1824. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte Mandatarſen aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz ommijfarien einzuͤſinden, ihre Gebothe zum Protocoll zu 

geben, wo demnächſt der Meiſtblethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, in ſofern 

nicht geſitziiche Umſtände eine Ausnahme zu laſfen. Uebrigens werden auch alle 

unbekannte aus dem Hppothekenbuche nicht couſtirende Nealprätendenten zu Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen unter der Warnung, daß bey ihrem 

Aus bleiben dem Me ſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt, auch nach der gerichtlichen 

Erlegung des Kayf chillings die Löſchung fammtlicher eingetragener Hypotheken, 
und zwar der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Production der Jnſtrumente 

bedarf, werde verfügt, auch ſie mit ihren etwanigen Realanſprüchen, in ſofern 

dieſelben der neue Veſitzer oder die von demſelben bezahlten Kaufgelder betreffen, 
nicht weiter werden gehört werden. a 

Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 


Homnth. 

Ratibor den 7ten März 1823. Da bei dem bieſigen Koͤnigl. Ober 
kandesgericht auf Anſuchen des Adeſph Baron v. Eichendorſſchen Conturs⸗Cu⸗ 
tators das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Coſeler Creiſes belegene Ritters 
gut Radoſchau nebſt Zutehör an den Meiftrierhenden öffentlich verkauft werden 
ſoll, und dle Biethungs⸗Termine anf den ıffen July a. c., den zoſten Septem⸗ 
der a. c., und beſonders den 7ten Januar 1824. jedesmal Vormittags 10 Uhr 
auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht vor dem ernannten Orut in 
Herrn Oder ⸗Landesgerichtsrath Göring angeſetzt worden, fo wird ſolches und, 
daß gedachtes Rittergut nach der davon durch die Ober Schleſiſche kandſchaft au, 
genommenen Taxe, welche in der hiefigen Ober Landesgrrichts⸗Reglſtratur eina 
geſeben werden kann, auf 51410 Rthlr. 5 (gt 6 d'. der Ertrag zu 5 pro Cent⸗ 
gerechnet gewuͤrdiget worden, den bejigfähigen Kaufluſugen bekannt 2 
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mit der Nachricht, Haß im letztern Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch 
iſt das Grundſtück dem Meiſtblethenden zugeſchlagen werden wird, kn ſofern 
ulcht geſetzliche Umftände eine Ausnahme geſtatten. 

N f Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von 8 


N * Goͤtze. 
Lswenberg den igten September 1823. Von dem Gräfl, bene 
Woulnskyſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Sieveneichen rde du n unt d 
zu wiſſen gethan, daß auf den Antrag der Erben des zu Radmannsdorf Loͤwen⸗ 
dergſchen Creiſes verſtorbenen vormaligen Eroſcholtiſet Benutzers, muwvertgen 
Haͤuslers Johann Goitlied Hoffmann die zu dem Nachlaſſe d ſſe ben gehoͤrige 
eben daſelbſt ſub No. 43. belegene Zinshäuslecſtelle, welche auf 160 Rihl. Cour. 
gerichtlich adgſchaͤtzt ſubhaſta geſtellt worden. Zaplungs⸗ und des Beſitzes ah e 
Kaufluſtige werden daher geladen, in dem dieſerhalb auf den 
8 aoſten Deecmber d' J. Vormittags 11 Uhr 
in der Kanzley zu Siebeneichen angeſeßten einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termine zu erſcheinen, die Kaursbedingungen zu vernehmen ihre Gebothe abs 
ugeben und zu gewaͤrnigen, daß dem Meiſtbiethenden inſofern er als ann ehm⸗ 
lich befunden wird und kein rechtliches Hinderniß eintritt, obiges Grund ſtuͤck ges 
gen baare Bezahlung werde zugeſchlagen werden. Auf Gebothe die nach deen⸗ 
digtem Tewmine eingehen, kann nicht weiter geachtet we den. 
Graͤfl. v. Ponin Poninskyſches Gerichtsamt der Herrſchaft Siebenelchen. 


4 & . B au. 
Shlau den Zrſten Auguſt 1823. Das zu Peiſterwitz Ohlauſchen Crelſes 
belegene Daniel Knispelſche Bauerguch beſtehend aus den erforderlichen Gebäuden 
1 Morgen Garten 32 Morgen 14 TR, Ackerlandes und elne Wiefe im Oberwalde 
von 2 Morgen 56 -R. gerichtlich auf 1014 Rthl. 28 for. 5 pf taxirt, ſoll im 
Wege der Exeeution in denen hiezu angeſetzten Terminen den gten October, Sten 
November c. und ten December c. Vormittags um 10 Uhr öffentlich verkauft wer⸗ 
den, wozu zahlungsfähige Käufer ſich einzufinden und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen 
haben. Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtizamt Ohlau. Reid i a 
a ardt. 


Oels den 1. Auguſt 1823. Das herzogl. Braunſchw. Oelsſch : Fuͤrſten⸗ 
ihumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Sudhaſtation des zum Nachlaß 
des Kreiſchmer Chriſtian Kuhnert zu Groß Ellguth füb Neo. 8. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegenen Ktetſchams nebſt Zubehör an Hedern, Wieſen 16 auf den Antrag 
eines majorennen Miterben, Behufs der Thellung zu verfügen befunden worden. 
Es ladet demnach durch dleſe oͤffentliche Bekanntmachung alle diejenigen, welche 
gedachten Kreiſcham nebſt Zubehör zu kaufen Willens und vermoͤgend find, ein, in 
den 3 Term'nen, den 8. Novbr. a. e., den 8. Januar 18245, beſonders aber den 
10. März 1824: , weil noch Ablauf dieſes Termins kelne Gebothe, fie muͤnen denn 
noch vor Eröffnung des Zuſchloges⸗Erkenntulſſes eingeben, mehr angenommen 
werden koͤnnen, Vormittags um 10 Uhr in bleſigen Fuͤrſtenthumsgericht zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Gebothe auf gedachtes Grundftuͤck, welches auf 2334 Rihle. 2 fer. 

6 d. 
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Sad’. zu 5 pro Sent gerechnet, adgefchäge worden, vor dem Drpuficten des Se⸗ 
richts, Herrn Aff for Kanfer, zum Prototoll zu geben, worauf ſodann der Zus 
ſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmiſch Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung 
der eingetragenen leer ausgehenden Forderung verfuͤgt werden wird. Die Taxt 
ſelbſ kann in birfiger Megiftotur nachg⸗ſeben werden. 

) Rocheina den 1iten October 1823. Nachdem auf den Antrag eines 
Privotſchuldners der Öffentliche Verkauf der ſab No. 38. gelegenen, den Johanna 
und Cati Plentkoſchen Eheleuten gehörenden und unterm 2 5. Juni c. auf 16 Rehl. 
Courant gericht ich gewuͤrdigten Haͤuslerſtelle zu kubom Rattiborer Ereifes verfügt, 
und zu dleſem Behuſe e n einziger peremtoriſcher Blethungstermin auf den 8. Det. c. 
des Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzley zu Grabowka angeſ'tzt worden, 
fo wird ſolches Kauſtuſtigen mit dem Bedeuteu bekannt gemacht, daß der Meiſt⸗ 
und Beſiölethende den Zuſchlag, falls nicht geſetzlich! Hlndernſſſe eine Ausnahme 

noͤthig machen, zu gewärtigen hat, und auf die nach dem Termine etwa noch eins 
gehenden Seboths nicht weiter vefleetier werden wied. 
Hin Das Fuͤrſt v. Lichnowskiſche Mojoratögeriht, 

„) Glatz den 1 fen October 1823. Da das zur Fleiſcher Gelſcherſchen 
Concursmaſſe gehörige ſub No. 49 auf der Frankenſtelner Gaſſe belegene und auf 
601 Rihl. 1 ſge. 23 d'. Cour. gewuͤrdigte Haus im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatton verkauft werden fol, und hiezu Terminus lieitatlonis unieus et peremto⸗ 
tius auf den 12 Jonuar 1824. Vormittags 10 Uhr vor und an gewohnlicher Ge⸗ 
richts ſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe auſteht, fo wird ſolch 's ſowohl den Kauf⸗ 
lustigen zur Abgebung ihrer Gebothe, old auch den undekunnten Realglaͤublgern zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. f 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


0 Citationes Edictales 

Breslan den Hten Mai 1823. Der hier in Breslau die Muſik erlernte 

und auf feine Kunſt im Jahre 1778. nach Pohlen und Rußland gereiſte, ſeit 1788. 

aber verſchollene Johann Gottlieb Juthe aus Neufcheitnig wird hiermit öffentlich 

vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 22. Marz 1824. Vormittags um 10 Uhr 

vor dem Herrn Juſtizj⸗Commiſſarius Grüzner angeſetzten Termine im unterzeichne⸗ 

ten Amte auf dem Dohm entweder perföntich zu melden, oder bis dahin doch we⸗ 

Bee von feinem Leben und Aufenthalte ſchriftlich Nachricht zu geben. Geſchieht 

beides nicht, fe fol derſelbe nach dem Antrage feiner Geſchwiſter für tobt erklart, 

und ſeinen Erben der im Depoſito befindliche aus 100 Rthl. Courant beſtehende 
Nachlaß ausgefolgt werden. 

Stadt⸗ und . IS, 

Breslau den abften Juni 1823. Nachdem der Juſtiz⸗Commiſſlonsrath 

Muͤnzer als Curator des verſchollenen ehemaligen Gutsbeſitzers Theodor Wenzel 

Ruppricht, welcher ſich gleich nachdem er fein in der Grafſchaft Glatz . 
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Gut Oben Laugen im Jahre 1786. verkauft, in die Kaiſerl. Oeſtereich Staaten 
begeben und ſeitdem keine weitere Nachrichten von ſich gegeben, auf deſſen Todeser⸗ 
klaͤrung angetragen hat und dieſem Antrage von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober- Landesgerichts deferirt worden iſt, weil alle bisher angeſtellten Nach⸗ 
forſchungen nach ſeinem Leben und Aufenthalte fo wie nach dem Leben feiner Ver? 
wandten und Erben fruchtlos geblieben find, fo werden der Provokat ſowohl als 
deſſen Erben und Erbnehmer zu dem auf den ꝛsſten Juni künftigen Jahres Vor⸗ 
mittags um 10 Ubr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrathe Herrn Bergius 
anberaumten Termine hierdurch vorgeladen und zwar der Provokat mit der Auf⸗ 
lage, ſich vor oder in dieſem Termine perſöulich oder ſchriftlich vor dem bezeich⸗ 
neten Deputirten in den Geſchaͤftszimmern des hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes 
zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu gewärtigen, deſſen Erben und Erb⸗ 
nehmer dagegen mit der Aufforderung des Vormundſchafts⸗Verhältniß zu dem 
Provokaten und ihre Erbrechte zu beſcheinigen, widrigenfalls fie bei nicht erfol⸗ 
gender Meldung ihres Erbrechtes verluſtig geben werden. Gegen den Provokaten 
dag gen wird dei deſſen Ausbleiben auf Todeserklaͤrung und was dem anhängig 
iſt, nach Vorſchrift der Geſetze erkannt und wenn ſich auch keine Erben melden 
und legitimiren, fein gegenwäctiges und ihm etwa noch künftig zufallendes Ver⸗ 
mögen dem Königl. Focus zug ſprochen werden. 5 
5 König, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
; > i a Falkenbanſen. 
Heinrich au den Izten Juli 1823. Der im Jahre 1790. bis 1800. 
als Schmiedegeſelle ausgewanderte und ganzlich verſchollene Bauer Fri drich Krau⸗ 
ſeſche Sohn von Herzogswalde, Namens Johann Friedrich Wathlas Krauſe geb. 
den zoten Februar 1775. welcher bei der Kaiſerl. Koͤuigl. Oeſtreichſchen Armee 
in Dienſten geſtanden haben ſoll, wird mit ſeinen unbekannten etwanigen Erben 
hiedurch aufgefordert, ihren Aufenthalt ſchriftlich anzuzeigen, oder ſich ſpaͤteſtens 
in Termino den egſten Juni 1824. fruͤh um 9 Uhr in biefiger Gerichts kanzley 
einzufinden, widrigenfalls Johann Friedrich Mathias Krauſe für todt erklart und 
fein in circa 100 Rthl. beſtehendes Vermögen ſeinen Geſchwiſteru verabfolgt were 
den wird. 5 i 
Das Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt der Herrſchaft Schoͤnwalde. 
5 ER Grund. 
Reichenbach beiczoͤrlitz im Herzogthum Sach ſen den 6 Juni 1823. 
Von unterzeichnetem Stadtgerichtsamts wegen wird der ſeit dem Jahre g09. 
abweſende und ſeit der Schlacht bei Wagram vermißte, beim ıften Königl, 
fähfifhen Schuͤtzen „ Vattaillon geſtandene Sergeant Gottlieb Auguſt Otto 
von bier, ſo wie deſſen von ihm etwa hinterlaſſene unbekannte Erben und Erbe 
nehmer auf Anfuchen feiner naͤchſten Verwandten, welche feit der Zeit von ſei⸗ 
nem Leben und Aufenthalte keine Nachricht erhalten haben, hiermit öffentlich 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und laͤngſtens in dem auf 
f 3 den gten May 1824. 
Vormittags 9 Uhr an hieſiger Stadtgerichtsamtsſtelle anſtehenden Termine 
entweder perfönlich oder ſchriftlich zu melden und hinſichtlich ſeines unter vor⸗ 
- mund⸗ 
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wundſchaſtlicher Adminiſtration ſtehenden Vermögens das Weiter eechtliche 
Verfahren, im Fall des Ausbleibens oder nicht geſchehenen Anm ⸗idung Aber zu 
gewaͤrtigen, daß in Gemaͤßhelt g. 4 des Geſetzes vom 22 ſten Mai 1822. auf 
feine Todeserklaͤrung erkannt und das Vermögen ſeinen nachſten Anverwandten 
ausgeantwortet werden werde. 
Das von Kieſenwetterſche Stadtgerichtsamt. 
Pfennigwertb. 

*) Trebnitz den 2. Auguſt 1823. Nachdem das Jaſtrument über 110 Thlr, 
ſchleſ. vom Juen May 1758., welche auf der Stelle Nro 2. des Hypotbekenbuch 6 
von Zlrkwitz für die Zlrkwitzer Kirchenkaffe eingetragen ſtehen, angeblich verlobren 
gegangen, und daher bufs der Loͤſchung der gedachten Poſt im Hyopothekenbuche 
auf den Antrag der Erben des verſtorbenen Veſitzers Franz Peter amertiſtrt werden 
ſoll, fo werden alle diejenigen, welchen an der zu loͤſchen den Poſt und dem darüber 
ausgeſtellten Inſirumente, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder andern 
Briefs: Inhabern irgend einiges Recht zuſtehen möchte, hiermit aufgefordert, Ach 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den 1. Decbr. 
c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichts amte in Trebnitz ent⸗ 
weder perſoͤnlich oder auch durch einen mit Vollmacht und Information verſehenen 
Mendatarius zu melden und ihre Anſpruͤche geltend zu machen, auß endlelbenden 
Falls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit dieſen Anſpruͤchen an das verpfändete Grund⸗ 
Nic praͤcludtrt, das Inſtrument für amortiſirt erklaͤrt, und die Port im Grunde 
und Pypothekenbuche geloͤſcht werden wird, 

Das v. Dek ſchuͤtzſche Gerichts amt von Zirk witz. 
AVERTIISSEMEN TS. 

Breslau den ıflen November 1823. Die unbekannten Gläubiger des 
am aaſten October a. c. verſtordenen Königl. Regierungshuͤlfs⸗Calculator Kryſch 
haben ſich zur Regultrung ihrer Anfprüche an den ſehr geringen Nachlaß des 
Verſtorbenen bei dem Kaufmann J. G. Rahner Biſchofsgaſſe No. 1265. ſpaͤte⸗ 
ſtens binnen 3 Wochen zu melden, der darüber dle noͤthige Auskunft geben wird. 


Breslau. Auf dem Judenplatz No. 644. iſt ein Sewölde und eine 
Wohnung zu vermiethen. 


*)Dber:-Giogam den 1. Noobr. 1823. Zur Kenntniß des public wird 
blermit gebracht, daß der den 24% en d. M. im Amtshauſe zul Wiegſchuͤt bey Coſel, 
zum oͤffentlichen Verkauf des dem Bauer Andreas Kollobzey in Relnſchdorf geboͤ⸗ 
rigen fab No. 55. belegenen Frepdauerguts früh 9 Uhr. angeſtandene Termin, 5 
erfolgter Bezahlung des Extrahenten, aufgehoben worden iſt. 

Das Gerichts amt der Herrſchaft Coſel. 

) Breslau. In No. 1980. am Noſchmarkt If ein Keller, der ſich 4 

einen Klemptner oder Schuhmacher eignet, auf Weihnachten zu N 5 
re 
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5 2) Breslau den ten Nobbr. 1823. Den ıflen Novbr. Abends zwlſchen 
g— ro Ahe find durch gewaliſome Erbrechung meiner auf der Rlemerz ile in 
210. 2035. flehenden Schranken, mir ſaͤumtliche Putßwaaren, beſt⸗hend in einer 
großen Anzahl von witßgeftdtin acht und ſchwarzſamtnen, wie auch ſeidenen Hau⸗ 
den, Vochemdchen, fein geſtickten Mannshalstuchern u ſ. w. entwendet, und ich 
nebſt meiner Mutter dadurch in eine ſehr traurige Euge verſeht worden. Ss herz⸗ 
lich als dringend erſuche ich daher diefen gen, welche von verdaͤchtigen verſonen 
dergleichen Putzwaaren zum DB rfauf angedothen erbielten, ſolche ſofort anzuhalten, 
und dem Hrn. Pollzey Inſpector Räg anzuzelgen. 
. Caroline Wilke. 
) Breslau. Es iſt in No. 863. Hummerey die zweyte Etage von 2 Stu 
ben nibſt Küche, Holzſtall und Bodenkammer, Welhnachten zu beziehen. 
5 i Wultwe Stutzen. 

*) Breslau. 14 Centner Sommerwolle lagern und hat im Auftrag zum 
Verkauf der Agent Büttner, Kupferſchmldtgaſſe in den 7 Sternen. 

*) Breslau. Feiſche Neunaugen, marinirten Lachs, frifchen gepreſten 


und Acht flüßenden Caviar empfiehlt 
5 G. B. Jäckel, am Naſchmarkt. 


*) Wieſenthal den 27 October 1823. Das nach kurzem Kampfe heute 
Nacht 11 Uhr im noch nicht vollendeten 54 ſten Lebensjahre erfolgte fanfte Dahln 
ſchelden unſerer guten Mutter Chriſtiane Eleonore geb. von Schweinchen, zeigen 
tleſbetruͤbt und ergebenſt an. u 

Die Hinterbliebenen Kinder und Schwlegerkinder der Verſtorbenen. 
Breslau. (Gruͤndlicher Unterricht) fürs Clavier, Guitarre, Viollu 
und Flöte, fo wle Pelvatſtunden im Schreiben, Rechnen und dergl. unter billigen 
Bedingungen. Das Nähere darüber berichtet der Goldarbetter Heir Thiel, Oh⸗ 
lauerſtraße No. 9og im z ten Stock naͤchſi dem Ringe. N 


„) Breslau. Wirkliche Teltower Dauer⸗Ruͤben offerire moͤglichſt billig. 
B N 0 S. G. Schroͤter, Ohlauerſtraße. ‘ 


*) Breslau. Feines und ordinäres Pulver, gewaißten und ungewaltzten 


Schroih von allen Nummern verkauft zu den billigſten Preißen, 
i H. Haveland, 


Nikslaiſtraße dem Kinder⸗Hoſpital gegenüber, 
) Breslau. Henriette Werdermann empfiehlt ſich mit neuen Modellen zu 
WMinter⸗Damenhuͤten und andern Putzarbeiten. 

) Neuſtadt den loten October 1823. Es wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das Hypothekenbuch des Rlttergutes Ober- und Nieder Walzen auf den Grund 
der darüber in det gerichtlichen Registratur vorhandenen und der von den Beſſtzern 
un Stund gucke einzuziehenden Nachrichten reanlurt werden ſoll, und Daher ein Ji⸗ 

* N ur 
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ber, welcher babey ein Intereſſe zu haben vermelnt und ſelner Forderung dle mlt 
der Ing off ton verbundenen Vorzugscechte zu berſchaßfen gedenkt, Ah binnen 
1 Monat bey dem unterzeichneten Gericht zu melden und feine etwanigen Unfprüche 
näher enzugeden hat. Hlerbey wird einem Jeden eroͤff get: 1) daß derjenige, wel⸗ 
cher ſich tian en der deſtimm zen Friſt melden wird, nach dem Alter und Borzuge 
feines Realrechts eingetragen werden wird; 2 derjen ge, welcher ih nicht mel⸗ 
det, feln vermeintes R alrecht gegen den dritten im Hppothekenbuche eingetragenen 
Befiger micht mehr ausuͤden kann; 3) ouf jeden Fall mit feiner Forderung den 
brrells eingetragenen Poſten nachſtehen wird, und daß 4) demſenigen, welchem 
eine bloße Grundgerechtigkeit zuſteht, fein Recht nach Vorſchrift des A. E. R. Tit. 22, 
Thi. I. §. 16. — 17. und des Anhangs zum A. E. R. H. 58. zwor vordehalten 
dlelbt, es ihm aber auch freyſteht, deſſelbin nach dim es erkannt oder gehörig nach 
gewleſen werden, eintragen zu loſſen. 
And Das Gerichts amt des Rittergutes Ober⸗ und Nieder Walzen. 
N ae N f Schoͤpp, in Vertretung. 
Ratibor den zoſten September 1823. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht ſind auf Anſuchen des Regierunsraths Sterling zu Berlin als Vor⸗ 
mund der minorennen Kinder des Rittmeiſters Heinrich v. Gaffron alle diejeni⸗ 
gen, fo an den Nachlaß des zu Gleiwitz am zoften October 1822. verſtorbenen 
penſionirten Majors Friedrich v. Gaffron, woruͤber der erbſchaftliche Liquldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden, und welcher in der im Depoſito befindlichen Loſung für 
das verauctionirte unbedeutende Mobiliar, beſtehet, einige Forderung und Anſpruch 
zu haben vermeinen, Öffentlich dergeſtallt vorgeladen worden, daß 15 binnen ſechs 
Wochen ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmel⸗ 
dung die Abſchrift derer Urkunden, worauf fie ſich gründen, beilegen, hiernaͤchſt 
aber in demangeſetzten Liquidations-Termine den Ften December 1823. vor dem 
Abgeordneten des Collegii den Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Reichel 
8 in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte ſtellen, den Betrag und die 
rt ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente, Briefſchaften und uͤbri⸗ 
gen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu er⸗ 
weiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Pro⸗ 
tokoll verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden 
Erſtigkeits⸗Urtel dagegen, bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ih⸗ 
rer Anſpruͤche gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 
erklart und mit ihren Forderungen unr an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen 
werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Urſachen an der perſoͤnlichen 9 verhindert werden und denen es hieſelbſt 
an Pekanntſchaft fehlt, die Juſtiz-Commiſſatien Eberhard, Stoͤckel, Stiller und 
der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Laube angewieſen, wovon fie ſich einen wählen und 
denſelben mit Information und Vollmacht verſehen konnen. Wornach ſich alſo 
ſaͤmmtliche Glaͤubiger des vorgedachten Majors v. Gaffron zu achten haben. 
5 Koͤnigl, Preuß, Aber s Landesgericht von Ober » Salem. 111 
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Breslau. Eibinger Backen, neue hell. und mar. Heerluge, Pfeſfer⸗ 
gurken, Braunſchwelger Wurf, neue boll und Schweitzer Kaͤſe, neuen Eremfer 
Senf in I und ptel Eimer Faͤſſel, div. Sorten apırn, Brad, Sarbehen von 1823., 
Gard. Zitronen, Truͤffeln in Del, Piſtatien in welchen Schaalen, Vanille, did. 
Sorten franz. Eſſige und Moutarde de Malle offerire 

i F. A. Stenzel, auf der Albrechts gaſſe No. 1401. 

Breslau den agfien Auguſt 1823. Von Seiten des Koͤuigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Schleſien in Brestau werden auf den Antrag der verwit. Lieutenant 
Berg geb. Müller hieſelbſt alle diejenigen Prärendenten, weiche an die angeblich 
verlohren gegangene, ihr von der hieſigen Konig. Regterungs⸗Hauptkaſſe unterm 
13ten März e. ertheilten Empfangs Beſcheinigung ſud No. 1325 über den zur 
Einholung der Zins⸗Coupons Series V. übergebenen Staatsſchuldſcheine No 59735. 
litt. e., a 50 Rthl. als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Inhaber Anfpruch zu haben vermeinen ‚ hlerdurch aufgeferdert, dieſe wre Anfprüs 
che in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termin den gien Januge 
1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſarto Herrn Obe 
desgerichts⸗Aſſeſſor von Wedel auf bieſigem Ober⸗kandesgerichtshauſe entwener 
in Perſon oder durch genungfam informirte und legitimirte Mandate ( wozu 
ihnen aüf den Fall der Unbekanatſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Com orten der 
Juſiiz⸗Commiſſtonsrath Klettke, Koblitz und rath Bahr vorgeſchlagen wer⸗ 
den) ab Protocollum anzumelden und zu deſcheinigen, ſobann aber das Weitere 
zu re Sollte fieh jedoch in dem angefegten Termine Feiner der efivantgen 
Intereſſenten melden, dann werden diefelben mit ihren Anſpruͤchen präcudirt und 
es wird ihnen damit ein Immermwährended Stillſchweigen auferlegt, der verlohren 
gegangene Empfangs ſcheln aber für amortifirt erklaͤrt werden. 

Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht don Schleſien. 
Se; Falkenhauſen ' 

Rattwſtz den 24. October 1823. Die zu Nottwitz an der Oder, drey 
Mellen von Breslau gelegene neu erbaute große Brandtwelnbrennerey fon auf den 
loten Nobbr c. a, an den Melſtbietbenden verpochtet werden. Es werden doher 
Pachtluſtige hierdurch eingeladen, an gedachtem Termine auf dem herr ſchaftlichen 
Schloſſe zu Raltwitz zu erſchelnen, Türe Gebolhe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meifibierhenden die Brandsweindrenneren in Pacht überloffen werden wird. 


f 8 aßſten Auguſt 1823. Da das zum Nachlaß des Ignatz Leyfer 
gehörige ſub Ro 499, auf der Heringaſſe hieſeſbſt delegene und auf 1719 Rthl. 
5 fgr. Courant gewuͤrdigte Haus im Wege der nothendigen Subhaſtatlon verkauft 
werben ſoll, und hiezu Terminus lieitationis uuicus et peremtorius auf den 28iten 
November 1823 früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem 
hieſigen Rathhauſe anſteht, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung 
Ph Gebothe, als rn unbekannten Real: Gläubiger zur Wahrnehmung ihrer 

echtſame hierdurch bekannt gemach. ; ö 

” > Koͤnigl. wohlloͤbl. Land > und Stadtgericht. 
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Nero. XLIV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 7. November 1823. 


Ge ichtlich conſirmirte Kaufcontracte „ 

») Grofſendorf den zoten September 1823. Seidelſcher Dreſch⸗ 
gartenkauf Ro. 21. hieſelbſt, pro 200 rthl. . 

Dias Gerichtsamt der Majorats⸗Herrſchaft Dieban. 

„) Groſſendorf den 1 rten Auguſt 1823. Freigarcten kauf der Prie⸗ 
tuſch Stelle No. 22. zu Gugelwitz, pro 300 rth ö = 

- Das Gerichtsamt der Harfhaft Dieban. 

*) Neumarkt den 27ften October 1823 Bei dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadtgericht find im zten halben Jahr 1823. nachſtehende Käufe 
confirmirt worden: e a g 

1. Kauf des Franz Walz, um das Sammtſche Haus No. 30, der 
Verſtadt, für 280 ethl, Conr. 

2. der Thereſia Sammt, um das Recknerſche Haus no. 15. der Vor⸗ 
ſtadt, für z00 rthl. a € 5 . 

3. des Carl Berger, um das Tſchernerſche Haus no. 29. der Vor⸗ 
ſtadt, für 400 rtl. * 25 — 8 . N 

4. der Thereſia Klapper, um das Liſongſche Ackerſtuͤck von 2 Sack, 
für 350 rthl. ; Hase 5 

5. des Augustin Arnold, um das Duͤrraſtſche Ackerſtück von 2 Sack, 
für 336 rihl. a 

6. Simon Moſer, um das Eberhardſche Ackerſtuͤck von 1 Sack 3 Vier 
tel, für 260 rthl. re a 

7. Franz Weber, um das Scebaldfhe Ackerſtuͤck von 3 Sack, fuͤr 
482 Rthl. PER et 

8. Anton Kretſchmer, um das Seebaldſche Ackerſtuͤck von 3 Sack, für 

oi rthi. 8 N . 
. 9. Franz Schamberger, um das Seebaldſche Ackerſtück von 2 Sack 
11 Metze, für 312 rth'. f 5 

10. Friedrich Nuſche, um die Seedaldſche Scheuer, für 302 rthl. 

5 Königl. Stadtgericht zu Canth. 
Fiſcher. 


) Reu⸗ 
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) Neumarkt den 27ſten October 1823. Bei den Tuſtitfa⸗ iaten 
des Unt-rzeichneten find im 2fen halben Jahre 182 3. 5 Kaͤufe 
confiimirt worden: 
1. Oagerkwitz. f 
1. des Gottlieb Scherrer, um die Aloeſche Drefndune fee ‚ für 


o rthl. Cour. 
8 9 2 II. Radardorf 


2. David Wagner, um das Hahnſche Angerhaus, fir 80 rthl. 
; Sg Gottfried Bein, um die Barbara Eliſabeth Kretſchmerſche Dreſch⸗ 
RE ‚für 138 rthl. 
III Lamper dorf. 
3 Johann Gottlieb Krelſchmer, um die Shale alen 


no. 1. uͤr 50 nl. 
ae, 1. Elguth. 


5. Gottlieb Schubert, um die 5 Kretſcham⸗ e fuͤr 


49 tthl. 
Stuſa und Pirfhen r 
| 6 Johann Getsseb-Nabigas um die Gbelitzſche Drefehgärmerfkerte zu 
pie, für 400 tthl: 
Johann Goltlieb Woͤlfel, um die väterliche Dreſchgaͤttnerſtelle zu 


45 vile, für 137 et. 


VI. Goſſendorf. 
8. Jobann Baptist en um die e . 


‚für go rthl. 
VII. Leonhardwitz. 
9. Sranz. Nerlich, um die Grade Drefihgärtneftete, ‚für 230 rthl. 
VIII. Schoͤneiche. 
10. Gottlieb Kaͤthner, um die Hippeſche Sean zu Seer für 


250. ut. 

N X, Dietzdorf. 

11. Joſeph Schelme, um die »italide, alen dere, fir. 

1200 rthll. a 
i x, Fun ih. 

12 Ae Gottlieb Otto, um die Putzkeiſche Se für 
68 rthl. a 
5 g 7298. 8 5 XI Rauße und Rachen. 

5 13. der Maria Eilabelh Ulbricht, um die Langeſche Frege zu 
»Rauße, für. 950 rthl. 

14. 
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14. des Johann Chriſtorh Müller, um die Rüſterſche Kretſcham⸗ vr 
ſeſſion zu Rachen, für 402 rthl 
15. Sat Kcoker, um dieſelbe Poſſeſſion, für 8 Rehl. 
5 XII. Zieſerwitz. 
16 George Friedrich Seidel, um das Ullichſche Bauergut no. 29 
für 3 300 rthl. 
XIII. gorzendorf. 
17. Johann Goꝛtlob Stoll, um die vaͤterlliche malen bofſhe; zu 
eee 1 900 ttpl 
Xv. Kammendorf und Sachwitz. 
18. Gottlieb Werner, um das von Goͤrlitzſche Anyerhaus , für 
2230 vıhk 
19. Jeſeph Kabirske, um die Scheibeiſche Dreſchgärtnerſtelle zu Sach⸗ 
witz für 390 rthl. 
20 Gottftied e um Böſeſche Breite zu ak für 


360 en 
XV. Kabdlau. 

21. Carl Putzker, um die Baumſche Desihodetnerfile, für 205 rihl. 
21 fen 57 d. 
Der Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor und Juſtitiatius 

A Fiſcher. 

x) Neumarkt den zıflen October 1823. Bei den nachbenannten 
Gerichſsaͤmt rn find folgende Käufe im 2ten halben Jahre 1823. vorge⸗ 
kommen: 1. Von Liſſa 1 des Bäcker Anton Stephan, um die Engel: 
hardſche Düͤrgerſtelle no 30., für 1675 rihl. 

1 Stabelwitz. 2. Gottfried Lerche, um das Puſchwannſche Ackerſtück 
no 10 a, fur 110 rthl; 

3 David Engel, um den Puſchmannſchen Ktetſcham ns. 10., für, 
2200 rthl 

4. Franz Albert, um die Tietſchſche Freigaͤrtnerſtelle no. 37., fie 
300 rthl. \ 
5 Dawid Sonnabend, um di Zuͤnglerſche Freigaͤrtnerſtelle no. 20, 
ur 940 tihl. 

III. Goldſchmiede. 6 7085 Carl Perſike, um die Paulſche Stei⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 18., für 860 rthl. 

IV. Wohnwig. 7 Ignatz Boͤſert, um die Kottwitzſche Freigärtner⸗ 

ſtelle no. 1 3., für 233 rthl. 

N v. Mimkau. 8. Samuel Wittwer, um die Weichrriſche Breipäue 
Bee no. 47. für 150 rihl. 
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9. Franz Friedrich, um die Nitſchkeſche Breigärtnergelle no. 45.5, für 


| 140 rthl. 


10 Ichann Auguſt Menzel, um die Heynſche Windmühle no. 23, 
für 2250 rthl. 
VI. Frobelwitz 17, George Friedrich Kretſchmer, um die Hahnſche 
Freiſtelle und Windmühle no. to., für 3300 cthl. 
VIE Heydau 12 Fofph Brendel, um die Braunertſche Dreſchgäit, 
nerſtelle vo. 16., für 401 ktgl. 
VIII. Ober- Steshausdorf. 13. Johann Seien Fritſche um die Bi⸗ 
ſchoffſche Augerhaͤuslerſtelle no. 30, für 30 rthl. 
14 Johann Gottlob Titze, um dle Fritſchſche Angerhäuslerſtelle no. 30. 
für 95 rrhl 
IX Raſchdorf. 15. der Wittwe Greupner, um die Freiſtell no. 19. 
für 300 ttht, 
16. des Gottfried Sube, um die vaͤterliche Breigärtnerſtelle no. 8. 
‘für 200 rthl. 
17. Joſeph Fritſch, um die Haintſche Freigtelle no 6 , für 270 tthl. 
X. Leuthen. 18. Gottlieb Aßmann, um den Kretſcham no. 17, für 
4000 rthl. s 
XI Schriegwitz 19. Joſeph Eſcherner, um die Heinzeſche Freigaͤrt 
nerſtelle no 22, für 310 rthl. 
20. Gottlieb Tietz, um die Wolſſſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 20., für 
475 rihl. 
XII Ober⸗Tſchammenderf. 21. Gottlob Puſchel, um die Reinhold⸗ 
ſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 245 rthl. 
XIII. Zopkendorf. 22. Simeon, um die Kurſcheſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 3. fuͤr 400 rthl. 
23. Ehriftoph Kiefewetter, um die Fiebigſche Yngerhäuslerfene no 4. 
für 190 rtl. 
XIV. Borne. 24. Joſeph Pratſch, um die Herrmannſche Colonie, 
für 70 rthl. 
= Schweidnitz den ıflen November 1623 Vey denen von tin: 
tetzeichnetem Juſtiziatio verwaltet werdenden Gerichtsaͤmtern find in dem 
Zeitraum vom ıften May bis . October 1823. nachſtehende Käufe 
confirmirt worden: 
10 des Friedrich Wilhelm Sing, um bie Haͤuslerſtelle no. 42. zu 
Laaſan, für 160 rthl. 
2. des Gottfried eudwig, um die Fteiſtelle no. 39. zu Laaſan, für 
380 rthl. 3. des 
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. 3 des Johann Gottfried Heinrich Waͤber, um die Freiſtelle no. 42. 
zu Peterwitz, für 841 rthl. N 
4 des Ehrenfried Hielſcher, um die Schmiede no. 4. zu Bunzelwitz, 
für 200 rıhl. = 
25. 86 Johann Carl Bähnſch, um dle Hofegaͤrinerſtelle no. 14. zu 
Esdorf, für 406 ithl. ; 
6. des Gottlieb Puͤſchel, um die Haͤuslerſtelle no. 26. zu Gruͤſſau, 
für 300 tl. 
F. des Franz Herrmann, um die Haͤuslerſtelle uo. 76. zu Rogau, 
für 300 rthl. > 
8. des Herin Landrath v. Wentzky, um die Freiſtelle no. 40. zu Rogau, 
für 300 rthl. 
ö 9. des Drganift Ergmann, um die Freiſtelle no. 53. zu Rogan, für 
10 rthl. - 2 
10. des Friedrich Auguſt Scholz, um die Freyſtelle no. 40. zu No, 
gau, für 511 tthl. s i 22 a 
11. des Gottlob Peſchke, um das Auenhaus no. 63. zu Rogau, für 
300 rthl. . 
- 12. des Gottlieb Fuchs, um das Auenhaus no. 106 zu Ragau, 
für 70 rtl. SH An 
13. des Gottlob Fuchs, um die Freyſtelle no 33. zu Rogau, für 
401 rthl. g 8 er, 
14. des Gottlieb Zwick, um das Auenhaus no. 106. zu Rogau, für 
100 rthl. Tr 
15. des Gottlieb Fuchs, um das Auenhans no. 72. zu Rogau, für 
150 rthl. 8 
: 16. des Gortlieb Matbaͤus, um ein Ackerſtuͤck von der Freyſtelle no. 36. 
zu Rogan, fü 50 ithl. i a 
17. des Friedrich Schlotte, um ein Ackerſtuͤck von der Freyſtelle no. 77. 
zu Rogau, für 130 rtbl. 
18. des Johann Gottlieb Leuſchner, um das Eolonichaus no. 27. 
zu Colonie Obergräditz, für 180 rthl 9 Dr: 
19. des Johann Gottlieb Niepel, um das Auenhaus no. 19. zu Wilr 
kau, für 100 rthl. ; 2 
20. des Franz Müller, um das Haus no. 24. zu Wilkau, für 
el ER 8 Langenmayr. 
„) Lüben den 28ſten October 1823. Carl Samuel Schaudienſt 
bat ſein Haus ſub no ro. zu Samitz an den Johann Gottfried Leuſch⸗ 
ner verkauft für 200 rthl. f 5 i - 
: Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadigericht. 586 
2 


ee ee AA 
*) Lüken den 20ften October 1823. Die Witwe Kunze geb. Her⸗ 
zog hat das Hans no. 5. zu Samitz von Friedrich Simon gekauft, fü 
490 rihl. Könige Preuß Land- und Stadtgericht 5 
* Bernftadt den 26ſten October 1823. Bei nachſtehenden Ge: 
richtsaͤmtern find ſeit deim iſten My 1823 folgende Kaufe vorgekommen: 
1. Nieder⸗Prietzenn 7. Kempe die Freiſtelle no 4 vom Teichmann, 
um 240 rthl. : = 2 
8 II. Langenhof. 1. Spradowsky die Freiſtelle no. 2. vom Vorback, 
uu 480 rthl. ö N ˖ 
III. Reeſewitz. 1. Gottlieb Vogdt das Bauergut no. 20, um 4723 rthl. 
2. Chriſtian Krell die Dreſchgaͤctnerſtell no 28, um 8 rthl. 
„lu Ober⸗Muͤhlwitz. 1. Gottlied Menzel die Stelle no. 14. um 
155 rihl. 2. Wittwe Muͤller die Muͤhle no. 2., um loo rthl 3. Gott⸗ 
lieb Kalſchke die Mühle no. 2 fubpafta um 400 rthl. 4 Gottlieb Scholz 
die Stelle no 23., um 30 rthl. 
v. Galbitz. 1. Carl Manchen die Stelle no 26, um 170 rthl. 
2. Kirſch, dieſelbe Stelle, um 180 rthl. 3. Poſt, die Freiſtelle no. 17, 
um 250 rthl. 4. die Bauern Horn, Entich und Jaretzkp, die Aecker 
vom vormaligen Bauergute vo 11., um 350 rthl. ce 75 2 
vi: Pontwitz. 1 Michael Miſtoll, das vaterliche Bauergut no. 36. 
im Erbe, um 2283 rtbl. 2. Kleinert, ein wies Stück Land von der 
Kirche, um einen jährlichen Zins von 3 rthl 3. George Deutſch, den 
väterlichen Kretſcham no. 20 geerbt, um 142 rthl. 4. Chriſtian Wicke, die 
Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 40. um 17 rthl 
») Brieg den gien October 1823. Bey bieſigem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Saftlermeiſters Carl Friedrich Plock, 
um die am Rathhauſe ſub no, 492. belegene Baude, pro 202 tthl. d eod. 
dato confitmirt worden. ö ö sn 
*) Mechwitz und Deutſchbreile Ohlauer Kreifed. Bei hiefigem 
Gerichtsamte find die Käufer: 1. des Braͤuer Muͤler über des Kollmitz Baus 
ergut zu Deutſchbreile, per 1400 rthl. 2. des Schmidt Drieſchner über feiner 
Ehefrauen Freiſtelle daſelbſt, pro zo rrthl 3. des Paul und Drieſchner Tauſch⸗ 
Contract Über ihre beiden Freiſtellen daſelbſt, per 650 rthl. 4. des Krerſch⸗ 
mer Reniſch über guges ſubhaſtirte Freiſtelle und Bräuerel zu Mechwitz 
per 1105 rthl. vollzogen worden N 
*) Kauer Ohlauer Kreiſes. Bei hieſigem Gerichtsamt if der Kauf 
des Muͤller Richter über des Müller Springer Waſſermühle, per 5425 rthl. 


vollzogen wordenn N 
*) Guh⸗ 
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*) Gußrau den ıflen November 1823. Bei vagſehe den Ge. 
— richtsaͤmtern ſind Kaͤufe confirmirt: 
1. Cammerswaldau. Joſeph Koſubke, Bauer, pro 670 rthl. 
2, desgleichen Chriſtian Subke, Bauer, pro 60 rthl 
. desgleichen Gottlob Bontke, Dreſchgaͤrtner, pro 5o rthl. 
Ni⸗der⸗Schuͤttlau. Chriſtoph Heinrich, Dreſchgaͤrtner, pro 45 rthi. 
„desgleichen Gorge Fliedrich Leuſchner, Schmidt, pro 80 rthl. 
Groß Raͤudchen. Gottfried Mix, Dreſchgaͤrtner, pro 150 rthl. 
Dahſau. George Jaͤhnich, Freiſteller, pro 90 rthl. 
3. desgleichen. George Friedrich Krauſe, Häusler, pro 350 rthl. 
9. Klein: Wierſewitz. Johann Heinrich Keil, Häusler, pro 240 rthl. 
10. Mechau. Friedrich Wilhelm Linde, Freiſteller, pro 700 rthl. 
1. Stioppen. Chriſtoph Knappe, Freiſteller, pro 67 rthl. 
sa desgleichen. George Labor Sijher, da pro 
100 rt 
175 Seitſch. Peter Langner, Häusler‘, pro 309 rthl. x 
14. desgleichen. Michael Fechner, Zweiſpaͤnner, pro 300 rthl, 
15. desgleichen Anton Kahl, Häusler, pro -ı80::thl, 
16. desgleichen. Bernhard Laube, Häusler, pro 150 rthl. 
*) Namslau den rſten November 1823. Bey dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Namslau find im aten halben Jahr 1823. nachſtehende Käufe 
gerichtiich vollzogen worden: 5 
5 1. des Kretſchmers Gottlieb Frey, um die Stelle no, 7., für zoo rihl 
2. der hieſigen Stadt: Commune, um das Haus no. 112. für 
2800 rthl. 
3. des Tuchm chers Fuhrmann, um das Haus no. 24. für 600 ethl. 
4. des Gottfried Kruber, um das Ackerſtuͤck no 60., fuͤr go rthl. 
5. des Kretſchmer Frey, um ein Schanzenſtück, für zoo rthl. 
=“ des Arrendors Sitienfeld, um das Thoiſchreiberhaus no. 259 ‚für 
262 rthl. 
7. des Rademachers Scheurich, um ein ens no. ER 5 file 
60 rthl 
8. des Schuhmachers Strangfeld ‚um das Haus no. 427. für 
450 rthl. 
4 9. des Chiiſtian Kruber, um die Duaſcgermeiſele no 22. für 
too rihl. 
*) Gührau den ıflen November 1823. Bei dem Koͤnigl. Stadige, 
At zu 8 find nachſtehende Kaͤufe confirmirt werden: 
1. Kupfer; 
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Kupferorbeiter Stil, Haus der Stadt no. 145, Pro 300 rh 
Schuhmacher Knorr, Wieſe no. 61. A., pro 200 rthl 
Fleiſcher Eiſemann, Fleiſchbank Ne. 7., bro 48 rtbl. 
. Kteifcher Methner, Fleiſchbank no. 7., pro 25 rthl 
Mautergeſelle Stier, Wieſe No. 61. pro 250 rthl. 
‚ Müller Sauer, Windmühle no. 57., bro 1400 rthl 
7. Schloſſer Stankiewitz, Haus der Vorſtadt no. 254. B. und Garten 
no. 192 ., pro 230 ü : ‘ 
8. Schuhmacher Wirth und Bäder Eitner, um einen Gartenfleck, pro 
60 tthl. i 
9. Verehel. Schuhmacher Giäfer, Haus der Stadt no. 214. pro 
n a 
: 10. Schuhmacher Schmidt, Haus der Stadt no 126., pro 305 rthl. 
11. Riemerwittwe Haaſe, Haus der Vorſtadt no 168 B. und Acker 
no. 83 B., pro 400 tthl. 
12. Schneider Kappelt, Haus der Stadt no. 129. pro 360 rthl. 

13. Müller Eifelt, Windmühle no. 53, pro 800 rıbl. 
14. CTiſchler Liebſch zu Alt = Gahrau Gärtnerſtelle no. 39. pro 
370 rthl. 2 5 
8 1 Seiler Grengel, Haus der Vorſtadt no. 155. und Garten no. ro2., 
pro 300 rthl. . .. 

16. Bäcker Beer, Haus der Stadt no. 188., pro 400 rthl. 
17. Verehl. Schuhmacher Grundmann, Haus der Vorſtadt no. 73, 
pro 350 vthl er RT TEE 8 
18. Frau v. Adelſtein, Haus der Stadt no. 154 , pre 2250 tıhl. 
19. Tagarbeiter Scholz, Haus der Vorſtadt no. 22 1. pro 129 rthl. 
20. Muͤller Worſt zu Sauſchütz, Haͤuslerſtelle und Windmähle no. 7., 
pro 700 rthl. N 
8 21. Tagarbeiter Beyer, Haus der Vorſtadt no. 151 A, pro 150 rthl. 
22. Zuͤchner Wahlicht, Haus der Vorſtadt no 88., pro 170 rthl. 
23. Schuhmacher Rontke, Haus der Stadt no 66., pro 250 rthl. 
24. Haͤusler Teudel zu Kainzen, Haͤuslerſtel to 18, pro 98 rthl. 
ER ei; Koͤnigl. Stadtgericht. . 

») Nieder⸗Polkwitz den 3 ſten October 1823. 1. dem Muͤller⸗ 
meiſſer Primel wurde die Windmuble no. 5., bro 477 ritt. 12 far. Cout. 
2. dem Muͤllermeiſter Ziebol warde dieſelbe Windmühle, pro 500 rthl. Cour. 
und 3 dem Gottlieb Deckert wurde die Hinsleritelle no. 13, pro 170 rehl- 
Cenrant verreicht. Das Gerichts amt. ö 
Wenny, Juſtit. 
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| Sonnabends den 8. Nobember 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. 1e. 
f allergnaͤdigſten Specials Befehl: | 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIV, 


Zu verkaufen. “ 

Breslau den 28ſten May 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes 
zu St. Vincenz wird das dem Jacob Stegan zugehörige ſub No. 42. zu Zottwitz 
Ohlauer Ereifed belegene aus 34 Huben Acker nebſt den vorhandenen Wohn⸗ und 
Wicthſchafts⸗ Gebäuden beſtehende robothſame Bauergut, welches ortsgerichtlich 
auf 8708 Rthlr. 15 far. Courant abgeſchätzt worden, auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich feulgebothen. Zu dieſem 
Behuf find nachſtebende Biethungs⸗ Termine, als der ste Auguſt, rote October 
und ı2te December c. beſtimmt, und es werden demnach Kauflullige Beſitz⸗ und 
Zaplungstäbige hiemit eingeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem auf 
den aten December c. peremtoriſch anſtebenden Termine Vormittags 10 Uhr in 
biefiger Amts Kanzlei zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs⸗Mo⸗ 
dalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, 
daß beſagtes Bauergut dem Meiſtdiethenden und Beſtzahlenden unter Einwilligung 
des Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe aber nicht wei⸗ 
ter reflectirt werden wied, als nach $. 404 des Anbangs zur Allgemeinen Ger ichts⸗ 
ordnung flatt findet. Die über dieſes Bauergut aufgenommene Taxe kann ſowohl 
in biefiger Amts⸗Kanzlei als auch bei den Ortsgerichten in Zottwig eingeſehen wer⸗ 
den. Uebrigens werden alle unbekannte Real Praͤtendenten zur Wahrnehmung 
ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcluſt et ſtlenttiperpetut hiemit eingeladen. i 

Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vinzenz. 
Jungnitz. 

„) Breslau den 26ſten Auguſt 1823. Von Selten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl Ober: Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht. daß auf 
An:rag des Koͤnigl. Reglerungsraths Roͤldechen hlerſelbſt die Subhaflation des 
im Fuͤrſtentbum Schweidnitz und deſſen Schweidnitzer Creiſe gelegenen, der verehl. 
Nanny v. Mandel geb. Wurzel zugehörigen ritterlichen Erb⸗Lehngutes Werners⸗ 
dorf nebſt allen Realitäten, Gerechtigkelten und Nutzungen, welches im Jahr 1818. 
nach der dem del dem bieſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht aus haͤngenden Proclama 
beigefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landschaftlich auf 62372 Rth 
9 far. A pf. abgeſchaͤtzt, und weiche Taxe von der Schweidnitz Jauerſchen Fuͤrſten⸗ 
thums Lansſchaft bei Bewilligung der im May 1822. ingroſſirten Pfandbriefe 


noch für vollgültig geachtet worden if, befunden worden. Demnach werden alle 


Beſitz⸗ und Zahlungstähige, ingleichen der zur Zeit ſeinem Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannte Rußiſch Kalſerl. Hauptmann Simon Freiberr v. Eſſen als eingetragener 
Regl⸗Glaͤubiger zum Behnfe der Wahrnehmung feiner Gerechtſame bei * 
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baſtation Hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 
9 Monaten in den hierzu angeſehten Terminen, nämlich den 14ten Februar 1824, 
Vormittags um 11 Uhr und den rates März 1824. Vormittags um 11 Uhr, beſon⸗ 
ders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den daten Auguſt 1824. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. Oder⸗andesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Born im 
Partheten⸗Zimmer des biefigen Ober⸗Land sgerichts Hauſes in Perſon oder durch 
gehörig informirte und mit Vollmacht verfebene Mandatarien, aus der Zahl der 
hiefigen Juſſiz⸗Commtiſſarſen (wozu inen, fuͤr den Fall etwaniger Undekanntſchaft 
ber Juſtiz⸗Commiſſiensraih Kletite, Nobig und Muͤnzer vorgeſchlagen werden, an 
deren einen fe ſich wenden koͤnnen zu ericheinen, die defondern Bedingungen un) 
Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokol 
u geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Ad judicatlon an den Melſt⸗ 
und Belldtet henden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Geborhe wird aber keine Ruͤckſicht genommen und auch der Zuſchlag 
und die Adſudteation für den Fall des Ausbleidens des Hauptmanns Stmon Frei⸗ 
1 v. Eſſen in den anſtehenden Licitattons⸗Terminen nicht aufzehalten wer⸗ 
den und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilllugs die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus gehenden Forderungen und 
zwar letztere ohne Production der Jeſtrum ente verfügt werden 
UNE: Königl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſien. 
er = 8 5 Fialkenbauſen. 

a Hirſchberg den aĩſten September 1823. Der ſub No. 187. zu Stein⸗ 
ſeifen Hirſchbergſchen Krelſes gelegene, ortögerichtlih auf 73 Rthl. Courant gewürs 
digte Fingerſche Nachlaß ⸗ Fundus wird auf Antrag der Erben ſubhaſtirt und iſt 
hierzu Terminus licitationis auf ; 
er 1 den 18ten December d. J. 3 
in der Gerichts⸗Kanzlei zu Arnsdorf anberaumt worden, es werden daher biezu 

beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kaufluſtige unterm dem Bemerken eingeladen, daß die 
Regulirung der Bedingungen in Termino geſchieht. 
Das Patrimonlal⸗Gericht der hochgräfl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
„Arnsdorf. 2 N Vogt. 
Striegau den ıgten September 1823. Das zum Nachlaſſe des hierſelbſt 
verſtordenen Sartlermeifterd Menzel gehörige ſub No. 48. auf der Wittiggaſſe biers 
ſelbſt delegene braube rechtigte Haus, welches auf 960 Rihlr. gerichtlich taxtre wor⸗ 
den iſt, und ſich in ziemlich gutem Bauflande befindet, fol Schuldenhalber öffent: 
lich an den Meiſtdtethenden verkauft werden Es iſt hierzu ein Termin auf den 
agſten November, d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, zu welchem 
alle deſit⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuſilge hiermit vorgeladen werden. 
— ERS Koͤnigl. Preuß. Stadigerit. N 
i Dhlau den 16. Septbr. 1823. Die zu Mink in delegene Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle dis George Koſog No. 77. ortsgerichtlich auf 231 Rihl. 10 fe. taxttt, ſoll 
im Wege der Executlon in Termino den 29ſten Novdr. c. Vormittags um 10 Uhr 
an den Mei. und Beſtdlethenden öffentlich verkauft werden, welches hiermit be⸗ 


kannt gemacht wird. Ber 
| > Köntgl. Domalnen - Juſilzamt. Reichardt. 
* N a Sagan 
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Sagan den 17ten Auguſt 1823. Der mit 1510 Mehl. meiſtblethend 
im Termin den 12ten dieſes Monats gebliebene Käufer auf die Car! 
Ber jamin Pratſchſche Erb » Bauernahrung No. 14 zu Peterswaldau hleſigen 
Kreises, welche auf 1892 Rthl. 23 (gr. 4 pf. gewuͤrdiget, hat feinen übernomme⸗ 
Verpflichtungen nicht genügen können. Es wird daher dieſe Nahrung ander, 
weitig zum öffentlichen Verkauf geſtellt und beſitz⸗ und zahlungs fähige Käuter 
hierdurch eingeladen den 27. September, den 27. October and den 27 Nodember, 
von welchen Terminen die deiden erſten hier in der Wohnunz des unterzeichneten 
Juſtltiarit der letztere peremtoriſche ader auf dem kerrſchaftlichen Schloß zu Pe⸗ 
kerswaldau, jedesmal früh um 10 Uhr abgehalten werden, ihre Gebothe adzuge⸗ 
ben und den Zuſchlag an den Meiftbierhenden zu gewͤrtigen. Auf Gebolhe nach 
dem letzten Leitatkons Termin wird nicht Ruͤckſicht genommen und die Taxe der 
Nahrung Fans bei dem unterzeichneten Juſtitlorle eingeſeben werden. 
Das Neumannſche Dittersbacher Peterswaldauer SUR ck 
ee, 
Schmiedeberg den ızten September 1823. Das fub No. 258. am 
hleßgen Ringe gelegene, laut gerichtlicher Taxe vom 1aten Hujus auf 1125 Rebl. 
10 fgr. Courant abgeſchaͤtzte Dittrichſche Haus nebſt dazu einen Acker und 
Wlefenſtuͤcke fol Schuldenbalber in dem zu dem Ende anberaumten Biethungs⸗ 
Termine den z ſten November c. Vormittags um 11 Uhr an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden auf hieſigem Stadtgericht verkauft werden. 3 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Zu verauctionire. 
Breslau Es ſollen am 14ten Novdr. c. Vormittags um 11 Uhr in 
dem Hauſe Nro. 57T. am Salzringe die zum des Nochlaſſe dis Kaufmann Feiſt 
Pphtlppfohn gekörigen beyden Wagenpferde und ein halbgedeckter Wagen Theitungs⸗ 
halber an den Meiſibtetbenden gegen bart Zahlung in Courent verfleigert werden. 
Stadtgerichts · Secretalr Seger, im Auftrage. 15 5 
Citationes Edictales. . f 
Breslau den agſten Juni 1823. Von dem Koͤnigt. Stadtgericht hle⸗ 
figer Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 16547 Rthl. 24 ſgr. 
mantfeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 27084 Rthlr. 4 ſgr. belaſteten 
Nachlaß des Kaufmann Georg Auguſt Feyereiſen am heutlaen Tage eroͤffneten 
erbſchaftlichen Liquidationd = Prozeffe ein Termin zur Anmeldung und Nachwei⸗ 
fung der Anſpriche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den Igten No⸗ 
vember a. c. Vormittags um 18 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Huftland ans 
geſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis 
zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zulä⸗ 
ige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn 
Juſtiz⸗Commiſſarien Pfendſack und Paur vorgeſchlagen werden zu melden, ihre 
Forderungen die Art und das Vorzugsrecht derſelden anzugeben und die etwa 
vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber dle weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausblelbenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſſig gehen und mit hren Forderungen nur 3 
e 
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jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger deu der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. e 
EEE, RE ER Das Koͤnigl. Stadtgericht. J 


3 | ur 1 Kuhn. 

Breslau den aten Juli 1823. Von dem Königl, Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz iſt zu Folge des Inventarit vom sten September 822. in dem über den 
auf einen Betrag von 25990 Rihl. 5 for. 94 pf. mantfeſtirte und mit einer Schul⸗ 
denſumme von 8805 Rtbl. 21 for- befüfteren Nachlaß des verſtorbenen Agenten ka⸗ 
zarus Simmel eröffneten erbſchaftlichen Liquldattons Prozeſſe ein Termin zur Uns 
meldung und Nachweiſung der As ſpruͤche aller etwanigen undekannten Gläubiger 
= den 18ten November c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hernn Fufizrarp 
Rhode angeſetzt worden. Dieſe Glaͤudiger werden daher hierdurch aufgefordert, 
ſich dis zum Termine ſchriftlich in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zus 
läßige Vevollmaͤchtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herren 


Juſiiz⸗ Commiſſarien Paur und Dziuda vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre 


Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa 
vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel bepzubringen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Aus bleibenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig geben und mit ihren Forderungen nur an dass» 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. ei 
nn. an Könige. Stadtgericht. ae 
Breslau den zıten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hieſt⸗ 
ger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 3039 Rthl. 19 fer. 9 pf. 
manifeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 11790 Rth. 28 fgr belaſtete Vers 
moͤgen des hieſigen Kaufmann Friedrich Wilbelm Schilling am ı4ten April 1823, 
eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwellung der An⸗ 
foräche aller elwanigen unbekannten Glaͤubiger auf den 26ſten November c. Vor⸗ 
mittags um ro Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Hufeland angeſetzt worden. Dieſe 
Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich 
in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zufäßige Bevonmächtigte, wozu 
ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſiiz⸗Commiſſarien Pfendſack 
und Baur vorgeſchlagen werden zu melden, ihre Forderungen, die Art und das 
Porzugsrecht derſeiben anzugeben und die etwa verhandenen ſchriftlichen Beweis⸗ 
mittel beizubringen, demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache 


zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen von der Maſſe 


werden ausgeſchloſſen und ihnen des halb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 


Stillſchweigen wird auferlegt werden. 


*) Breslau den a6ſten Auguſt 1823. Da von Seiten des hieſigen Kö⸗ 


nigl. DbersFandesgerichts von Schleſten über die künftigen Kaufgelder des uns 


ter Subhaſtation geſtellten, im Füͤrſtenthum Schweidnitz und deſſen Schweid⸗ 


"niger Kreiſe gelegenen, der verebl. Nannd von Mandel geb. Wurzel zugehörigen 
ritterlichen Etblebugutes Wernersdorf Peli Antrag des Koͤnigl. Reglerungs⸗ 
raths Noldechen hierſeldſt heut Mittag der Llauldations- Prozeß eröffnet worden 
iR, fo werden alle diejenigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anfpräche zu haben dermeinen, ingleichen der zur Zeit 
3 ö einem 
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einem Aufenthaltsorte nach unbekonnte Kalſerl. Rußlſche Hauptmann Slmon Frel⸗ 
herr v. Eſſen in der Eigenſchaft als eingetragener Real⸗Glaͤubiger hiedurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Behrends auf 
den ızten Februar 1824 Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liguidations⸗ 
Termine in dem hieſtgen Ober⸗Landesgerichtsbanſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤßtgen Bevollmächtigten wozu ihnen bei etwa ermangelnder Brfannts 
ſchaft nter den hieſigen Juſtiz Comm ſſarten der Juftiz Commiſſionsrath Klettke, 
Koblig und Mänzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 
den koͤnnen) zu erſcheinen, ore vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Des 
weis mittel zu deſcheinigen. Die Nicherſcheinenden aber haben zu gemwärtigen, daß 
fie mit allen ihren Arſorͤchen an das Grundſtück präcludirt und ihnen damit 
eln ewiges Still chweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die Glaͤu⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. 
RER EEE Königl. Preuß. Obers Landeögerihe von Schleſſen. 
Aut Er Falfenhauſen. 

„) Breslau den 3 Octoker 1823. Auf den Antrag des König. Fiseus 
fordern wir den am 17. Decbr. 1787. bieſelbſt geb. Johann Andreas Jorg, einen 
Sohn des hieſigen Bäckermelſter Johann Michael Jorg, welcher um das Jahr 1808 
als Baͤckergeſelle von hier ausgewandert il, ſich in die oͤſterreichiſchen Staaten bes 
geben, dort Kriegsdlenſte genommen hat, und nach der Anzeige der Kriegskanzleg 
zu Brünn vom 11. Septbr. 1811. als Gemelner des Regiments Kalſer als dere 
lehren in Abgang gebracht worden iſt; blerdurch auf, in bieſige Lande zur uͤckzukeh⸗ 
ren und laden denſeld en zugleich Sffentlich vor, im Termine den gten Auguſt 1824. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Hrn. Juſtizrath Vogt in unſerm Partheyenzimmer 
zu erſcheintn und ſich über feinen ordnungs widrigen Eintritt in fremde Krlegsdienſte 
zu verantworten, widrlgenſalls nach Masgabe des §. 11, des Koͤnigl. Edietes d. d. 
Potsdom den roten Ottbr. 17 82. die Conſiscation feines geſammten in mehr als 
2400 Rthlr beſtehenden Vermoͤgens erfolgen wird. 8 i 1 

Kieferſtädtel bel Gleiwitz in Oderſchleſtien den 10. September 1823: 
Auf den Antrag des Schuhmachers George Czech zu Kieferſtädtel wird deffen Schwaͤ⸗ 
gerin die Marianne geb. Adler jüngfte Tochter des geweſenen Pfefferküchlers Aus 
guft Adler, welche vor länger den 14 Jahren von Kleferſiaͤdtel nach Krakau gegan⸗ 
gen und ſeit dleſer Zelt von ihrem Leben und Aufenthalte keine Nachricht gegeben, 
ſo wle deren unbekannte Erben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich binnen 
9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den aaſten Juni 1824. anberaumten Termine 
entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich vor dem unterzeichneten Gerichts amte zu mels 
den, widrigenfalls file für todt erklart und ihr Vermoͤgen ihren nächften Anverwand⸗ 
ten ausgehaͤndiget werden wird. SER 7080 RS 

Das Graf. Seherrſche Gerichtsamt. 8 

Schloß⸗Krappltz bei Oppeln den 24ften September 1823. Auf den 
Antrag der Freigaͤrtner Mathes Barthonſchen Erden zu Stradung wird deren 
Sohn reſp. Bruder George Barthon, welcher als Kannoniet ne 

„ denen 
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sehanden, im Fahr 1814. mit nach Frankreich marſchirt und nach den letzten Noch⸗ 
richten im Jahr 1915. bey der Magdeburgiſchen Brigade und der, 17ten pronifce 
riſchen Fuß⸗ Artillerie⸗Kompagnie geſtanden, jedoch von derſelden wiederum am 
Sten April deſſelben Jahres zur Armee nach Frankreich abgeſendet worden und von 
jener Zeit nibts von ſich hören laſſen, hiermit, fo wie deffen undekannte Erben 
und Erbnehmer ad Terminum den gten Januar 1824. Vormittags zu feiner Ge⸗ 
geuung und Ueberweiſung feines väterlichen in 38 Rihlc. 20 (gr. 4 d' und reſp. 
13 Rihl. 28 fgr. beſtehenden Vermögens in unfere Gerichts⸗Kanzley bierfelsft vor: 
geladen, wibrigenfaus er weder in Perſon noch durch einen legittnürten Steuver⸗ 
treter erſcheint „er für tobt erklärt und fodann ſowobl fein genanntes gegen 
wättiges als etwa zukünftiges Vermögen ſeinen nachſten Erben als feiner Mutter 
und Geſchwiſtern aus geantwortet werden wird. 3 f 

5 8 Graͤſlich v. Haugwitzſchen Majorats⸗Herrſchaft 

rappitz. 5 
een -  " AVERTISSEMENTS. - 3 

„) Breslar. Sitzung der oͤkonomtſchen Section der Sch leſiſchen Geſel ⸗ 

ſchaſt für vaterländiſche Cultur, Dienſtag den z ıten Nobbr. Nachmittag 4 Uhr. 
8 a x Weder. 

) Breslau. Auf der Promenade in der Heillgengeiſtgaſſe No, 1534: iR 
ein ſehr angenehmes Quartler, beſtehend aus 3 Stuben nebſt Küche, Keller und 
Bodengelaß die Weihnochten za beziehen. E ur, 

„) Breslau. Erdmandela find wiederum zu haben in dem Garten der 
Haakeſchen Baade: Anſtult vor dem Odertbor. 

) Breslau. Einem boch zuverth'enden Publikum zeige ich ergebeaſt an, daß 
von deute an wieder Martinhoͤrn er von 4 bis 8 gr., größere aber nur nach ver 
laͤuftger Beſlellung bey mir zu haben ſind. 


Franz Weber, Daͤcktrmeiſter auf dem Domimkanerplatz No. 1388. 

„) Breslau den 19ten September 1823. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgericht werden der feinem Leden und Auſen halle nach gegen⸗ 
waͤrtig unbefannte, früher bei Sr. Koͤnigl. Hoheit dem Herrn Herzog v. Wiitens 
derg als Forſt⸗Inſpettor zu Carlsruhe in Dienſten geſtandene, nachher ader zu 
Oder: Glo zau als Könial Kretis⸗Kaſſen⸗Controlleur angeſtellt geweſene Fried rich 
Wilhelm Sachs oder deſſen Erben und Erbnehmer benachrichtiget, daß im hieſtgen 
Ober⸗ Landesgerichts ⸗Depoſitorlo und zwar in der erbſchaftlichen Liguldationsmaſſe 
der am eaſten Maͤrz 1811. verwir. verſtorbenen Osrtſt⸗kleutenant Catharina Bars 
bara b Paczen sen geb. u: Samoggi noch ein Beſtan von 11 Rthl. 3 far. Cour. 
vorhanden iſt, welcher demſelben als ein auf ihn aus der genannten Maſſe nachtraͤglich 
diſtriouirtes P reipien um gebührt, und daß letzteres bei deſſen ferner unterbleibens 
den Ad forderung nach Adlauf oon 4 Wochen aus dem hteſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Depeſitorio zur Allgemeinen Juſtiz⸗Officlanten⸗Wiltwenkaſſe abgellefert und bei 
derſelben ſo lange aufbewahrt werden wird, bis in der Folge der genannten Eigen» 
wümer dieſes Persiplendi.oder feine Erden ſich zu deſſen Empfange, del dem unters 
zeichneten Koͤnigl. Ober⸗Landes gerſchte melden und reſp. legitimiren werden, wo 
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aldbann zwar die Zuräczahlung der 11 Rihl. 3 far, bewirkt werden wirb. Et 
koͤnnen aber alsdann weden der Eigenthümer noch de en Erben aber auf die davon 
in der Zwiſchenzeit von der Wlitwenkaſſe erhobenen Zinſen Anſprüche machen vlel⸗ 
mehr fallen ſolche der Wittwenkaſſe anheim. g.) 1 She Be 
en; Koͤnigl. Preuß. Oder -Landedgericht von Schleſien. 

a = 2 g 85 Falkenhauſen. 

„) Schloß⸗Neurode den igten October 1823. Es wird hierdurch dle 
auf 129 Rthl. 10 for. Courant ortsgerichtlich taxirte Keloutſtenſtelle des Anton 
Felgenhauer fub No. 1. des Hyvoth kenduches zu Martzgrundt auf den Antrag 
eines Perſenal⸗Gtäubigers ad Haflam geflellt und werden demnach alle Beſig⸗ 
und Zahlungs faͤhige zu dem einzigen hierzu anberaumten peremtoriſchen vicita⸗ 
tlons⸗Termine auf den 13ten Jauuar k. J. hiermit vorgelsden, Vormittags 
um 10 Ühe in unferer hiefigen Juſtizamts⸗Kanzlep zu erfcheinen, und ihre Ges 
dothe abzugeben, worauf der Zulchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfol⸗ 
gen wird, inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch vorwaltet. Uebrigens iſt die 
dies fällige Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur einzufehen. Zu 
gleicher Zeit werden alle undekaunte Real⸗Prätendenten zur Anmeldung ihrer 
Anfprüche ſub poͤna prädufi et petpetul ſilenttt Hierdurch vorgeladen. 

a Reichsgraͤfl Anton v. Magnisſches Jufiizam- 


FE Bach. 
„) Oels den zten November 1823. Daß zwiſchen dem Freiguts⸗Cioll⸗ 
Beſitzer zu Wilkau, Herrn Earl Benjamin Fey und der Fran Eliſadeth geb, 
Melder, die eheliche Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen worden, ſolches wird ad 
F. 422. P. 2. Tit. 1. Allgemeinen Landrechts hierdurch bekannt gemacht. 
e Das Gerichtsamt von Wilkau. 8 


Sctaufte, Copul. und Geflord. vom 31. Octbr. bis ö. Nob 1823. 
Getaufte. £ 


Zu St. Eliſabeth. Des Lientenants und Reglerungs⸗Reglſtrators Hrn. Carl Franz 
Schuller S. Joſeph Oskar Valentin Carl Heinrich. Des Upothekers und 
Kaufmanns Hrn. Frledrich Wilhelm Julius Oltarlus T. Eliſabeth Franziska 

‘ Pauline. Des B. Kauf; und Handelsmannes Hrn. Johann Eruſt Gottlob 
Beer T. Julſe Auguſte. Des B. und Selfenſſeders Gottſried Siegismund 
Weiß D. Carol'ne Ottilie. Des B. und Tiſchlers Heinrich Chriſtoph Wider 
S. Heinrich Wilhelm Auguſt. Dis B. und Baͤckers Joh⸗ Gottfried Melke 
2. Henriette Juliane Mathilde. Des Haaptmonas von der Artillerie Hru. 
d. Scheelen S Wilhelm Ernſt Frledrich Franz. Des B. und Schneiders Jos 
hann Chriſtoph Foͤrſter S. Johann Gottfried Eduard. Mit obrigkeitlicher 
Genehmigung wurde in die Gemeinde der Chriſten aufgenommen der jadiſche 
‚„Haufmann Kerr Bodſtein und erhielt in der heiligen Taufe die Namen Martin 
Johann Chriſtoph und deſſen Ehegattin erblelt die Namen Deate Chriſtlane 
und die 4. Tochter erbielten dle Namen NHenziette Auguſte Amalie, Jullaue 
Emille Eleonore, Friederike Wilhelmine Aldertlut und Louiſe Eher Blor. 
rentine 
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'rentine. Des B. und Lohgerbers Ebriſtien Wilhelm Sturm S. Ernf Frle⸗ 
dtich Gottlleb. Er 
Zu St. Maria Magdalena. Des Seeretatrs Hrn. Gottfried Somu l Piſchgode S. 
Johann Guſtav Richard Jullus Des B. und Slſchlers Wilbenm Durg un 
S. Johann Carl. Des B. und Bucht inders Carl Same) Schröter D. Amalie 
Bertha. Des B. und Drechsters George Saurin T. Marta Louife Auguſte. 
Des Königl. Ober⸗Landesgerſchts⸗Canzley Jnſpectots Hen. Wllhelim kud⸗ 
tig Thomas T. Louiſe Marle Auguſſe. Des B. und Schuhmacher Carl Frie⸗ 
drich Selffet T. Johenne Auguf: Mathilde: Des vormal Koͤntgl Proviant⸗ 
Controlleurs Hen. Johans Gottlob Graſe S. Emil Theodor. 
Zu St. Bernhardin. Des Candidat Medic. Hrn. Friedrich Adolph Meltzer S. 
Paul Emil Friedrich Eugen. Des kieutenants der Artillerie außer Dienſten 
und Feldmeſſers Hrn. Auguſt Schnabel Herſilia Auguſte Amanda. 
. Copulirte. A 
u St. Ellſabeth. Der B. und Chocolade⸗Fabrlkant Herr Earl Augaſt Neumann 
mit Igfr. Johanne Caroline Biſchoff. Der kleutenant außer Dlenſten, Actua⸗ 
slus und Protocollfͤͤbrer bey der General⸗Commiſſion der guts herrlichen Ders 
bhaͤltaiſſe Hrn. Carl Sriedrich Scooͤke mit Jafr. Caroline Henriette Glogncr. 
Der B. und Coaditor Herr August Scholz mit Jgfr. Suſanne Chriſtlane 
Wuttke. Der B. Kauf: und Handelsmann Herr Cari Friedrich Roͤhllcke 
g mit Igſr. Pauline Loulſe Cotollne Nikſſch 
Zu St. Marla Magdalena. Der Aſſiſtent im Ereis = landraͤthlichen Amte hieſelbſt 
Heer Friedrich Scholz mit Igfr. Caroline Reinſch. Der B. und Schneider 
Ignotz König mit Jgfr. Beate Friederike Wilhelmine Hennig. Der Privat- 
kehrer Herr Carl Friedrich Schmidt mit Jafc. Johanne Juliane Fandskron. 
Zu St. Dernhardin. Der Canz'liſt auf dem Univerfitäts Gericht hlerſelbſt Herr 
Johann Ernſt peterſchütz mit Igfr. Johanna Dororhea Brendel. IE 
er. Geftörbene. 
Zu St Eliſabetb. Des well. B Kauf und Handelsmannes Hrn, Earl Gottiled 
Starke hinterl. T. Ida Maria DOrttlie, alt 12 J. 5 | 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Seiler Johann Gottlieb Siebenhaar S. File⸗ 
bdrich Wilhelm Auguſt, alt 9 M. 5 5 3 
30 St. Barbara Des B. und Schneider Carl Titze S. Earl Ferdinand, alt 
3 J 6 M. Des B und Schuhmechers Carl Thomas T. Dario Henxiette, 
alt 5 W. Des B. und Baͤckers Johann George Weingartner T. Maria 
Juliane, alt 9 M. ö 
gu St Ehriſtophor! Der B. und Kreiſchmer Johann Ehrlſtlan Fey, alt 60 J. 7 M. 
Det B. und Schneider Carl Siegmund Schügler, alt 55 J. i 


—— Om 


\ 


